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PHE ble eech in this firſt part of ME 
X CorLLzcTion or PaRAsss, which, for parti- 


cular reasons, I have been obliged to comprehend i n-- 


eight ſheets only, are but few, in comparison with 
what remains to be aid in common conversation. 


However, as There compiled Phrases sufficient 
to form several parts; the ſpeedy publication of the 


zubsequent ones, will greatly depend upon the fa- 
yourable reception of this, 


As there are but few optics caſt with the Engliſh 


type, I could not, as is required, begin every Ger- 
man zubſtantive with a | capital letter. 


In 


; or 
(4:0 
" * 7 * | 4 


In a very ſhort time I propose publiſhing this part 
in French and Eng liſi, as it was originally intended; 
but poſtponed only, on account of the great de- 
mand for a work of this kind iti Engliſh and Ger- 
man; and as I have been very much hurried, in 
the course of this publication, I muſt entreat the in- 
dulgence ol the Public, ſhould any material errours 
| have crept 4nto the [reSent edipions/! i THT 1 
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REDENSARTEN un- 
pen 4 ee 
.  GEGENST ANDE. 


er ist da ? 7 1 
WRA. 
Wer 


ist der gute freund 7 
Ich bin 8, Miller. 4 : 
| Merein. 
Wie gehts ? Ich kannte Ihre 
. stimme nicht. 


PRRASES on YARIOUS 
SUBJECTS, 


_—— here e nd 

Whois it? 

It 13 I, Miller. 

Come in. i 

How do you do? 104 not 
know your voice. 


Nicht? Haben Sie mich No, have you 830 oon forgot 
100 bald vergelzen ? | me ? | 
Nein, nein, aber was brauchen No, but why 80 calls 
Sie umstände mit mir zu with me ? | e 
machen 7. 55 
Wie ſo? | | How #0 ? 
Warum kommen Sie nieht her- . Why do you not come in with- 


ein ohne auzuklopfen ? 
Ich überrasche nicht 0 0 je · 
manden. | OS 218 


— 

Lernen sie deutsch? 

Ja mein herr. 

Lernt Madam N. noch ? 

„Sie opricht. recht gut, und 
Mamſell B. fängt an zu 
übersetzen. | 

Wie, aus dem deutschen ? 

Nein, aus dem engliseben ins 

deutsche. 


Wiürklich ? Das hätte ich nicht 


geglaubt. 


out knock ing? 
I don't wich to _urprice-avly 
body. 


\ Do you lean German ?/ 

Ves fir. 

On Mrs, N. learn otill. / 

She speaks very well, and 

Miis B. begins to translate. 

How, from the German 

No, from the eriglish into the 

SGerman. 

Indeed 3 could - not have 

1 thought it. 


I 


' Ja 


4 
n E . 


- Ja es ist $0, das kan ich Ihnen 

sagen 

| Je nun, das hore ich gern. 

Verstehen Bie mich? | 
Verstehen Sie was ich sage ? 

Ich verstehe Sie nicht. 


nicht verstanden? 
Nein ich habe Sie nicht verstan - 


nabe immer geglaubt Sie 
verstiinden es 

Bis jetzt noch nicht ; ich d. 
es aber bald verstehen. 

Wollen Sie es denn lernen 7 7 

O ja, ich habe schon einen 

e prachmeister angenommen. 

Wenn Sie nicht schoneinen hät - 
ten, würde ich Ihnen einen 
empfohlen haben. 

Ich danke Ihnen ergebenst. 

Sie haben keine ursache zu 
danken. N 

Wilsen Sie wohl daſe 
Monsieur C., der sohn des 

Herrn D. eine gute aus- 
ſprache hat? 

Ja, das hat man mir neulich ge- 
sagt. 

Wenn Sie im Aeli 
weiter 
fleiſsig mit ihm reden. 

ich lese und schreibe deutsch, 

aber ich kan ev nicht ſprech- 

LE 

Geduld, geduld, das wird mit 
der zeit auch kommen. 

| Naben Sie ein deutsches wer 

3 —_ ? 

n ein recht gutes. 

Wo haben Sie es gekauft? 

mr N, otcat($se,- 


oy 


* 


sind miiſcen Sic 


Aan ""X. 2 8 d] 5 n. * * 4 * 


Yes, it is 20 I aſ. ure you. 


Well, I'm glad to hear it. 


Do you understand me? 

Do you understand what I ay? 

I do not understand you. 

Then you did not understand 
me before ? 


No, I did not understand you, 
den, ich verstehe kein deutſch, 


I do not understand german. 


1 always thought you under - 
 stood 


Not yet, but 1 «hall $00n un- 
derstand it. 


Vo you then intend to learn it ? 
Yes, I have already en- 
giged a master. 


If you had not, I ouſt 
have recommended you one. 


I thank you. 


Lob are very welcome. 


know that Mr. C. 
the son of Mr. D. has a 
oY pronunciation £ 2 


pg 

When you are more proficient 
in the German, you must 
speak often with him. 

I read and write German, © but 
cannot speak i it, , 


Have patience, that will ale x 


come in time. 


Have you x Germin diAionary. 


Yes, -vety goed one * 
Where did you buy it FP 


0 In N. gtreets 
die 


- 


. 5 V a 2 


vie zind ein — ad Ihr 

lehrmeister ein deutscher. 
Zu dienen 

Wie können Sie ihn denn ver- 

'-_  vtehen, 

Er »pricht die Franꝛösische 
sprache $0 gut als dentsch, 

Nun begreiffe ich's. * 

Gehen Sie heute in die kireb 7 

Ihnen a were 

Mer predigt? 

P Astor D. ; 


Bleiben Sie noch ein wenig. 


Ich bitte mich zu entschuldi- 
gen, jah nacht n | 


bleiben. 244 
Warum denn wa 2 


Ieh muſs um zehn uhr zu 


hauſe leyn. 
Es ist mir leid daſs Sie go eilen, 
Ich hoffe Sie werden uns bald 
wieder beſuchen. 
Künftige woche werde ich mir 
die freyheit nehmen. 
Das wird uns chr — 
seyn. 
Trinken Sie noch einmahl. 
Ja, das will ich thun. 
Auf Ihr gutes wohlſeyn. 
Ich bin Ihnen verbunden. 
Nun adieu, leben Sie wohl. 
Adieu lieber freund, vergeſeen 
Sie nicht zuzusprechen. 
Ich werde vielleicht üͤbermor⸗ 
gen ansprechen. 


Sie werden mich den ganzen 


tag zu hauſe antreffen. 


Ist die gnädige frau zu hauſe ? 
Jz mein herr, aber sie ist t noch 
nicht auf. 


Wie befindet sie sich ? 


* 
. 


B 2 


You are a Frochmpd.nnd . 
Master 3 German. 91 
es he is. 


15 een you then — 


1 the. — language | 
as well as the me 
Now I comprehend i uu. ny 
Do you go to church to: gays 
Yes I do. ht f ' ö 1 Y * 
9 d 


1 4735 (0 
—— an e 
I beg you will excute | me, 1 

cannot Ry: ne vs 1 


ni 
£ 


Why not ? 4 by 

1. must be . bene by 0 
o'clock, 3G 4018 

I am s91ry you ate . 

I hope . you will soon eme 


and ſee us again. 
berty. ven wont wo 
We shall be very 4 to * 
ou. 
5 4 once more. 1 
Yes, I Wil. 


Sir, your good health, 
I ary, 6bliged,to you. 1 if 
Now adieu, farewell. 


Adieu my dear friend, dow 


forget to call. . 


Imiy perhaps call in, the day - - 


after to morrow. 
You will find me at home | 
— e 


Is m my lady at home 7 


Yes ir, but ohe is not up yet. 


[ hope she is well 7 i 
debt 


* 


Sehr wohl Ihnen * 
Ich bitte ihr meine empfehlung 
zu machen. 5 


Haben Sie den Herrn G. ge- 
chen; ; 
Ich sah ihn dieser tagen. 
Wo da ? 
Bey seinem bruder. 
Haben Sie etwas neues 2 2 ? 


Nein gar nichits. 
gestorben. 


General N. ist 


Ist's möglich solte das mY 


veyn. 
Ganz zuverliſbig, 
Wie lang ist er krank gemeſen? 
Nur drey tage. 
An welcher krankheit ist er ge- 
stor ben 
An einem hitzigen fieber, - 


Wenn wird er begraben wer- 


den. | 
Morgen abend um sechs uhr. 
Wer hat es Ihnen gesagt ? 
Ieh habe es aufm Coffee hause 


gehört. 
War er verheirathet) 
Ia er war verheirathet, 
Hat er kinder nachgelaſten ) 


Er hatte zwey kinder, aber zie 
rben. 


sind 

Lebt «cine frau noch! 

O ja. 

Kennen Sie ſie ? 

Blos von ansehen. 

Wo wohnt sie? 

In der breiten straſse, nicht weit 
vom Fischmarkto. 


N F: 
Very well, I thank * you, * 


I certainly will, 


I beg you. 3 


compliments to her. 


Have you deen Mr, G. 


I saw him the other _ 
Where 

At his brothers.. ; 

Have you heard — 5 "news Ty 
No, none at all, | 

General N. is dead. . 
Is it poſsible ro it be true 


Yeu may FRO on it, - 
How long has he been il * 
Oaly three days. 

Of what sickneſs did he dic 5 


Of a putrid fever. 4.7 
When will be be buried ? 


— wm at 6 o'clock, 


| Who told you $0 uy 


1 heard it at the . 


Was he married? 

Yes he was. | 

Has he left any children? 

He had two children - but they 
are dead, 

Is his wife still living ? 

Yes she is, 

Do you know her? 


- Only by eight. 


Where does she live? 
In Broad street, not far 
from the Fish market. 


Fl 


42 


Warum 


* 


Warum stehen Sie Acht aut? 

Stehen Sie geschwind auf. 

Ich stehe auf. 

Sie mützen früher aufotehen, 

Sind Sie noch nicht aufgestan- 
den ? 

Ja ich bin schon auf; 

Warum antworten Sie mir 
nicht wenn ich Ihnen rufe ? 

Ich habe Sie nicht gehört. 

So schlafen Sie sehr fest. 

Machen Sie feuer an. 

Laſten Sie das mädchen ſeuer 

anmachen. 

Hat ſie schon feuer angemachit” ? 

Würmen Sie mein hemd. 

Geben Sie mir reine wäsche. 
Laufen Sie geschwind zur 
wWüscherin. 

Ist mein leinen- zeug weiſs ? 
Ja es ist recht weils gewaschen. 


dind Sie bey der wWascherin ge- 


wesen; 
Ich komine eben von ihr her. 
Was tagt sie? 
Sie sagte sie würde mir gleien 
nachkommen | 
Da, da ist sie schon. 


die müſzen aufmerksamer 
seyn. 
Sie sind nicht sorgfältig genug. 
Wo sind meine pantoffeln ? 
Sind meine schuhe geputzt? 


Der schuhputzer hat sie noch 


nicht gebracht. 


Bürsten Sie mein kleid ein we- 


nig aus. 

Ich habe es ausgeklopft. 

Sie müſsen es rein auskehren, 
Rufen sie den bedienten. 
Johann 

Was beliebt? 

/ a 


Why don't you rise? 


Rise immediately. 


I am rising. 
You must rise earlier, 
Are you noe up yet 29K, 


Yes I am. 


Why oo you answer when 


1 call ? 
I did not hear you, 
You +sleep very sound a.” 
Make a fire. 


Bid the $ervant make a fire, 


Has sbe made a fire already 2 


Air my shirt. 


Give me clean linen. 


Run quickly to the wash 


erwoman, 
Is my linen white? 
Yes it is waghed very white. 
Have you been to the wacher 
woman ? 


I am just come from her. 


What does she say? 
She said she would follow we 5 


immediately. 


a Here the is. | 
Jet lit bo” tons more - attentive, 


You are not careful enoygh. 

Where are my slippers ? 

Are my shoes cleaned ? 

The shoeblack has not brought 
them yet. F 

Brush my coat. 


1 ebe . 
You must brush it clean, 


Call the footmane 


John | 
What's your pleasure ? 


- 
WW. 
I 
13 


„ 
— 
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Gein herr ruft, 
Ich komme gleich. 
Laſsen Sie mir den ꝛehneider 


kommen 
Ich bin beute frühe schon bey 


ihm gewesen. 1 
War er zu hauſe. 7 


Ne in mein herr er war zu einem 


zeiner kunden gerufen. 


Bringen Sie mir waſser zum 


waschen. 
Kommen Sie 
nach hauſe. 
Bleiben Sie nicht lange aus. 
Ich werde nicht lange ausblei- 
ben. 


bald wieder 


Warum sind Sie 80 lange aus- 
geblieben ? 

Ich konte es nicht helfen, ich 
bin unterwegs aufgehalten 
warden. 

Laſsen Sie den koch herauf 
kommen. : 

Sagen Sie dem kutscher Jas * 


ins panne, + 


Hat der kutscher angespannt. 

Ja, soll er vorfahren 

Nein, laſs ihn nur wieder aus» 
spannen. 


Sie wollten ja eben ausfabren, 
Wohl 


aber anders besonnen. 
Wollen Sie denn heute gar nicht 
ausfahren ? | 
Auf den nachmittag, nicht cher. 
Ich will gehen und es dem 
kutscher sagen, daſs er sich 
darnach richten kan. 
Recht gut, a 2 
Holen Sic mir den N 


» - 


Vou just now 


wahr, ich habe mich 


: 8 master enits, : 


] will come directly. | 
"I the taylor to call on 


I hs been! to him already this 


morning. 
Was he at home * b - 
No sir, he was called to one of 
his customers. 
Bring me water to * myeelf, 


Make hace e. net its 


Do not ita] fog: S 
I shall not stay long. 


Why did you atop es long ? 


I could not help it, 1 was 
detained by the way. 


Bid the cook come p. 
Order the carriage. 


Has the coachman — to? 
Yes, shall he draw up. 
No let him take the horses out 


again. 
intended to drive 
out. 


Very true but I have changed 
my mind, 

Won't you then drive out to 
day at all, 

In the afternoon, not sooner. 

I will go and inform the coach- 
man, . that he may know 
what to do. 


% 


Very well, 
9 the barber, 


(41 


Haben Sie Innen alten barbierer 

abgeschafft? | 

Ja warum ? 

Weil ich nicht weiſs wo Ihr 

neuer wohnt. 

Wenn Sie es nicht Wiſeen, 
kommen Sie her, ich will's 
Ihnen bezeichne. 

Machen Sie's fenster ein wenig 
auf. 

Es ist oſſen. 

Sehen Sie de 1 binavf, 


- Sehen Sie am ende derselben 


eine kutsche halten ? 
O ja, die sehe ich recht wohl. 
Nun biegen Sie nur um die 


ecke, $0 werden Sie die bar- ; 


/ bier-stube gewahr werden, 
Woran kan ich das wiſven ? 
** onde welches aushängt. 
s — 

Wecken Sie mich morgen früh 
um 8echs uhr. 
So frühe? 
Ja ich will aufs land een. 


Werden Sie moi gen abend wie- 
der in der stadt seyn ? 
Nein vermuthlich nicht, ich 

werde wohl einige tage auf'm 
lande zubringen mülsen. 

Müſsen, sagen Sie 3 gefält es 
Ihnen denn nieht aufm lande? 

Im sommer 80 ziemlich, aber 


im winter danke ich Ihnen 


furs land leben! 


. ——— 

Schen Sie jetzt zu bette ? 
Ja, ich will schlafen gehen. 
Stehen Sie morgen frühe auf. 


| By what can 


Hove you changed y your bats 
ber ? 1 

Yes, why ? | 

Because I don't know where this 
present one lives, 

if you do not know come hither, 
and 1 will direcꝶ rags 


Pray open the window, 
41:70 


It is open. 


Look up the street. Do you 
see a coach stop at the * 
of it? 


in . 


No only turn that corner, and 
then you will perceive * 
barber's shop, 

know it. 

By the eign that e out. 


Wake me tomorrow | morning 
at ſix o'clock, | 


So early ? 


Ves, I intend to £9 into the 
country. 

Will you be in town again to- 

morrow evening? 

No, most likely not I okall i 
be obliged to spend a few 
days in the country, | R 

Obliged say you F Don't you. 
like the country then ? 


In summer pretty well; but as 


for living in the country in 
winter I'd rather be excuſed. 


Are you going to bed now ? 
Yes I will go and sleep. 
Rise early tomorrow morning. 


Wann 


. Morgen 


-Wann hat der ochueter gesagt 
daſs er meine schuhe bringen 
würde ? 

frühe. 

Um wie viel uhr? 


Um helb sieben spätestens. 


Sie können sich dazu verlaſsen, 
S hon gut wir werden sehen. 


Vergeſsen Sie nicht mich auf- 


zu wecken. 


Nein gewiſs nicht, ich wertle 


Sie bey zeiten wecken. 


un Sie das, aber laſsen 


Sie mich ja nicht, liegen, 
denn ich wolte nicht gern 
die zeit verschlafen. 


© Fichen Sie mich aus. 


$chencken Sie mir ein glaſs 
wein ein. 
Es ist genug, ich danke Ihnen. 
Haben Sie sonst noch etwas zu 
? 


nagen 
Nein, Sie kbonen jetzt gehen. 


n 


Sind Sie kalt oder sind Sie 


warm ? 


3 bin weder kalt noch warm. 


Es hungert mich; oder, ich 
bin hungrig. 

Sind Sie nicht auch durstig ? 

Ja mich dürstet. 

Soll ich Ihnen etwas zu trin- 
ken geben ? 


Ja wenn Sie $0 gut seyn wollen. 


Wie alt sind Sie ? 


Ich bin funfzehen. 
Wie viel jahrszeiten giebt es? 
Es sind deren vier; nemlich, 


der Frühling, der Sommer, 


der 3 und der Win- 
ter. | 


Wie viel s vind elemente ? 


0 


Do ſo, 


4 


When did the shoemiker day 
he would bring my shoes ? 


Tomorrow morning. 
At what hour ? 
Half after six at the latest. 


You may depend on it. 
Very well we shall see. 


Do not forget to wake me. 


No certainly not, I will: wake 
you betimes, 

but do not let me lye by 

any means, I ſhouldn't 


1 with to overulesp myself 


Undreſs me. 
Pour me out a glaſs of wine, 


That's enough, I thank you. 
Have you . any further com- 
mands ? 

No, you may, go. 


4 


Are you cold or are you warm ? 


I am hungry. | 


Are you not also thirsty ? 


Yes | am thirsty, 

Shall I give you any thing to 
drink? 

Yes if you pleate. 

How old are you ? 

I am fifteen, | 

How many seasons are there? 

There are four ; viz. Spring 

Summer, Autumn, and 

Winter, | 


How many elements are there ? 


Viet 


CHF 7 
Four, earth, water, -alr, und F 
ö fire. 6 i 


6 


Vier, die erde, das walver, die 
luft, und das feuer. 


Warum kommen Sie nicht 6f- 

ter zu mir? 

Ihr herr bruder kömt oft zu 
uns; aber Ihre frau ſchwe- 
ster kommt am öftesten ; 
(oder) am meisten. 

Sie sind tief in gedanken, was 
fehlt Ihnen ? 


Ich habe meinen ring verlohren, 
und kan ihn nicht wieder 
finden, 
Wo haben Sie ihn verlohren ? 
Hier im zimmer. 
Haben Sie schon lange darnach 
gesucht!? 
Beinahe eine viertel stunde. 
Er wird sich schon wieder ſin- 
den. 
Das hoffe ich; morgen bey 
tage will ich ihn suchen. 


Da haben Sie recht, es ist der 


mühe nicht werth, nun es 


dunkel ist, darnach zu ow 


chen. 

Wenn nur nicht jemand drauf 
| tritt, 

| Schlieſsen Sie die thür hinter 
sich zu. 

Ja das ist am besten. 


Heiſsen Sie nicht Karl ? 

Ja mein name ist Karl, 

So heiſsen die denn wie ich, 

Ieh wuste nicht daſs Sie mein 
namensgenanter wären. 

Was ſagt man gutes neues ? 


Ich habe yon nichts n hö- 
; ren, ; i 


8 | Wie 


ONT 
Why don' t you come oftener 
to ser me ? 
Your brother comes often to + 
sce us ; but your ſister 
ofienest. „„ 


Von are deep in thought; 
what ails you ? (or) Wut 5 
is the matter ? 8 
1 have lost my ring, and can · 
not find it. 
, 
Where have 0 1 . 
Here in the room. 
Have you been looking long 
for it ? 
About a quarter of an hour, 
Oh, you'll find it, 


I bope 10, tomorrow vy day 
light, (or) when it is ligbt, 
Iwill look for it. 


5 Vou are in the right, it is not 


worth while to seek it, now , | 
it” $ dar Ks 5 ; 


I'm afraid ſomebody will tread 
on it, . 
Lock the door after you. 


Yes that's the best way, | 6 ; 


Is not your name Charles ? 
Yes my name is Charles, 


' Then you are named like me, vo, 


I did not know you were my 
namesake. 

What is the best news 7 (or) 
any news ? 

I have not heard of any. 


es * 
ob — agen 
* 


( 


Wie lange find Sie schon hier ? 


„ 


Ungefiihr einen monath, 

Wenn werden Sie wieder weg- 
reisen ? 

In vierzehen tagen, vielleicht 
schon in acht, ich warte nur 
auf briefe von hauſe. 

Wenn ich Sie in der zwischen- 


zeit nicht wieder „ hen lolte, | 
ſo wiin:che ich. Ihnen eine 


glückliche reiſe. 

Ich danke Ihnen, ich werde 
Sie aber vor meiner abreiſe 
noch besuchen. 


Daſs ſoll mir recht lieb seyn. 


Um wie viel uhr gehen Sie ge. 


wöhnlich in die schule? 
Bald um sieben bald um halb 
acht ; bisweilen früher, bis- 
jlen später, 60 wie es fält. 
Sind Sie noch boſe auf mich ? 
Ich bin gar nicht bile auf Sie 
elen, 5 
80 habe ich mich geirret, 


Haben Sie lust ein wenig im 
garten ſpatzieren zu gehen? 


Meinethalben, Ieh habe nichts 
dagegen, (oder) dawider, 


aber die gartenthüre ist ver- 


schloſzen. 
Ich habe den schlüſsel nicht, 
ich habe ihn verlegt. 


Das iet jammer schade. 


Das schadet nichts, der schlöſ- 


ser soll sie mit dem dieterich 


avfmachen, und wenn wir 
hinein sind, wollen wir die 
thüre e laſs en. 
Wie kommen wir aber wieder 
heraus wofern der wind die 


10) 


How long have you been here 
already ? 

About a month, 

When do you think of {ering 
off again ? 


In about a forinight, perhaps a 


week, I only wait tor letters 
from home, 

If in the mean time I ſhouldn't 
See, you again, I with you a 
good journey. 


I thank you, but I shall see 
you again before 1 go. 


That will give | me great plea- 
sure. 


At what hour do you 1 | 


go to school? 
Sometimes at seven, 0 
half after, ſooner or later, as 


it happens. 


Are you «till angry with me ? 
I have not been angry with you 


at all, 
Then I have been mistaken. 
Would you like to walk a little 
in the garden ? 
With all my heart, I have no 
objeftion, but the garden 
gate is W 


1 have not got the key, I have 


mislaid it. 


That's a great pity. 


It don't matter, (or) it is of 
no conſequenee, the ſmith _ 
shall open it with « picklock, 

and when we are in, we will 

leave the door a jar. 
But how shall we get out again 
if the wind should blow it 
thure 


( 11 


thüre ins 8chloſs werfen wiir- 
de. 
Ich will beym «hloHer einen 
schlüſsel bestellen, den er 
machen soll, während wir 
im garten herumſpaaiered. 
Das ist ein guter einfall. 


"Es klopft jemand, (oder) es 


wird geklopft, ſehen Sie zu 
wer es ist,. 

Mein herr ich habe nicht die 
ehrg Sie Zu kennen. | 

Wie, Sie kennen mich nicht ? 
errinnern Sie sich meiner 
nicht mehr ? 

Ihr gesicht ist mir 80 bekannt, 
ich weis aber nicht wo ich 
Sie hinbringen soll; habe 
ich Sie nicht etwan in Paris 
geſehen? 

Ganz recht, (oder) errathen. 


Ihr wehrter name. 

Mein name ist N. 

Ich bitte Sie um 3 
nun erkenne ich Sie, Wie 


hat es Ihnen denn ſo lange 


geg engen ? 
Recht wohl Ihnen zu dienen. 
Wilkommen in Londen ; wer- 
den Sie sich hier lange auf- 
halten ? (oder) gedenken 
Sie lan 
Acht oder neun monathe. 


Oh, denn wollen wir unlere alte 
bekanntschaft wieder erneu- 


ern. 


Leben Sie unterdeſsen wohl, 


auf wiederſehen, (oder) auf 
Eluckliches wiederſehen. 


1 ; o 


hier zu bleiben? 


, 

to, (or) lock it? 

I will order a key of the lock= 
smith, which he will make, 


while we are walking in the 
garden. | 


That sa good thought, 
Somebody knocks, is who it 


is. 


Sir, I has nor this honor to 
know you. | 


| How, you don't 103 me? 


don't you recollect me? 


I think I know your face, (or) 
your face is familiar to me, 
but I cannot recolle& where 

I have geen you, was it not 

in Paris 


You are right, you have gueſs 


sed it. 


May I beg your name. 


Mr, N. ſir, at your ſervice, 

I beg yobr pardon, I recolle&- 
you now, how have you —_ 
this long while = 


Very well I thank you. 
Welcome to London, do you 
mean to make a long stay? 


Eight or nine months, | 
Oh, then we shall renew our 
old acquaintance, 


Well good bye, *till I bee you 


(ec) till we meet again, 


[ 
; 


5 


4 
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V ie befinden Sie ſich 3 


Wie gehts ? 


80 beym alten. 


Wie befinden ſich die lieden 


Ihrigen ? 
Wie 3 ſich die wehrte 
familie ? 


Recht ſehr wohl, (oder) 
Sie befinden ſich Gottlob alle 


rent wohl. 
Madam wie gehts mit den lie- 
hen kleinen? 
Ich danke für gütige nachfrage, 
fie Dehn Heh ungemein wohl 


une Weichen brav. 


Und sie Madam, wie befinden 


Bie ſich dann noch ? (oder) 


wie stehts um Ihre n 
heit ? 


Ich befinde mich Gott ey dank 


recht wohl. 

Schr wohl mein Herr, ziemlich 
wohl. 

Sie gehen recht gut aus, (oder) 
recht gesund aus. 

Ich freue mich seht Sie gesund 
(oder) $0 gesund, (oder) 
bey guter gesundheit zu 
sehen. 

Und mir ist es auch lieb u 


sehen daſs Sie bey so guter 


gesundheit ſind. 


Guten morgen mein Herr. 


Ihr h 

Wie befi den Sie nch diesen 
morgen? 

Sehr wohl Ihnen auſzuwarte n. 

Heute ist ein schöner tag. 

Ja, ein herrlicher mot Ben. 


you are well. 


How do you do? (or) 1 hope 


How are you ? 
As usual. 


How are you all at ms ? 


Are all the family well ? 


perfectly well, (or) ( 
They are all very well thank 
God, 


Pray madam how i is your little 
family ? | 

I thank you for your kind 
"enquiry, they are as well as 
can be, they thrive chars 
mingly. 

And you madam, how do you 
do:? (or) how do you hold, 
or _ your health ? 


I am very well thank God (or) 
I am charmingly. 
Very well ay pretty well fir, 


You look very well, (or) you 
seem to be in good health. 

I am very glad to see you well, 
(or) o well, (or) in 


And so am I, to see you enjoy 
0 good a state of health. 

Good morning fir, (or) a good 
morning to you fir, 

Your 8ervant, : 

How d'ye do this morning ? 


Very well I thank you. 
This is a fine day, 5 
Yes a in morning. 

| Wenn 
* 


( 


Wenn hs töte wetter nur 
anhält. 


Daran ist kein zweiſel, wir 
haben lange genug schlecht 


wetter gehabt. 


Wie befindet ſich Ihr Herr bru- 


der ? 


Ich glaube daſs er fich wohl 


befindet, es ist schon über 
vierzehen tage daſs ich 
nichts von ihm gehört habe, 


(oder) daſs ich keine nach- | 


richt von ihm habe. 


Befindet fich Ihre Mamsell, 
(oder) Jungfer schwester, 


noch wohl? 

Gestern. abend, wie ich sie auf 
dem lande verlieſs, befand ſie 
sich sehr wohl. 


Das ist mir lieb zu vernehmen. 

Mein vater ward vorgestern 
krank, und ist noch sehr 
schlecht. 

Nicht doch, was 816 mir da sa- 

gen l es ist das erstemal daſs 

ich davon reden höre. 

Und wie stehts mit Ihrer Frau 
mutter? 

So, 80, nicht recht wohl- 


Ich wünsche innen von "emo: 


gute Wann Z 


— — 

Wie babes Sie sich b 

mein Herr, seitdem ich das 

vergnügen gehabt habe Sie 
zum letztenmale zu sehen? 

Jederzeit wohl, Gott sey dank. 

Und Sie, mein Herr, wie ha- 


ben Sie sich befunden, seit 


dem Sie vom lande gekom- 
men sind? 


3 


If the fine weather does but 
continues 
There's no doubt of it, 


we have had bad weather 
| long enough, | 
How is your brother ? (or) 
how does your brother do ? 
I believe he is very well, I 
have not heard from him for 
this fortnight past, (or) it 
is better than a fortnight 
since I heard from him. 


Is your sister pretty „15 LF 


Last night, (a) „ 
evening, when I left her in 
the country, she was very 
. well, 
I am glad to hear it. 
My father was taken ill the 
day before yesterday, and 
continues to be very bad. 
No Sure, you don't say $0g 
it is the - first I have heard 
of it. 
And how 1s your mother ? 


She is but ' poorly, (or) but 
indifferent. 


1 wish them better with all! 
6 my heart. 


How have you been, Cot) 
done sir, since I had the 
pleasure of seeing you last ? 


Very well thank God. 

And you sir, how have you 
been since you came from 

the country ? 


tt 3 


Oh mein werthester Herr, ich 


bin seit der zeit beständig 
krank gewesen, allein ieh 


fange nunmehro an, ein we- 
nig zu kräften zu kommen. 
Es treuet mich Sie 8% weit 
hergestellt zu sehen, es steht 
zu noffen dals Sie bey die- 
ſem „ hönen wetter dich vol» 
lig erholen werden, 
Ich danke ihnen erg benst, 
Ich hoffe es. 


Wie befindet sich Ihre frau 
liebs e, (oder Ihre frau ge- 


mahl n, seit ihrer neulichen 

krank ei? 

Meine trau, fängt Gottlob an 
sieh zu beſsern. 


Sie ist dann noch nicht ganz 
wiederhergestellt 5 

Nein mein Herr, aber Sie ist in 
der belserung, 


Mam ll, (oder) 
wie befindet sich heute Ihre 
dame, ist sie etwas beſser ? 

Madam jch danke Ihnen für 
giitige nachfrage, ich denke 
nicht daſs sie schlimmer ist, 
ob sie gleich nur eine mittel- 


miſzige nacht gehabt hat. 


Sie sehen aus, als ob Sie sehr 
wenig schlaf gekriegt hätten, 
haben Lie vorige nacht ge- 
schlafen ? 

Ganz und gar nicht, allein ich 
hoffe daſs ich künftige nacht 
schlafen wer le. 


b 


Meine herrschaft liſt 1 


respect vermelden, und ver- 


nehmen wie Madam N. und 


1 


J ungfer, | 


Oh my dear sir, I have been ill 


ever since, but I begin now 
to ne A little es. has 


IT am glad to see you $0 o far re- 
covered, it is be hoped 
this fine weather will entirely 
restore you to health, (or) 
bring you about again, 

F thank you sir, I hope it may, 


How has your lady, (or) 
your wife, (or) Mrs N. 
been since her late ill- - 
neſs ? 

| Mrs N. (or) my wife, thank 
God, is in a fair way of res 
covery. 

Then she is not quite recover- 
ed ? 


No sir, but she is mending, 


(or) she is getting better. 
—— 
Pray, how is your mistreſs to 
day, is she any better? 


I thank you madam, I don't 
think she is worſe, though 
she had but an indifferent 


night, 


"You look as if you had had 
little 7 did you rest last 
night ? 


Not at all, but I hope I a 
to night. 


My master and mistreſs send 
their compliments, and would 
be glad to know how Mrs. 

das 


| 
— 8 : ( 


das kind sich befinden ? 
Herr und madam B's. mäd- 


chen bringt ihrer herrschaft - 


kompliment, und sie laſsen 
nach{ragen wie Madam, und 
das kind sich befinden? was 


wollen, Madam ihnen wieder 


magen lasen ? 
Mach Sie unser kompliment 

5 und laſs ihnen wiſsen, dais 
vir beyde uns, den umstan- 
den nach, gut befinden, und 
ei kundige Sie sich nach ih- 
rem wohlseyn, 

Meine dame, (oder) madam, 

„ läſst Ihre herrschaft wieder 
grülsen, dankt für gütige 
nachfrage, und laſst ihnen 
zu wiſsen thun, daſs 80 


wohl sie als das kind sich | 


recht gut anlaſsen, 
Ich werde es bestellen. 


Madam hofft daſs die ganze 
werthe familie gesund ist ? 

Sey Sie $0 gut und sage ihr, 
daſs sie alle gesund sind. 


Das will ich ihr sagen, leb' Sie 


wohl Jungfer. | 

Schonen guten morgen. 
— 

Wie hat es Ihnen denn 2 

noch gegangen? 
Nicht gar wohl. 
Meine mutter 
recht wohlauf, sie ist ein we- 
nig unpäſslich. 


Ist sie würklich unpaſs, es thut 


mir leid zu vernehmen daſs 
sie krank ist. | 


„ 4a 


35.) 


ist auch nicht : 


1 


N. and the child are ? 
Mr, and Mrs, B's. servant, 
is come with their compli- , 
ments to enquire after your, 
and the child's health. What 
meſsage will you be pleased 
to zent back ? (or) what 
answer am I to deliver ? 
Give our kind love and tell 
them, we are both as well 


as can be expected, and aK 


how they do. 


My mistreſs returm her. com- 

pliments to your aster and 

mistrels, is much obliged to 

them for their trouble of 

sending, and begs to let them 

know, that she and the child 

are in a fair way of my 

well, 

I'll be sure to deliver your 
melage. 

My mistreſs hopes all the fa. 
mily are in good health? 

Please to tell her, they are all 
well. 

I will, Ee bye t'ye ma'am, 


IT wish you a good morning. 


How have you been all this 
time ? | 


Not very well. 


My mother isn't very well nei- 
ther, che is rather W 
sed. 


N J 
Is she indeed ? I mm vorey for: | 


it, 3 to hear 
it, (or) I am sorry to hear 
she is ill. 


Was. Fark 


| ( 


Was fehlt ihr 4 aa ? 
wenn ich fragen | 


Es hat nichts auf sich, (oder) 


nichts zu sagen, es ist nur 
eine kleine unpäls lichkeit. 


Es ist mir lieb daſs es nicht 


schlimmer ist. 
Ah ? da kommt tie ja zelbst. 
Seyn Sie uns wilkommen mein 
Herr, setzen Sie sich doch 
nieder. 


mene nen verbindlichst, 


ich kan mich nicht aufhal- 
ten, 


Ieh kam bloſs mich nach Ih- 
rem wehrten wohlseyn zu 


erkundigen. 
Mein Herr vie sind sehr gütig. 


Ich wünsche Shae wohl zu le- 


ben. 
Gchorsams ter diener. 


Ich danke Ihnen für Inren gi- 


| tigen besuch. 

Wie gehts ? wie ötehts ? 

$0 o, was machst du denn 
noch gutes ? 

Ziemlich wohl, was macht 
deine frau ? | 

Sie ist eben nicht sonderlich 
wohlauf. 

Das ist mir . 


Bist du heute morgen auf der 


parade gewesen? 
Nein, ich bin den ganzen lieben 
morgen zu hauſe geblieben, 


und habe auf einen freund 


vom lande gewartet. 


86 )- 


Pray what's the matter with 


her, (or) what ails her, if lf 


may take the liberty to alk ? 
It is nothing, (or) of no 
consequence, it is but a 
alight indisposition, 
I am glad it is not worse. 


Oh here she is, (or) she comes. 
Sir, we are very happy to ee 
you, pray be seaied, 


I thank you kindly, I cannot 
stop. | 


I only came to enquire after 
your health, (or) how you 
did. 

Sir you are very *. (or) 


kind. 


I wish you good day, (or) 


good b'ye, 

Your most obedient. 

I thank you for calling, (or) 
tor this kind visit. 


| How goes it ſquire ? 


Why middling, how are you 
my boy ? 
Pretty well, how's your wife, 


No great things, nothing to 
boast of. | 

J am sorry for it. 

Were you on the parade this 
morning ? | 

No, 1 Wick staid at home all 
the bleſaed morning, waiting 
for a friend from the country. 


din kleiner ritt bisweilen, 


würde recht gut für Dich 


seyn. 
bans zweifele ich gar. nicht, 
- , (oder) das glaube ich auch, 
Was wirst Du heute nachmi 
anfangen ? 
Meine Frau im Phaeton herum 
fabren, 
| Und wo FTA Du W 
abend hin 5 | 
n 8 gehe auf einen ball, 
55 gut lieber } ange, leb 


wohl. 


Du auch, . 


— ; ; 
Ah ! Thr diener mein Herr, es 
freuet mich Sie zu schen. 
nden Sie sich noch wohl ? 


Ieh habe einen kleinen e 


ſen. 
Gebrauchen Sie etwas dafur ? 
Ich habe verschiedene mittel 
dafür gebraucht, finde aber 
noch keine liuderung. ; 
uld, Sie miiſzen dem dinge 
seinen lauf laſten, (oder) 
Teit laſsen. 
Das glaub ich auen. 
Ich muſs mich Innen empfehlen, 
man wartet mit dem mitt4gs- 
 elzen auf mich. 
Wenn wird man das vergnügen 
haben Sie wieder zu sehen? 
Wenn's Ihnen gelegen, ( oder) 
{ NO ungelegen ist, will ich 
uber acht tage zu Ih- 
— ommen. 

_ ”Thun Sie das, ich erwarte Sie. 
Machen Sie gefälligst meine 
empfehlung zu hauſe. 

Ich danke Ihnen, ich werde 
nicht er mangeln. 


45 „ 


An tow and than, would ds | 
you. emuch gond. | - 


I don't doubt but wag. 


What will you do, with youreelf 
this afternoon ? - © 


Giye my wife a drive in the 
Phaeton. ; 
this eyening ? . ' 


» * 


I am going io a ball. | 


Well done my lad, God bleſs 


vou. 

And you too, 
| 

Ab 1,your veryant air, 1 ani „ 

glad to see you. . | 
Always in good health? / 
I have a «light cold in my = 

head. 


Do you take any thing for. it ? 
I have taken several things, but 
find no xeliet” yet, ry 


You wage. have patience, it will | 
have it's une. 94-2 ; 


1 believe $0 too. 


I must wish you good day, 
they wait dinnet for me. 


When hall I have the pleasure | 


of seeing you again? 

If convenient, I will call on 
you tomorrow week, (or) to 
morrow . 15 


Do, I shall expe& you, EE 5 

Remember me at home, if you 1 
please. 

1 thank vou, you may depend 


on it, 


W 


* . 
— 
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Ist Herr N. zu hauſe ? J. Mr, N, within 7 
Ist er aſlſein ? | Is he_alone, (or) by himself / 
Kann ich zu ihm hinauf ge- Can go up to him? | 

hen ? 


Mein Herr, belieben gie einen Stop a little, if you peace tir, 

augenblick zu verziehen, ich I“ go up and see whether he 
will hinauf geben, und sehen has any body, (or) compa- 
ob er jemand bey sieh hat. : ny, with him. 5 

Meine dame sagt, der Herr ey My mistreſs says, that master 
schon vor anderthalb stunden has been gone out this hour 

; _ . ausgegangen, , und daſs er and a half, and will not re- 
nicht vor zwölf uhr zu hauſe turn home before, (or) on 
| beyn wird, vielleicht nicht this ride of, 12 oel, if 
einmal um zwölfe, ttmhen. 

Laſs schen, es fehlen gerade Let me see, it wants exactly 10 
zehen minuten an zwölf, minutes to 12, if you'll give 
wenn Sie mir's erlauben, me leave, Pl wait, (or) 

will ich auf ihn warten. stop for him. 

Mein Herr, Sie können viel- Sir, perhaps you'll have fo wait 
leicht lange auf ihn warten, 5 (or) a great while, for 
und Selant wird er doch nicht and he may not come 
kommen, denn es ist sehr un- f 2 for it is very uncertain 
gewiſe wenn er nach bauſe when he will come home. 

Kommen wird. 

Aber vielleicht kömmt er 3 es But perhaps ke 7 z 1 Should 
solte mir leid thun wenn ich be sorry to miſs seeing him, 
ihn nieht zu sehen bekäme, as I come a great way. | 
da ich weit her komme. 5 

Mein Herr das ist selir unge- Sir it is quite uneertain, no lon- 
wils, nur noch gestern lieſs ger than yesterday he kept a 

er jemand den ganzen mor- person waiting all the mor- 
gen nuf sich worten, er sagte ning ; he told him he should 

zu ihm, er würde nicht lange not be long, that he would 

p ausbleiben, daſs er keine ro not be gone 10 minutes, and 

| minuten würde ausbleiben, being detained on very parti- 
und da er dringender ge- cular bugineſs much beyond 
schäfte halber viel länger the time he expetted, he did 
aufgehalten ward als er ver- not get back till dark, | 
muthete, kam er nicht eher 3 | | 
bis dunkel werden zu hauſe. | 1 : 

Wenn sichs 80 verhält, will Well if that's the cave, I won't 
ich nicht länger auf ihn war= wait for him any longer, 

ten. Guten morgen. e 


. 


. 


Ich ks Ihnen einen guten 
morgen mein Herr. 


| — | 
Madam ist Herr N. zu u baute! | 
Nein mein Herr er ist nicht zu 


hause. 

Ich bin giese woche verschiedene 
male zu ihm gegangen, habe 
het nie das glück gehabt 
ihn 2 1 


Men 6 err, er ist den tag über . 


gewöhnlich zus, er 1 aus- 
Waärtig geschäfte. 


Um welche Zeit kann man ihn 


am hes ten antreffen ? 

Mein herr, er ht selten, oder 

a fast 655 nic t vor zehn uhr 
aus, 
puyerliſs und 


antr effen, 


enn Sie zieh die mühe geben 


Hollen Morgen um die zeit 


" nndaprechey,. $0 will ich ibn 


bitten bey der hand zu seyn, 
Das werde ich thun Madam, 
wenn Sie igt 

vollen es ihm OE. ** 


Mein Herr Sie können sich da- 


rauf . daſs ichs ihm 


sagen wer 


Madam Ich bin Ihe :chordamer 


diener. 


ma r dienerinn 


171 der junge 5 os der 


hand ? (oder) kann ich den 


jungen herrn zu sprechen 
2 kriegen ? 
Mein Herr er ist eben ausge- 
„ aber ich vermuthe 
{s er bald wieder zurück 
geyn wird. 


Wia es ihm gelegen zeyn 0 


Sie innen ihn alsdann 


1 wish you 2 | $964 morning 


Sir, : | 4 


Pray Madam is Mr, N. at home ? 
No air, he is not. , 


Tall Sou 55 several times 
this week, but was never 30 
Jucky(or) fortunate to meet 
with him. 

Bir, he is Wee out in the 
day time, his busineſs calls 

| bim from home. 


What hour is the most likely - 


-I can meet with him at home ? 
fir, he seldom or ever goes out 
before ten, you may be sure 
to fi od him 5. and if you'll 
take the trouble of calling to 
morrow about that time, II 
desire him to be in the way 


for you, 


T will Madam, if OY hs 
.  obliging enough to mention it 
to him. 


Sir you may depend on my lets 


ting him know it, 
Madam I am _your hymble 


' vervant, 
Sir, your most obedient, 


—— 
Pray sir, can I see, (or) speak 
to the young gentleman ? 


str, he ie just gone out, but 


he'll soon be back * 1 
dare hon 4 


Will it be convenient, if I call 
wen 
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wenn ich in zeit von einer 

stunde wiederum ans preche. 
Mein Herr, ich glaube es wird 

ihm ganz gelegen seyn. 


Tst der gnãdige Herr zu hause 
a mein Herr er ist zu hause. 
un ich den gnidigen Herrn 

schen ? 


Der gnädige Herr, (oder) Iuro 


Gnaden, haben jemand bey 


sich, aber wenn Sie um eilf 


uhr wieder zu kommen belie- 
ben, können Sie den gnädigen 
Herrn zu OT bekom- 


— — 


| Holla ! ist niemand hier? 


Me in Herr, was befehlen Sie ? 
Nen . ist Ihr Herr zu hauſe ? 
ein Mein Heri, el ist nicht 
zu hauſe, er gieng heute 
früh aus, er ist ausgegangen 


um den ganzen tag auszu- 


bleiben. 

Ich erwarte ihn vor abend nicht 
zu hause. 

Denken Sie daſs er gegen acht 
oder neun uhr zurük seyn 
wud ? 

Um neun uhr ſrübesteus, mein 
Herr 0 a 


E. thut mir leid daſs ich ihn 


nicht zu hause gefunden 
habe. 1 

Haben der Herr etwas zu be- 
stellen, ich will es ausrich- 
en. 

Ich wünschte selbst mit ihm 
zu reden, 

Was muſs ich ihm sagen wer 
hier gewesen sey ? 


* Wenn er nach hauſe kömmt, 


again in the space of an hour. 


Sir, 1 make no doubt but it 


will be perfectij conyenient. 


Is my lord at bome? 
Ves sir, he is. 


< Can 1 bee his Lordship 1 
My Lord has company, but if 


vou please to call again 
eleven, his Lordahi may 


spoken with, ( or) Lord - 


1 Jv 


oulp will be ot laune, 0 


— 


Holla ! is there no body bn“ 


Sir, what's your pleasure ? 


Pray is your master within ? 


No sir, he is not, he went out 


| early this morning, he is 


** out for the 0 


I don't 0 him beme ill 
night. 
Do you think he will be 


back of eight or nine Fs | 


clock ? 


Nine o 'clock will be the $0onest | 


sir . 


I'm sorry I did not * him at 


home 0 


Sir, will you phages to 13 | 


any meſeage with me, I'll 
deliver it to him. 

I should be glad to speak fo 
him myself, 


Who must I tell him bas . 


here? 


Tell him if you pleaze, ** | 


* 


„ 1 


* und * 


gen ihm daſs 


der, hier gewesen ist, — | 


er heut abend wieder kominen 
wird, und ihn gerne . 
chen wollte. 5 

| Mein Herr ich will's ihm sagen 


80 bald er nach hause F 
17 thank you if you will. 8 


kommt, 
Wenn Sie 80 KEE enn volles. 


Mein Herr, Herr N. wartet. 


unten. 
" Lafs ihn herauf tn 
ſlloder) 35 thige er ihn herauf. 
| Belieben er Herr an zu- 
kommen. 
Wohinein 9255 


ollen. „ 


Wie lch, 0405 in e 


Stock muls ich gelivn ? 
| Ins vorder zimmer, zwey wn 


pen hoch ; mein Herr wird 


gleich kommen, (oder) g leich 
die chre haben bey Ines 2 
vey. | 
Sehr wohl, 2 : 
Haben Sie Ihr Kr in vom 3 25 
B. erhalten ? 
Wie ich zum erstenmale dar- 
nach gieng, lieſs ich mich 
anmelden, und er liels mir 
durch den bedienten herunter 


sagen, er hätte jemand bey 


ich, und ich könte ihn nicht 
zu sprechen kriegen. 

Nun, und das zweytemal ? 

Er wire unpälslich, und 


' konte keinen besuch em- 


one, (or) Mr, 0 and 80, 
called upon him, that he 
will call again in the evening, 


; 1 wishes to see him. 


sir, 1 will tell him of "Y as 
soon as he comes in, ; 


Mr. N. waits below irs 


Shew him up, (or) desite bim 


to walk up Wc 


Sir, will you 2 toutep vy. 
Where, (or) which way . am IL 


1 ? 


* 


Thi, way sir, if you” please. 


How high, (or) to hat story 


am 1 to go? (or) howmany | 5 


stories up ? 


Up to the two pair front room, 


my master will wait on you 
i 882 a minute, 


Very well, 
Have you 15 yout money y from 
Mr.B? 
The first time 1 went for it, I 
sent up, (or) gave in my 
name, and he sent word down 
by the servant, that he had 
company, and could not bs 
spoken with then. 


Well, and the next time ? 


He was indisposed, and could | 


not zee PTS and this 


he comes in that Mr. such 45 


IS 


ngen und als ich diesen 
en den bedienten fragte, 


3» 


2 mir zur antwort, der Herr 
B. wäre noch ng bey der 
hand. : 


err B. auf wire, gab 


E. scheipt gie * manchen 


vel gebenen ang haben, 
che die Ihr geld bekommen. 


Mein Herr, was steht au Ih- 
rem befehl? (oder) : zu Ihren 


diensten 2 


Mit wem hier im houſe ver- 
langen Sie zu sprechen 4M 
Ich möchte gern e * 


_ dem Herrn « © hk 55 


kk bin's Gin, mein Herr, 


was wünschen Sie von mir 


20 habes, (oder) was ist Ihr 


begehr 


; — — , 
Mein Herr, wollen Sie 80 ge- 
neigt seyn, nnd diesen brief 
dem Herrn N. e inhändigen, 
er kommt vom Herrn B. 
Muls antwort darauf? 
Ja, wenn's gefällig, will ich 
auf die antwort warten. 


i Setzen Sie sich doch 50 TH 


nieder. 


Ruhen Sie sich ein wenig aus. 


Pas will ich mit Ihrer erlaub- 
nis thun, ich habe einen 


sehr weiten weg gehabt. 


Was haben Sie dem Herrn A, 


zu sagen ' kann ich's nicht 
bestellen ? 


Mir ward befohlen diesen 


* ihm eigenhändig zu 


4 as? 


| morning on my uking the 

wt ay, wether Mr, B. was 

gf "nf e me for answer, 

q at B. was not 10 

be teen yet. 5 

It seems you will have many 3 | 
walk for nothing, before ou 


get Your monte 


Pray sir, * 
commands ? OS what's 
your will ? (or) what's your 
leasure pF: x 
Whom do you wish to speak 
with, in this house? 0 
I Should be glad to speak a few 
words to the master of the 
house, 
It is myself air, (or) FT am "as 
master ; what Ire your com- 


mangg / 


Pray gir, will you be! 30 obli« 

ging as to deliver this letter 
to Mr. N, it comes from 

Mr. . 

Does it require an answer? 

Yes I'll wait for an answer if 
you please. 5 

Please 15 be seated, (or) nit 

don a while, if you please. 

Rest yourself a little. 

That I will do, with your 
leave, I have had a very long 
walk, 


What's your doll. with Mr, 
A. can't I take the mitt» 
gage ? | 

I was ordered to deliver this 
parcel to na body, (or) ta 

wheroeben 


| Ubergeben, 


Ich will Sie melden. 

Herr hier jst jemand der ein 
packet von Madam B. ge- 
bracht hat. 

Kommen Sie gefälligst hieher. 


Wohnt hier nicht Herr A? 


Ja mein Herr, belieben Sie he- 
rein zu kommen. 


Darf ich mir Ihren wehrteh 


namen ausbitten ? 
Hier ist mein addreſse. 


Ein herr der sich herr Z. nen- 
net, frägt nach Ihnen. 

Ich weiſs wer er ist. 

Da ich hier vorbey kam, e 
ich, ich wollte ansprechen, 
und sehen wie Sie sich be- 
tänden. 

Ich bin Ihnen sehr verbunden, 
aber, liebster freund, Sie 
hätten zu keiner ung Run 


ren zeit kommen ken en, ich ich 
bin ausgerufen, und kann 


mich keine minute aufhalten, 
ich hoffe Sie werden mich 
entschuldigen, nur auf eine 


halbe stunde, da sind bücher 


womit Sie sich die zeit 80 
lange vertreiben können. 
Ich will unterdeſien ein wenig 

zu Ihrem nachbar O. gehen. 


Herr N. möchte gern wiſzen, 
ob diesen morgen etliche her- 
ren nach ihm gefragt haben ? 
und im fall jemand käme, 
bittet er Madam B. ihn auf- 
zuhalten, bis er kömmt. 


(4) 


no _ but himself, {a) 
into his own hands. 
T'l1 let my master know. 
Sir, here is a person brought & 
_ parcel from Mrs. B. 


Pleate to walk this way. 


Is'nt this Mr. A's ? (er) 


does Mr. A, live here? 


Yes sir, please to walk in, ; 


Would you favour me with 
your name ? 


How's wy direction, (or) ads 


A * who calls himself 
Mr. Z. enquires for you firs 

T know who he is. 

As I paſsed by, I thought K 
would just call, and ce hey 
you were. 


I'm much -obliged to you, bit 
my dear friend, you could 
not have come in a more un- 
seasonable time, I'm called 
out, and cannot stop a mi- 
nute, I hope you'll excuse 

me for half an hour; here 
are books to*amuss you the 
while, | 


© Tl, in the mean time step to 
your neighbour's, Mr. O. 


——— 


Mr. N. begs to know, wether 15 


any gentlemen enquired after 
him this morning ? and in 
case any one should come, 
he begs Mrs B. would de- 
tain him *till he comes, (or) 
desire him to wait his ret urn. 


a * 
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Madam B. macht dem bern 
N. Ihre empfehlung, und 
lifvt ihm wiſzen, daſs noch 

niemand da gewesen ist, 

und wenn jemand kommen 


sollte, will sie sie zuverlälsig 


aufhalten. | 


Mein Herr, 2 d sie wer- 


den mir verzeihen daſs ich 
Sie nicht begleite, (oder) 
; Thnen das geleite bis an die 
thür gebe, Sie sehen ich bin 
im nachthabit. 


O, ich bitte Sie, bleiben Sie 


doch hier, bemühen Sie sich 
nicht an die thür. 
Johann, öfne er dem Herrn die 
thüre. 
| . 
ohann ! | "9 
as befehlen der nr ? 

Fs ist jemand an der thüre. 
Hort er nicht daſs geklopft 
wird ? | 

Wer hat Sie eingelaſsen ? 


Ich fand die hausthüte offen 


stehen. 

Mein bedienter hat $0 then ei- 
nen herrn ausgelaſsen, und 
ich wette daſs er es ist, der 
die thüre hat offensteheii laſ- 
ten. 

Herr C. gieng aus kurz vorher, 
che Sie in's haus traten, er 
kann noch nicht weit seyn, 
wenn Sie ihm nacheilen, $0 

le ube ich, daſs Sie ihn ein- 
len werden. 


—— 


Mrs. B. begs to fold Me. 
N. that nobody has been as 
yet, and if any gentlemen 
should come, she will be 

* Sure to beg them to stop. 


Sir 1 hope you'll excie ty g- 
ing to the door, you zee 1 
alu in y e 


pray remain where you aft, 
don't trouble yourself to 
tome to the door.. 


John open the door for the gen- 


tleman. 
2 ; 4 — 
John [ 
Sir. 


There's tomebody at the door, 


Don't you hear zome otle 
knock ? | 
Who has let you in 7 


1 found the street door open. 


My man let ont a gentleman 


just now, and I gare say it 
is he that left the street e 


open. 


Mr. C. went out just before, 


(or) alittle before you cane 
in; he cannot have got far, 
if you make haste after him, 
1 dare vay * overtake 
him. 


( 5 ) 


Ist Herr N. web nicht nach 
hauſe gekommen ? | 
Mein Herr ich erwarte ihn 
augenblicklich, ich kann mir 
gar nicht einbilden wo er 80 

lange bleibt. 


sein Herr hatte vor _— 
augenblicken geschäfte, hat 
er nun zeit? . 

Ja mein Herr, er hat gar keine 
verhinderung. 

Hier bin ich mein Herr, zu Ih- 
ren diensten. Es thut mir 
leid daſs Sie haben witder- 
kommen müſsen, (oder) daſs 

Sie einen doppelten bang 
gehabt haben. 

- Oh, ich bitte gar sehr. 


Ich hoffe mein Herr, daſs Sie 
meinethalben nicht aufge- 
standen sind, ich weiſs hier 
im hauſe wenns 


Erlauben Sie mir aur, Sie die 


treppe hinunter zu beglei- 


ten. 

Ich bitte Sie, bemühen Sie sieh 
nicht, ich kann schon zu- 

recht finden. 

D ies ist eine schlimme treppe, 
ieh fürchte Sie möchten tal- 
len. 

Marie, bringe gie ein licht, 
leuchte Sie dem Herrn. 

Ich kann recht gut sehen, es 

ist noch helle auf der treppe. 

Kommen 

(oder) bemühen Sie 

nicht weiter hinunter. 


sich 


Ich will Sie nur einen ztock 


hinunter Cs amen 


Sie nicht weiter, 


Is Mr. N. not come home yet F 


Sir, I expect him every minute, 
I cannot think where he stay s 
% long, 


Your master, was busy a nete 
while ago, is he now at lei- 
sure ? 


* sir, he is quis dizengaged. 


Keio b new lr at your service, 
I am sorry you had the trou- 
; ble of coming twice. : 


4. 


Pray vir, don't mention it, 

I hope sir, you did not get up 
on my account, I know the 
way of the houſe, (or) I'm 
perfectly master of the in's 
and outs. 

Only give me leave to see you 
down, (or) down stairs. 


Pray don't trouble yourself, I 
can find my way out. | 


This is a bad ctuirense, I fear 


you'll fall. 


Mary, bring, (or) ohew a 


light here, light the gentle- 

man out, | 
I can see well enough, it is 

quite light yet on the . 
Don't trouble yourself to come 


down any further, (or) 
don't come down any 

I'll only see you down one 
pair of stairs. | 


Teb 
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et bin dun unten, ieh danke 


Ihnen. 


— — 
Johann, ich bin für jederman 
Zil hauſe. cs 
Laſs er jederman herauf, (oder) 
- jederman zu mir herauf kom- 
men. — | 
Ich will für niemanden zu hauſe 


seyn, sage er einem jeden 


der kömmt, ich wäre nicht 


zu hauſe, 
Ich bin fur keinen zu haves; 
ausgenommen für Herrn N. 
Herr D. fürchtet sich vor sei- 
nen gläubigern, er liſst sich 


für alle die nach ihm fragen, 


verliugnen ; er sollte sich 
jedoch nicht für seine freun - 
de versagen lalsen. 

Nein, das sollte er nicht. 

Ist Herr K. noch da ? 

Nein, er ist weg. 


Was sagte er? 


Nachdem er sich nach meiner 
gesundheit erkundigt hatte, 
sagte er, er schätzte sich sehr 

glücklich, daſs er mich zu 


niemand bey mir hätte. 
Ich hoffe er wird es nicht übel 

nehmen, daſs Sie ibn nicht 

länger unterhalten haben, ' 


Keines weges, er bat mich den 


tag zu beraumen, an wel- 
chem er mir seine aufwar- 
tung machen könne ; worauf 


ich künftigen donnerstag : 


bestim und ihn zum mit- 
tagseſsen eingeladen habe. 


hauſe antrafe, uud daſs ich 


I'm down nom, I thank you; 


John, I am at home to every 
body. | 

Let every one up, (or) come 
vp to me. g 

Il be: at home to no wr, 
tell every one that comes, 
that I am not within, lor) 
not at home. ; 

I am not at home for any body 
except Mr. N. 

Mr. D. is afraid of his credit. 

oro, he is denied to all who 
enquire after him, however 
he ought not to deny himſelf 
to his . | 


No, that he ought not. 

Is Mr. K. there still? 

No, he is gone. 

What did he say? 

When he had made his first 
enqniries, he said, he thought 
himself very fortunate in 

meeting me at home, and ta 
ſind me eee, 


1 * he won't take it amiſs 
t you did not entertain 
him longer. 

By no means, he desired me 
to name the day when he 
should wait on me; when I 
appointed - thursday next, 
and gave him an invitation 
to dine with us, 


0 27 7 . 
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hat hergeschickt. 


Was giebt's denn nun schon | 


wieder ? 


Es ist etwas mit dem manu- 


script Wa. e 


Schon wieder ? 


Ja mein Herr, eine ratze hat 
einen theil delselben aufge- 
freſeen. 

Was kann ich davor? 

Es fehlen dem setzer verschie- 
dene zeilen, um die sieben 
und zwanzigste seite auszu- 
füllen. 


Hol' der geyer die ratten. 


Machen Sie dem herrn setzer 
meine empfehlung, und sa- 
gen ihm, daſs wenn seine 
ratzen mit gewalt redensar- 
ten lernen wollen, sie wenig- 
stens warten sollten bis die 


sammlung vollständig wäre, 


und daſs niemanden mit ih- 
ren übrigen brocken n 


Warum besuchen Sie uns nicht 

dann und wann?; 

Ich fürchte überlästig zu wer- 
den wenn ich zu oft komme. 


Nein, gewislich nicht, es wür- 


de uns sehr lieb seyn, wenn 
Sie öfter kämen. 


Wir können nicht glauben 
daſs Sie 30 viel engagirt 


3 daſs Sie uns nicht bis- 
weilen solten die zeit vertrei- 
ben helfen können. 


Ich war vorige woche in Ihrem 


hauſe, und vernahm daſs 
Ts nicht i in der stadt waren, 


, 8 
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Sir, oo gvtais has” nn 


What's the matter now a- 
gain. 


Something has happened tothe | 


manuscript. 
Again ? 
Ves Sir, a rat has eaten na part 
+ Of 1 its 4 
How can 1 help it ? 
The compositor wants several 


lines, to fill up the twenty 


seventh page. 


Deuce take the rats. 


Give the compositor my com- 


pliments, and tell him ; 
that if his rats needs want 


to learn Phrases, they should 


at least wait till the collec - 
tion is complete, and that 
nobody likes their leaving. 


* 


— —V—-—̃ 
Why don't you come and see 
us now and then ? 


I'm afraid of being trouble- 


some, if I come too often. 
No certainly not we should be 


very happy to see you often- 


ex. 


We can't think you 40 moch 


engaged, but you might 
sometimes help us to paſs 
0 few dull hours. 


F called on you last week, and 
was informed that you were 
%% i, 944 


Doo waren wir auch nicht ; 
wir waren ein wenig auf's 


land gegangen, allein je- 


tsund sind wir zur stadt ge- 


At what part of the day, will 


gekommen, um zu bleiben. 
Um welche zeit des tages ist 
es Ihnen am gelegensten, 
daſs ich Sie besuchen kann ? 
Wir sind gewöhnlich des 
abends zu hause, allein Sie 
wilzen, daſs Sie jederzeit 


willkommen sind, 0 daſs 


Sie keine entschuldigung 
machen können, wenn Sie 
vv lange wegbleiben. 

Ich bin heute mittag zu gaste z 
aber morgen will ich 80 frey 
seyn, bey Ihnen einen be- 

duch abzustatten. 

Thun Sie das ; ich hoſſe Sie 
werden Ihr wort halten. 

Ja, uw zuverliſvig. 

— 


Was ? ind Sie es, che ich 
recht ? 

Wir haben Sie 80 lange nicht 
gesehen, ev iet beinahe eine 
kleine ewigkeit. 

Ich komme eben yon einer rei- 
8e. 


| Wie hat 1 Innen denn noch ge- 


3 von herzen gesund, 
wie Sie schen. 


Wollen Sie nicht binein opa- 


 Exieren, und schen was meine 
frau macht 
K. wird mir ein groſses ver 


gnügen machen zie zu se- 


hen, 


benen bie «ich doch, (oder) 


| laſsen Sie sich ein wenig 
„ 


[TE 


It is true we were not, we 
made a little excursion into 
the country, but now we 
ars come to town for good. 


it suit you best for me to 
call ? 

We are generally at home in 
the evening, but you kyow 
you are welcome at all times, 
$0 you can have no excuse 
for _— away 80 long. 


I dine out to 0 z but to mor- 
ro I'll take the liberty 10 


pa you A visit, 


Do $0, I hope you'll be 4 
good as your word, | 

T will, most certainly. 
— — ——_———— 


What ? is it you, do I zee 


_ right? 
We have not geen you this * 


I'm just arrived from n — 0 

How have you held your health 
all this time ? 

Always hearty, as you gee. | 


Won't you walk in, and bee 
bow my wife is? 


I chall be very _= to tee her, 

Pray be a, or nee te dit 
down. | 

Ich 


0 1 
Ieh PRI Innen, ich bin nicht I thank you, I'm not tired, 


. miude- 
Haben Sie gefrühstücket ? 
Noch nicht. 


Wollen Sie mit uns vorlieb 1 


men! 
Mit vielem vergnügen, (oder) 
sehr gerne. 
— 
seyn Sie willkommen, mein lie- 
ber alter freund. 
Wie kommen denn Sie hier ? 
Wo führt Sie der himmel her? 
Da bin ich, wie Sie sehen. 


Wollen sie nichts zu sich neh- 


men, (oder) nichts gebrau- 
chen } (oder) kann ich Ih- 
nen mit etwas aufwarten? 
Wenn Sie mir gesellschaft lei- 


sten, so will ich was trin- 


ken, aber sonst nicht. 

Laſsen Sie uns denn hinein ge- 
hen, und uns erfrischen, 
(oder) laſsen Sie uns was 
nehmen. 


Aber nun werden Sie mir er- 


lauben, mich zu empfehlen. 
Das ist unmögſich Ihr ernst. 


' Jay meine zeit ist da, daſs 


ich gehen muſs, meine 

| zeit ist aus, ich muſs fort, 
Wie, $0 früh ? (oder) wie, 
wollen Sie schon gehen ? 

Haben Sie 80 groſse eile! 


Ich habe dringende geschifte, 

Ich will ein ander mal länger 
Ihnen eee 

So will ich Sie denn nicht auf- 
halten. 

Wollen sie nicht zum eſsen bey 
mir bleiben ? (oder) wol- 


Have you breakfasted ' 
Not yet. 
Will you do as we 4 


With all my heart 


Well met, my worthy old 
friend. 

What has brought you here 2 

What wind has blown you here ? 

Here I am, as you see. 


Won't you take any refresh- - 


ment } won't you take any 
thing ? 


If you'll keep me company, I 
will, but not otherwise. 4 


Let's go in then, and refresh 
ourselves, (or) let's have 


$omething. 


But now you'll give me leave 
to go. 

You ate not in earnest, I hope. 

Yes, it is time for me to go, 
my time is expired, I must 
be off, 


What e, teen ? (or) what 


already ? 


What's your hurry ? (or) are 


; you in $0 great a hurry ? 
I have urging busineſs, 


I'll stay longer with you ano- 


ther time, (or) another time 
I'll make'a longer stay. 


Then I won't keep yous (or) 


detain you, 
Won't you stop diana» with 


me? or won't you stay, and 
„ 


4 
| 


1 


len gie nicht bleiben, und 
mit mir zu mittag eſzen ? 
Ich will ein ander mal kom · 


men. . 

Kommen Sie lieber in ein paar 
stunden wieder, ich erwarte 
Sie gewis, 


Leh sage Ihnen kein adieu, wir 


ehen uns ja wieder. 


Allen 80 lange, t 

Laſsen Sie sich tele die 
zeit nicht lang werden, 

Ich will mich sputen $0 viel ich 
kann, | 

Uebereilen Sie sich nicht, ich 


will mir die zeit schon ver- 


treiben. | 
ER 

Ich werde beute abend zu Ih- 
nen kommen. * 

Ich werde kommen, und den 

abend bey Ihnen zubringen, 
wenn Sie mir erlauben 
wollen. 


Thun Sie das, wir wollen uns 


lustig machen. 


Teh hätte bald vergeſsen, daſs 


ein fremder Herr, cinen be- 
ouch bey mir ablegen wird, 

Das thut nichts, bringen Sie 
ihn mit, wir werden ihn 
gerne sehen. 


: Bringen Sie mit sich wen Sie 


nur wollen ; sie werden uns 
willkommen seyn 

Allein ich fürchte die gesell- 
schaft wird spät auseinander 
gehen, (oder) aufbrechen, 
wie werden wir nach hauſe 
kommen ? 

Verschiedene von der getell- 
schaft gehen Ihren weg; die 


dine with me ? 
I'll come another time. 


Nay, come back in an hour, 
or two ; 1 shall expect you. 


J don't wish you good day, 
or good b'ye, I shall see 

you again, 

Good b'ye, till then. 

I hope you won't find: the time 
long in my absence. 

I will make all the haste I can, 
(or) I'll make haste back. 


Don't overhurry yourself, I'll 


find $ome - amusement or 
other. 


I'll come and see you to night. 


T'll come and spend the evening 
at your house, if you will 
give me leave, 


Come, (or) do, we'll be merry. 


Oh, but I forgot that a foreign 
gentleman was to come and 
pay me a visit. 

No matter, bring him along 
with you, we will be glad 
of his company. 

Bring wich you, whomsoever 
you please; we'll make them 

welcome. 

But I'm afraid it will be lste 
before the company break 
up, (or) separate, how shall 

we get home ? 0 


Several of the company go 
your way; they'll see you 
werden 


( #t ) 


3 sie nach havſe be- 
gleiten. = 

Es bleibt denn dabey,. daſs Sie 
kommen, und Thren freund 
mitbringen. 

Es wird ihm gewiſs sehr lieb 
seyn, daſs ich ihn mit Ih- 
Nen bekannt mache. 


Herr R. lſst Ihnen seine em- 
pfeblung machen, und bittet 

-- Sich auf morgen nachmittag 
die ehre Ihrer gevellichaft 
aus. 

 Machen Sie gefälligst dem 
Herrn R. meine empfehlung 
wieder, und sagen ihm, ich 
würde mich einstellen. 

Ich hätte Sie gestern besucht, 

allein der Herr B. 
zum mittagseſsen und zum 
Thee behalten. 

Vermelden Sie der Tnkdigen frau 
gefälligst meinen ergebensten 

respect. und sagen ihr, ich 

würe gekommen, ihr meine 
auf wartung zu machen. 
Herr K. ist 30 eben hier 


gewesen, und wollte die eh- 


re haben Ihnen seine auf- 
wartung zu machen, er bat 
mich, Innen seinen ohne eg zu 
vermelden, 
Es thut mir leid daſs ich ihn 
nicht gesehen habe, ich wet · 
te daſs er gekommen ist, ab- 
schied zu nehmen, ich habe 


eine wochenvisite ablegen 


| mulzen, 


— —AL, 


hat mich 


safe home. 


It is settled then, that you will 

come, and bring your friend 
along with you. ; 

He will most certainly thank 

me for introducing him to 
you, (or) he will most cer- 

tainly be glad to make your . 
acquaintance, 


Mr. R. sends his compliments 
to you, and will be glad of 
your company tomorrow in 
the afternoon, * 2 


Be 80 good as to return my 
compliments to Mr. R. and 
to tell him, 1 will wait on 
him. | 

I should have come to see you 
yesterday, but Mr. B. kept 
me to dinner, and made me 
stay tea with him. | 

Give, if you please, my re- 

. speAful compliments to My 
lady, and tell her I came to 
wait on her. 


Mr. K. was here just now, 
to have the honour of waits 

ing on you, and desired me 
to give his respetts to you. 


I'm sorry I did not see him, I 
dare 8ay he came to take 
leave, 1 was obliged to pay 
2 * visit. | 
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Wir machen heute eine kleine 


parthie, wollen Sie auch ei- 
ner davon seyn? , 


Wir haben heute ein paar gute 


freunde zum eſsen, wollen 
Sie uns Ihre gesellochaft 
auch gonnen ? 


Machen Sie Herrn und Ma- 


dam B. unsere empfehlung, 
und sagen ihnen, daſs wenn 
es ilinen gelegen ware, und 


die nicht ausgiengen, wir ſie 


morgen besuchen würden. 


: Herr, und Madam B. machen 


ihre empfehlung wieder, sie 
bedanken sich zum schönsten 
für die ehre die Sie ihnen 
anthun wollen, aber es thut 
ihnen von herzen leid, daſs 
vie die demoisellen D , nicht 


annehmen können, weil sie 
au gast gebeten ind, weshal- 


ben sie sich morgen die ehre 


_ 'ſhres besuchs verbitten müſ- 


sen, allein sie bitten sich 
übermorgen die ehre aus zum 
Thee, und abends auf ein 
butter brod. 


Haben sie den Herrn D. 


kürzlich gesehen ? 


Ich sah ihn gestern vor acht 


tagen. 


wird man das vergnügen ha- 


ben, Sie heute über acht 
tage beym Herrn P. zu se- 
hen ? 


Er hat mich bitten laſsen, und 
jeh batte auch zugesagt daſs 
ich kommen würde; nachhero 
aber besann ich mich, daſs 
ich den nemlichen tag, 


( 32 ) 
We have to day 4 little party, 


will you make one of it ? 


We have a few friends to din- 
ner will you favour us with 
your company too + 

Give our compliments to Mr, 
and Mrs. B. and tell them 
if it is agreeable, and they 
do not go out, we' will pay 
them a visit tomorrow. 


Mr. and Mrs, B, return their 
compliments, they are thank- 
ful for the intended honour 
but are extremely sorry , they 
cannot receive the Miſs Ds. 
as they are invited out to 
dinner, wherefore they must 
decline the favour for tomor-. - 
row, but shall be very hap- 
py if they will come the day 
after tomorrow 'to tea and 


upper. 


— — 


Have ow seen Mr. wake rob 


I 8aw him ona was a 
week. 1 

Shall we have the pleasure of 

eeing you this day 8ennight 
at Mr, D's ? i 6 


He invited me, W I pro- 
mised to go; but I after. 
wards recollected, that on 
that very day I was engaged 
to a RW and we course 


zur 


tur hochzeit gehen muſs, 
laſsen. 


gen nicht engagirt 7 
Ich habe mich bey niemand 
fest versagt. | 
Wollen Sie denn bey uns zu 
mittag essen ? wir sind 
ganz allein, (oder) wir ha- 
ven niemand fremdes. 
WMenn die holländische Post 
ankommen sollte, werde ich 
nicht kommen konnen. 
Sie müſsen an die post gar 
nicht denken, der wind ist 
nicht günstig; und folglich 
verlaſsen wir uns darauf, 
duaſs Sie kommen werden ; 
laſgen Sie uns nicht vergeb- 
lich warten. 
sie können sich auf mich ver- 


 Jaſgen, ich werde mich ge- 


wils einstellen. 

Ich empfehle mich Ihnen. 

Gute nacht ; morgen sehen 
wir uns wieder, 

Sag' er mir doch, guter freund, 
ist er nicht bey'm herrn A ? 

Ja mein Herr, ich bin sein be- 

dienter. 

Sey er $0 gut und zage seinem 
Herrn, daſs ich ihm mor- 
gen meine auf wartung ma- 

chen werde. 

Sehr wohl mein Herr. 


Meine Herren, wenn werde 

ich das glück haben, Sie auf 

meinem landgute zu sehen? 

Wir werden uns. gewiſs die 

. freyheit * Sie da zu 


und muste es alto absagen 


Aber, a propos, sind Sie mor- 


0 9 


was obliged to excuse - 
ſelf, (or) Gedling hit n. 


tion. EE 
But by the yagi are you dis. 


engaged tomorrow he "x. $3 5 


I have no particular engage. 
ment. 
Will you then come and dine 
with us ? we shall Ms 
| alone, 


If the dutch mail ede in, 1 | 


; Shall bene come. 


Vou must not e the mall, 
the wind is not fair for it, 
and so we shall depend upon 
your coming ; don't 1 
1 ... X 


You may depend on me, 1 wil 


certainly com. 


Well, God bleſs you. 


Good night, tomorrow awe hall 
dee you again. 


Pray tell me my Friend, 4 art 
you live with Mr. A? 
Yes sir, I am ms Servant. 


Be 80 good as to tell your 
master, I ghall do myself 
the pleasure to wait on him 
tomorrow. f 


I will sir. 


1 
D 4 


Gentlemen, when shell K have _ 


the pleasure of $eg3ng you at 

my house in the country? 
We shall certainly take the li- 
berty to call on you there, 
RG 
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besuchen, aber wir bitten 


mit uns gar keine umstande 
zu machen, (oder) sich un- 
terthalben nicht zu geniren. 
ie machen sich rar, Sie ver- 
dienen einen kleinen verweis. 
Wir würden schon lange 
gekommen seyn, aber wir 
waren besorgt wir möchten 
Innen lästig seyn, (oder) 
beschwerlich seyn. 


 Beschwerlich ? Sie belicben zu 
scherzen ; ich mache mit 


meinen freunden gar keine 
ums tünde, alles was ich in 


meinem hause habe, steht ih- 


nen ⁊u dienst. - 
Wenn keine hinderniſse in den 
weg kommen, $0 können Sie 
zwischen heute und sonntag 
auf uns rechnen. 
Nicht cher ? 


| Wir wollen unter bestes thun, 


um cher zu kommen. 


Herr A. bittet vich die gunst, 
(oder) erlaubniſs aus, um 
Madam B, morgen abend 
um 7 uhr in die oper führen 
Zn mögen. e 


Madam B. nimmt mit vielem 


vergnügen des Herrn A. 
gütigen anerbieten, um die 
bestimmte zeit an, 

Madam E. laſst Mamsell F, 
freundlich griifzen, und bit- 
tet sich heute abend die ehre 


Ihrer gesellschaft auf eine 


karten aus. 


but beg jou won't put y your- 
© velf to the least inconveni- 


ence on our account. 


2 
You make yourselves scarce, 
. you deserve to be scolded. 
We should have come ere now, 
but were afraid of an 
N troublesome. 


Troublesome -? I make no 


strangers of my friends, (or) 
I make no ceremonies with 
my friends, what my house 
affords, they are am wel- 
come to. 
If nothing happens, (or) comes 
in the way, to prevent us, 
you may depend upon seeing 
us between this and sunday. 
Not before? 
We will do our utmogt endea- 
vour to come sooner. 
—ͤ— 5 
Mr. A. requests the leur of 
attending Mrs. B. to the 
opera tomorrow evening, at 
WM 0 clock. 


Mrs. B. will be happy to red 
herself of Mr. A's polite of- 
ter, at the appointed time. 


Mrs. E's. compliments to Miſs 
F. hopes to be favoured - 
this evening, with her com- 
pany's at cards. 


T2 
# % 


Mamsell 


(35.9 - 


Mamsell G. liſt Madam H. 
vielmahl grüſsen, und bittet 
sich morgen um vier uhr, 


die ebre Ihres besuchs aus. 


Es werden keine als bekann- 
te kommen. | 


Es thut Madam H. sehr leid, 

_ daſs sie der Mamsell G. ihre 
auſwartung nicht machen 
kann, weil sie schon versagt 
ist ; sie hofft die gesellschaft 
wird sie gutigst entschuldi- 
gen. 5 


Madam N. vermeldet dem 
Herrn B. ihren freundlichen 
gruſs, und ersucht Ihn, sie 
auf montag den Sten. Jen- 
ner, um halb sechs uhr, zum 
mittagseſsen mit seiner an- 
genehmen gesellschaft zu 
beehren. 

Man bittet sich giitigot eine 


antwort aus. 
— — — 


Herr F. ersucht den — 55 1 
0 gut zu seyn, und sich 830 


Wc": 


bald als möglich, nach der 


einliegenden addreſse zu vers 
fügen, er hat seines beystan- 


des in einem dringenden ge- 
schäfte nöthig, und wartet 


A auf ee 8 


Herr A. sähe on daſs Herr 


B. ihm yon beygehenden. 


briefen eine richtige kopie 


machte, und ihm sie morgen 


abend ohne fehl nach num- 


mer 3. in der K. straſse 


wiederbrachte, Er wird 
ihm zu gleicher 20. 


Miſs G. tend: ber ls 

to Mrs, H. would be obli- 
ged for her company tomor- 
row at four. None but ac- 
quaintances will be of the 
3 (or) there will be 

; no stranger $, 

Mrs, H. is extremely vorry 
she cannot have the. honour 
of waiting an Miſs G. as 


he is already engaged, hopes 
to be excused by the party. 
15 1 8 

5 


Mrs. N. presents her compli - 


ments to Mr. B. and re- 


quests the honour of his 
company to dinner, on mon- 


day the 8th of 
half "> five, 


of January at 


* 


The favour of an answer is de- 


ssired. 


Mr. F. devires Mr. L. to be 


30 good as to come as 


closed direction, he wants 
his aſsistance on very urgent 
busineſs, and is Tung for 
him, 


Mr. A. wishes Mr. B. 0 
make him an exact copy of 
the annexed letters, and to 
bring them back tomorrow 
evening without fail, to No. 
8. K. street. He will give 
him at the same tim 


a 


soon as poſsible ro the en- 
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für seine bemühung geben. 
Donnerstag mo: gens, | 


Herr T. ervicht Herrn K. hom 


den gefallen zu erzeigen, 


und nach nummer o in der 
N. straſse zu gehen, und 


sich nach einem gèwilsen L. 
zu erkundigen, welcher im 
nemlichen hauſe im zweyten 
Stock wohnt; und sich bey 
dien leuten im ersten stock, 
oder in der nachbarschaft 
genau zu befragen was sein 


betreib ist, (oder) was er 


thut. 
Er ersucht es ihm bunch ein 
zeilen zu melden. 
Beyn Sie $0 gut und erkundi- 
en sich auf'm zollen, (oder) 
im zollhauſe nach dem herrn 
P. und fragen zugleich ge- 


falligst, ob schiffer N. an- 


gekommen ist. 


_ Wofern meine zwey beben sei- 


de gelandet sind, $0 muſs 


ich Sie ersuchen, die gewo- 


genheit zu tfaben und zu ver- 
nehmen, in welches haus 
vie gebracht worden gind ; 
und Sie werden vo geneigt 
seyn in besagtem hause, die 
veranstaltung zu machen, 
daſs man selbige dem herrn 
K. aus liefere - 


Ieh sche Ihrer antwort mit 


ruckkehrender post entge- 

F : ; 

Hilt der regen noch an /? 

Who befehlen Sie ? er) be- 
00 (oder) e 

Nichts zu befehlen, ich fragte 


for his trouble. 


Thursday morning. 


e 


Mr. T. begs Mr. K. to do 


him the favour to go to No. 
10. N. street, and enquire 
after one Mr. L. who lives 
at the same number on the 
second floor; and to make 
particular enquiry of the 
people on the first floor, (or) 
in the neighbourhood, what 
is his n | _ 


He begs he will let him 


know by a few lines. 
Be 80 kind as to enquire at the 


custom house after Mr. P. 
and please to ask likewise 
whether captain N. is arri- 
ved. 


1 my two bales of silk 


should have been landed, I 
must beg the favour of you 
to enquire, where they are 
housed ; and you will be 
kind enough to give orders 
nt that house, to deliver them 
to Mr. K. on calling for 


I expect your answer by return 


of . 


* 3 


—ͤ—ñs. 


Doss it keep on raining #till ? 
Sir ? 


Tonly asked-whether it [rained 


nur 


(a7 I” 


nur, ob es noch regnete. 
O ja, es regnet schr stark, es 
ist ein sehr starker regen. 
Er ist zu stark, um lange an- 
zuhalten. : 
Wo sind Sie gewesen ? | 
Ich bio nach geld au$geWe= 
sen. 
Wo gehen Sie jetzt hin? 
Ich will schen ob ich vom herrn 
B. die kleinigkeit, (oder) 
die kleine summe erhalten 
kann, die schon über ein 
jahr auſstehct. 
Ich wünsche daſs es Ihnen 
glucken möge. 


Meine Herren und Damen, ich 

wünsche Ihnen allerseits ei- 
ne gute nacht. 

Ich wünsche Ihnen eine ange- 
nehme ruhe. 

Wir wünschen Ihnen wohl 
nach hauſe zu kommen. 

Tch gehe zur see. 

Wanneer, (oder) wann geht 

Ihr schiff unter segel ? 

(oder) wann segeln Sie ? 

Diesen nachmittag ; der wind 
hat sich nach Osten gedrehet. 

Ich wünsche Ihnen eine glück- 
liche reise, (oder) glück auf 
die reise. 


Ich wünsche Ihnen ee 


und alles wohlergehen. 


Wie viel englische meilen liegt 
Ihr landgut von London ? 


| Zwanzig. { 
Nur zwanzig ? das ift nur ein 


katzensprung, die sind bald 
aurück gelegt. X 


till. 


a very heavy rain. 
It is too heavy to last long. 


Where have you been ? 
1 have ene . 


Where are you going to now f 

15 go and see whether I can 
get that trifle from Mr. B, 
which has been owing up- 
wards of a twelvemonth (or) 
above a tweivemontn. 


1 wieh you good sueceſo. 


Ladies and gentlemen, I wish 
you all good night, 


I wish you a good nights reit. 


We wish you safe home. 


Jam going to sea. 
When. does your ship sail ? 
(or) when do you set sail? 


This afternoon 3 the wind has 
got about to the eat. 


I wish you a happy voyage. 


I wish you health and bappi- 
nels, (or) prosperity. 


—— 


How many miles distant is your 


country scat from London 7 
Twenty. 
Only twenty? that's hut u trip, 
they are soon dispatched,- 


(or) gone over, - 


Wenn 


Ves it rains very hard, it is 43 


"* 


( 38 


Weng mien bie x- 


) 
When do you- set out? 


Die landkutsche fährt um vier The stage goes off at four, 


uhr ab, © 
Wo fährt sie ab? 


Ich wünsche Ihnen eine ange- 


nehme reite, (oder) pluck 


auf den m 

Jedesmal wenn | diever berr 
nieset, sagt der andere, Gott 
gesegne es, (oder) zur ge- 
sundheit ; und der, welcher 


nieset sagt, ich danke Ihnen; 


was bedeutet das ? 


Ee ist $0 vitte, (oder) es ist 
dier gebrauch in ihrem lande, 


allein diese gewohnheit 80 
wohl, als das gesundheit- 


trinken, sind hier zu lande 
gänzlich aus der mode ge- 


kommen. 

Leben Sie wohl mein Herr, ich 
wünsche 
gnügten nachmittag. 

Ich danke Ihnen, ich wünsche 

Ihnen 

spatzier gang. 

Schen Sie heut abend in ge- 
sellschaft? 

Ja, in eine sehr lustige gesell- 
schaft. 

Ich wünsche en viel vergnii- 


Ich gebe erst nach der komõdie 
schauspiel, und 


(oder) ins 
hernach — einen ball. 

Ich wünsche daſs das stück Sie 
wohl unterhalten möge, und 
daſs Sie sich auf dem ball 
brav lustig machen mögen 


Ich habe endlich die stelle er- 


in this country 


Ihnen einen ver- 


einen angenehmen 
Are you going into company | 


From what place does it zet 
out ? 

From the haymarket, | 

I wish pow a e journey. 


Every time this gentleman anee - 
res, the other says, 
| bleſs you; and he who 
sneezes says, I thank you ; 
what's the meaning of that ? 


It is the fashion in their coun- 
try, but this custom, as well 
as drinking healths, are in 

entirely 

grown out of fashion, (or) 
out of use. 


Good day vir, or a good day 
t'ye, I wish you a good Ws 
ternoon. 

I thank you, I wish _ a 
pleasant walk. 


this evening ? 
Yes, into a very merrry one. 


1 vieh you much pleasure. | 


I go first to the play, and e = 
pert toa ball, | 


I wich you well entertained t 
at the play, and very merry 
at the balls | 


I hav at last nk he” place 
halten 


God 


halten, um welche ich 80 
lange angehalten habe. 

Ich wünsche Ihnen von herzen 
glück dazu. 

Wir wünschen Ihnen zu den 

bevorstehenden ferien glück, 

(oder) wir wünschen Ihnen 

gesegnete feiertage. 

Ich wünsche Ihnen gesegnete 

wWoeinachten, und ein glück- 
liches z neues jahr, (oder) 
viel gluck zum neuen jahre. 

| . Ones 

Mein jungstes kind ist todt. 

Ich _ condolire von herzen, und 

wunsche daſs dieser verlust 
bald möge durch etwas ande- 

res wiederum ersetzt werden. 
Heute ist mein geburtstag, wir 

Verden ihn in meiner tante 
ihrem hause fey 

Ich gratulire, und wünsche daſs 
Sie ihn noch vielmals in ge- 
sundheit erleben mögen. 

In Ihrem lande feyert man so- 


wohl seinen geburtstag als 


seinen Sg . 


Haben Sie die cus; &- 


hört ? 
Was fur eine neuigkeit? 
Man sagt daſs des heryn H's 
sachen sehr schlecht stehen ; 
und unter uns gesagt, glau- 
be ich, daſs es van: schlech- 
2 herruhrt, sonst 
wurde es damit nicht 
80 weit gekommen seyn. 
Mein | das hab' ich nicht ge- 


wust ; spricht man öffent⸗ 


lich davon e 


cw) - 
which I 80 long solicited. 
I give-you joy, with all my 


heart. 
We wish you the — 
of the scason. 


4 


Ividl ar _ christmas, 
and a happy new year. 
4 | | * 

My youngest child is dead. | 

I condole with you with all ny 
heart, and wish some unex- 
pected happineſs may 00n 
remove the Is 

This 1 my birth day, we 9 
going to keep it at my aunts. | 


| * | 7 Sith 7 
I give you much joy, and wish 


you many happy returns of 

the same. 

In your country 4 2 
both their birth day, And 
their nameday, , 

Did you hear the news ? 2 
have you heard the news ? 


| What news. ? 


Mr. Satan mn at t9..be 
in a very bad way ; and be- 
tween you and me, I think 
it is through bad 
ment, or else things would 
not have come to the -Pitob 
they are. 4 

0 dear | I didn't know i ; by; 
it talked of in publick? 
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Nein, man hat es mir als ein 
man hat es» mir unter der 
hand gestecket ; und ich bitte 
es nicht weiter gehen zu laſ- 
sen. 


Es soll kein wort davon aus 


meinem munde kommen. 


Kennen Sie den herrn? 


Ob ich ihn kenne ?. (oder) 
rollte ich ihn nicht kennen? 
er ist ja mein 2 er- 
ter. 


Nun daſs wir voh Ihren * 
chern reden, ich habe heute 


morgen gute gekauft. 


Da ist guter champagner, den 


ich Sie kosten laſsen will, 


(oder) den Sie kosten sollen; 


die flasche, (oder) bouteille, 
kömmt mir auf sechs livres, 


(oder) franken, zu stehen; er 


iet etwas theuer, werden Sie 
augen, aber er it auch herr- 


lieh z wenigstens kömmt es 


mir 90 vor. 


- Bias fot dh onder bor vor is 


cl er versprach mir 


ilig das er kommen wollte, 


aber er ist nicht gekommen, 
man kann sich auf keines 
menschen wort verlaſsen. 


Ad, da haben Sie woll recht. 


Warum haben Sie den herrn 


N. herauf gelaſsen ? Sagte 


zich Ihnen nicht, daſs ich 
thn nicht sehen wollte. 
Ich sagte ihm einmal uber 


Aa4 andere, Sie hatten jemand 


geheimniſs anvertraut, coder) | 


„ 


No, it rs told me as a tecret, 
and I beg you would not let | 
it go any further, 


I' not utter a syllable of it. 


Do yo u know that gen leman? 
Know him ? why he is wy re- 
lation. | 


Now we are talking of your 
books, I have bought some 
good ones this morning. 

— 


Here is some good champaign, 
which I want you 10 taste; 
it stands me in ſix livres a 
bottle z it is rather dear, you 
will say, but then it is ex- 
cellent, at least I find it 60, 


— ES 


That's very odd of him, he 


promised me faithfully he 
would come, 'but he did not, 
one cannot take "ny 'body's 
word. 


Ah, . are . right there. 
Why did you let Mr. N. come 


up-? didn't I » tell you, 
would not see him. 


1 told him over and over, that | 
you had somebody with you, 
| | bey 


Ov LI 


bey eich; Aer 1 wollte den 
dicht abweisen laden. 


eee m 2 


2 riefen Sie mich nleht 


herunter, ich hätte es her. 5 


. kuf holen we len. | 

| Tch brachte es | heravf, um Sie 
dier mühe zu überheben, her- 
unter zu kommen. 

Bs thut mir leid Yaſs ich lhnen 


die mühe gebe; ich will ein 
andermal gern etwas wieder 


für Sie thun. 

Gehen Sie hinauf? 

Ja, wollen Sie eren von * 
haben ? 


Wolles Sie PR - es 1 


auf nehmen? 
Kecht gern, und ich werde Ih- 
. . andere herunter brin- 


| Das is jor nicht nöthig, ich dan- 
ke Ihnen; ich will es her- 
nach herunter brintzen. : 


. 
" bedaure alle die müht; die 


Sie bey dieser nnn 


haben. 

Das ist gar keine mühe für 
mich gewesen ; es wird mir 
immer aufverordentlich lieb 
© ven; wenn's in meinem ver · 
mögen stehet; Ihnen u ge- 
fallen zu leben. 

Sie sind zu gütig; ich weiſs 

nicht auf welche art ich das 
wieder gut machen soll. 


Pah | kleinigkeit ; sprechen 


ie doch nicht mehr diivon, 
es ist der mühe nicht werth 
daſs man davon spricht. 


— = 


but he ei ae add nah 

to (or). Err lake \ 7, | 
Why Hart wy fal 4 2 . 
K. would have fetched i VP» 


I r brongfit it up to gave you the 
trouble of going down. 9 


Im sorry for the couble I give 
you; I'll do as much” for 
you another time. 1 


an you going up 4 pf 

es, do you want any thin 

| "From he stairs, (or) T 
above? 


Will ou laks thi ip with 


you? 


: Cernainly, ind bring you thi 


other 9 


There's nd need for it; I thank 
you 5 Fil bring it down * 
and bye. | 


„ RFF 


— 


Yin otry for all ihe debbie 


you have had in this busi- 
neſs. 
No trouble at all sir? I shall 
always be extremely happys 
to have it in iny power 
oblige vou. . 


You are tod 6bliglng bY I 
don't knbt in what manner 
I shall make you amends. 
Poh, poh l gay A queſt: of it j 
it is 4 mere trifle, it is not 
worth | mentioning; 


= 


G , 0 


1 5 


Bin ich Thnen im wege? 
nein, bemühen Sie och nicht 
© aolzustchen, bleiben Sie till 
sitren, es ist raum genug 
m ru Lene 5 


1 


. ja band home 


men 

Rech. gut, 4 wells ich wo Sie 
anzuireſen sind, wenn man 
noch Innen pag polite. 


Ich sehe, Sie ine sind noch nicht 
angekleidet, (oder) 1 


en. 
Wir wollen nur eipige klei- 


eh über werten, und | 


ups $0, viel gputen, als wir 


nur immer Können. 
Vebereilen Sie eich . cs 
hat keine eile. | 
Wollen Sie 50 gut seyn, und 
mich vorbey laſsen © | 
O ja, recht gerne. 
Ich be. aure daſs ich Sie habe 
aufstehen machen, ich bitte 


tausendmal um verzehung-. 


Ich hoffe ich habe Innen * 
wehe gethan ? 468 1 
0 nein. BR a: = 


Mein Herr, GG Sie The 
schnupftuch ein, es hängt 
ganz aus der tasche heraus; 

die werden es, verlieren, 
(oder) Mein Herr Sie ver- 
lieren Ihr schnupſtuch. 

Mein Heir, Sie laisen was 1 
len 3 Sie haben es mit 


rem «chnupfiuch harauegezo- 
gen. 


in your w FR 
-4 2 don't divturb reveals, 
keep your seat, there's room 


3 to Nl, $9 my 
by vou. / 


1 
ee a 


budy deu * 
very — if you ate LR . 
I $hall know * o send 
for you. es 


| —_— — 


* ele not dreſsed yote 


We mil just as $4 ſow 
things, and make as much 
haste ay we can, 5 


Don't hurry yourself, — 
v0 hurry. 


O yes, by * means. 11] 

I'm torry I have disturbed 
vou, I beg you a thousand 
pardons, 

1 bape 1 t have et re your 


No, no» no · ; 4 5 550 


Sir, put your „ handkerchief in, 

it hangs, quite out of your. 
pocket ; you will lose it, 
(or) sir, if you, don't mind 
you'll lose your handker - 


chief. 0 
Sir, you bY dropt domethings 
vou — 


it * n your 


+ te 


? 
YT FFF £34 + a PF 
; | "oy 
__ 1 o 0 


. * 


„„ 


; Arms 
ws Lad +) 
ich nun an ? 


Oh, was fang ? ich 


habe alle Ihre papiece,, | oder) 


45 schriften; auf die 


Side ge- 
wor ten . 


Das thut yichts, ich will sie 


wieder auflesen 5 vie haben 
keinen schaven | geb riegt. 


| Ich bitte um, verzeihung mein 


Herr. 


Be, hat Pure, zu eg 


— 
Darf ich herein kommen ? "x 
nur herein. = 


h ja : | 
2 Tien Sie mir wohl ate 
auf den stubl 


daſs ich dies 
niederleze a 

Oh gewis; legen Sen yur 

nieder. 

Verzeihen Sie daſs. ich Sip 

* terbreche ich fu 24 5% 
habe Sie gestöret, oder) ich 
fürchſe ich komme ungeler 
WY Sie hatten vielleieht zu 

un, (oder) Sie Waren viel- 


leicht beschäftigt. 


Oh nein, im porjngyten. nieht 


; # 


Piirfte ich "fs 'on um etwas bit- 
 tey ? (oder) wollten Sie mir 

wohl eine getalligkcir erzei- 
gen, (oder) - einen * 
thun? 

Ws steht 1 zu befenl ! 
| (oder) zu diensten wenn's 
in meinem vermötzen steht, 
will ich's gerne thun. 

Wu s Ihnen nicht zu viel 
mühe machte, wollte ich Sie 
ersucht haben, fur mich zum 


Herrn L. zu geben, wofern 
es Ihnen nicht aus der richte 


„ K 1 


3 5 5 
i 
| Go 


#---# 
4 


If you would not think it too 


Oh, "what © muse r &' 1 co 
oF have thrown all yo ur Pe- 
Fer on the groun 3 

er mind F ll pick FOES u 
woe 500 agu 
eee be 


1 Lia 
8 wal __ 
Wile gm ws lee (6 po 
this down on the chair 


Ya Alia ainly, do if you please. 


oye L beg you ou pardon for interrupe 


ting yon ; l'm afraid I have 

distu bed you, (or). 1 

I come in a wrong momente 
4 e 1 were B | 


No, Lee. + a” 


beg a | favour of you ? 
28 will you do me a fa- 


vour 


Wen. what ie it; 17 1 A > 
its. 4 was 


* 


much trouble, I would beg 
you to call for me at Mr. 
L's. if it does not lie out f 
yaur Ways | 
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Herr die miihe is 59 
nigkeit, es liegt 10 


Wege, mein gang gc ht "IT 
Jar wag ich muſs da vofbey 


Aﬀein ic ich hoffe es wird gie von 
1 anderen geschiften 
nicht abhalten. 


Oh nein, ganz und gar nicht, 


Was für ein artiges riechflisch- 
chen Sie da haben. : 
Kömmt es Ihnen ꝛchõn vor 18 
F. ist in der that ein recht 
rierliches — 
Wenn sie's leiden möge 
(oder) wenn's Ihnen gr 
0 werden Sie mir er 
dais ich's Ihnen OT. ; 
Nein, ich danke Innen ; es 
zollte mir leid thun, Wenn 
ich Sie deſsen beraubte. 
Ich bitte Sie, nehmen Sie's 
doch an; wenn Sie mir's ab- 
schlagen, werden Sie mich 
ehr beleidigen. 


rü te enact 


men, als daſs ich Sie bose 

machen tollte ; und es als ei- 
nen "beweis Ihrer freund- 
schaft behalten. 


ow. Herr, ich hoffe Sie ver- 


din mir zu gut halten, daſs 
ich mich gestern an dem te- 
stimmten orte nicht einge- 


funden habe ; ich muſste we- 


gen einer arbeit, die ich 


nicht aufschieben konnte, | 


ru hause bleiben. 


Tue trouble is „ 2 
u 


; it lies is my way, 17 
5 t, and 
0: 


But I hope it won't weak. 
"with your * ! 


No, not in the the lan, 


What a pretty yy «melling bottle 


you have 5 - there ? 
Do you think it is handsome L 
'Tis a Tr elegant. one i 


If you like it, will you give 


me leave to make you 7 
present of it. a 
No, I thank you, T should be 
 norry. to deprive you of it. 


I beg you will nccept of jt; if 
you refuse me, you'll 


me exceedingly, 


| Sooner than digpleace you, 'rh 


accept of itz and keep it * 
a token of your ACh 


coming yeiterday to your 
appointment ; 1 could not 
potsibly come, busineſs Which 
could not be 1 4 


* 


4 


Vas 


wit, nach dem 


| 1 0 wht 


mg 5 


as gli damen vollen. hal 

ie damen wollten gern auf 

dem waſser e en- 
1 ;. 46 , 1 
80 will ich hn” und eine 
* schüte a. "= 


Darf ich Ihnen o ties anbieten 


Jch danke 
mich zu entschuldigen. 
N Sie, nehmen Sie's 


| mp Sie, ich. verde er 
nicht thun. ; 

Laſsen Sie vich immer 0 stark 
| * 

Nein; machen mir bextin- 


dig geschenke, und ich 


schenke Ihnen nie etwas 
wieder, 


Sie mülten es annehmen, ich 1 
bestehe darauf; sonst thun 


Sie war bein: gefallen. £ 


Shai n, Sie mir er- 


| lauben, daſs ich Ihnen die 
_ 8schachtel herüber reiche? 
Biz vind sehr gütig mein Herr; 


ich denke, ich kann selbst 


hinlangen. 

Mein Herr, wollen Sie mir 
gefälligst das buch herlan- 
gen, das da bey Ihnen, 


Ich will es Ihnen gleich reichen. 


Ihen, ich bitte 


(6 9 


ere ogy 


the ladies pleace,. | 5 
E <q 


n- Ki — 


Wil you pleane 6 b necopt of - 


this ? 
1 nk you, 1 would w 


Come, take ll. * 


You will exeues mes 1 
do no such thing. | 
Do you always want 80 much ö 
preſzing ? | 
No; you are constantly ma- 
king me presente, xe I ne- 
ver make you any (or) | 
neyer return them. 
invist upon your taking it o 
or else you'll, 3 


asf me. Hl . 


Madam will you on gies me leave. 
to hand the box over to you Þ 


Sir, you | x 
. en) 


. Ty thank ye if : 


: — aside of you, (or) — 
ri bang it dy. 


«46» 


Be on ochrethen j ich wilt 
also sachte lesen, damit ich 
Sie nicht störe. 

Lesen sie har zug es bindeit, 
ſdocher) störet mich nicht, 
jeh achte es nicht. 
Eh rathe Ihnen, es nicht mehr 
zu hun z ich sage es Ihnen 
due blofier freunde haft es 
mt mehr fur Ibren eigenen 
nutzen als meinen; und 

, e benden es ni 


abel 

m A r Srl; Teh" nh 
—_ sehr erkenntlich, fr 
Five wohl einen warnung, 


und will trachten, 5 


!'' ill mein beste; thun, 1 
mich au66er$t hestreben, m 
_ * eee 

Enie ti * 18 
Bi 8 44 
Ws dir — 15 wat 
(oder) mit verlaub zu. ny 
. nner, und hatte bein 
* grkoke voller Koth 5 ich Wo 
te zu ihm, er sollte hinge- 
hen, und rein machen, 


n baile & wieds nicks üb ci 7 
Not — rub pound fr 1. 2 
„karge, (eier) 'catar dhe, 


namen. 
wit d er gewis nicht, dafi 
Po Kh Ifnen gut, 1445 


(eder) bafte rh. 
—— 
1 10 ten, wollen Sie | 20 ge. 
W . seyn, und, mir „ 
» \ind'Haupthuch Be- 


„r Sie bemühen, und 


bitten, mir den aun ⁊u 
ah. 


5 


„% MMM 


* 


Von are going 
\-retd soſtiy t Kur 1 . 
not disturb you. 


Read on, (of) go on Ht 

_ not disturb te, 091 1 dont 
ind it. 

I advise you to do it no more 3 

I tell it you gut of friends 

” ship, ſt is more for your owh 


. than for mine; and 
ho you won't , 92 
1-4 of Tete 
No, or * 
very Senta to hh 1 8 
your" caution,” 7 i 
the propriety of your 
markt, and will 17 on) 
will do. my utmost, 75 | 
© will do my best endeavour 
to break myvelf' of your — 
|" habit. 


43 


4 


. A Fee he en- : 


tere the room with his 
'ghbes full of "dirt £7 T told 
* to go und clean them. 


OP” he- . | 


Th wi as! Tos 

Sit, hall 5 Tupaßle 55d ch 
(or) will you favour me with 
_ the Journal and Lage 


Shall 1 trouble you" 10 teach, 


(vr) to hand me that chair, 


cw), 
5 Wollen Sip aich wohl ie mühe Shall L trouble. 22 


geben, u | ein wenig weiter 
rücken n 

Ich kana nicht bis an das buth 
reichen, (oder) ich kaztt 

s nicht an das buch hinaen- 

reichen, wollen Sie mir es 

« Wobl unbeschwert her lau- 

en ? 

Soll ich Ihnen alie die bicher. 
doit von dem wen 
herunter langen; 

Iich fürchte es möchte 7 5 

Inu viele mühe machen. 

Ganz und gar nicht, Sie kön- 
nen sie nicht abceichen ; ich 
din einen ganzen kopf gros- 


der als Sie und meine arme 


„ind länger als: m_ (oder) 
die Ihrigen. | 


Ich habe grafie last in's ds: 
spiel zu gehen. 

Ich denke ich werde auch hin- 
gehen. 

Wollen wir, mit cinander = 

hen? 

Es soll mir lieb geyny wenn 


Sie mit mir geben wollen, 


(oder) mich dahin n. 
ten wollen. 

Verz ichen, (oder) 00 gie 
elüllig⸗t ein wenig hier, 
ich werde augenblicklich bey 
Ihnen seyn. 

Eilen Sie, nur micht; ich hahe 
"ep gemig, ich habe keine 

/ 


b g. 5 mir leid, ale ich Sie 


. habe . Alen. : 


Jun us 


little further 


1 gut . tht oak, ue 
you reach it for, me, if it is 
not too much trouble # | bf 


Wes THY. 2. 352152 49Þ 


Shall 7 hand you * a th 
books from yore” aheif 2 

4 

I'm afraid that will Bee you 
too much trouble. - R | 

Not at all; they are out! of 
your reach 3 I'm taller dn 
you by a whole head, and a 
arms ate "—_— ons hc aa 


i} 45 :4 5 


hes s eee * * 10 
the plaß. 
1 Wink 1 alen there — 5 


Shall we gotogatin 12 
L hall ba very 1 <p 


companys 


v 32, 7 oo ee 


Then >; e A. 1 
vou please 3 1 H beavith you 
in an instant. 77 1 > - 

4 . 1. 12. * 

Don't ee 1 have”! 
time cnoughy I. HN = 2 
urn. 

I am sorry 1 How 3 
wait so dug, (ur, I am 
0rry 4 have detaingd you ws | 
long, (or). Lm 46rry L kept 
you 80 lung Waiting, FR 


tay) 


a echt schr, ich habe 
zeit uberley, (oder) ich habe 
nichts zu ver6aumen. 
Ih werde 
wenn's Ihnen gefüllig igt. 
Meinethalben f allein kunſtiges 


mal, wenn wir in die kom6- 


dic gehen 3 wird die reihe 


| an mich kommen. 
nach gefallen. ä 
Ich habe Ihnen einige apriko- 
gen gel auft. 


Leh danke Ihnen 5 was haben. 


sie dafür gegeben ? j 
_ sie doch weg, Sie „ opaſ- 


Sie 3 da eine schöne 
ichnupſtoback adose z ich hat- 
te wohl lust mir 80 eine 
machen zu laſsen, wollten Sie 


mit zie wohl auf twey 


oder drey stunden borgen? 
Mi. vielem vergnügen ; und da 
die keine fiir Ihren eigenen 
uch haben, will ich Ih- 


| nen diese leihen, bis daſs Ih- 


Sie ind sehr artig. 

Led bringe Ihnen hier Ihre 
schnupfrobacksdoze Wieder j 
und danke Ihnen zu gleicher 
geit, daſe Sie sie mir $0 lan- 
ge gelaſeen haben 
(Leine ursache zu 3 
Es ist gar gerne geschehen, 

(oder) vie sicht zu e 
dienste. 


Non frend, was din ich Than 
schuldig, was muſs Er haben ? 


Don't mention i i my tlins 4 1 


my own. 


ru . if you plea, 


I have no objeAion's but the 
next time we go to the play 
togetl.erj you'll permit me to 
do the same. 2 


A lau bee that. 


I have bought you a few apfi- | 
cots, 

I thank you; what did you 

pay for them? Fr 

You are joking. | 


ven eee third" hetidiodts 


" #nuffbox 5 I should like 10 
have one made like it, would | 
you spare it me for two or, 

three hours 7 255 


With plenuie 3 44 6 you 
have not one to make use of, 
1 n lend you this, dll yours 
0 made. x | 


That's very kind of you. 
Tha va nd fy 


I return you your ouffbox, 
and at the same time 
thanks for the use 6f it 46 | 
long. : 


| I bog' you wane mention it, 


You are heartily, (or 
Welcome to "uh ” wy. 
— — | 
Well master, what am I * 
your debt : 


% 


2 
. 8 e e 
. ²˙ m ²7ĩSt̃.mg —Ä]ʃ] ey 9; 
e E 


5 


Eb² rä CF - gt eat 8 at: &. DE 0 p SAS 4 9 
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/ 7 * 
; F.._ 
Mein Herr, was Ihnen gefal- Sir I leave it to your Hs 


Wy lig ist zu geben. 
Ju dies genug f 5 


i $i catiafy you? 


ja, mein Herr, das ist mg hr e cee 43 8 1 


als ich veidient habe, * 
[ 1 dab i wt ebe als ich ver be 


— 


th 0 my 


Sag gen Sie doch,  melches | A * . which, Ner- 


* ber den belieben 
” Ta 'hab- "os 
as eine ict wir 20 lieh als 
Fehn Anflete, aber Hielleicht 
brauchen Sie « sie be, bst. 
. ieh kann Sie Bar wohl 
enthehren, 
enn wih .ich Sie 'bijten mir 
Genes zukommen zu laſsen. 
Ae ist es, 20 Ihrem dienste. 
tells 
Jeb bin willens mir ein n 
Kleid zufulezen, 147 . 
dies ist ein artiges n 
fa Hie's gerne 6 hen, 
enn ich's Tate? (oder) 


soll ich's "kaufen ? 


nuglers* 


„ ous ch se to 


1. have no | pantjeuſary chick z 
but may, be vou want, them 
yourself. | 


Nor (I, cag ee chem very well, 


Th: ri. beg, you. to let me 


, hay this, 
Here it is fir, at your, er ice. 


—ͤ— — _— 


1, gag to biegt, ye 
new gown z Lehink. eg a 
nest My, would $98; 

we. 10 5 N 


pe * * 4. 


Wien die nach Ihrem gefal- Please nul renn . 


len, mir ist es rec t. 
ven welehem i belieben Sie 
20 tri inken 
'Es jst mir * einerley, . 
e gilt 177 pi, 


15 oKich viel 


tt 
Int. icht "einer!e 
——_ W "1 din. | 219 ? 
Biege a4 ich ? (ode 
2 es picks auf eins * 


Wehn ich dieses nahme, und 
gäbe Ihnen das, in deſien 
Stelle j würge as Ihnen ei · 


2 * | ace. Coder) ei- 


ge + 


as Fe 


patter whych, 
400 0 . s ne 


— 


ether my, 
* i en ? 


17 1 ü ew eite. you 
that cer, wills re 
denen lr) 3 ia 


jth. 


roher, (ar). 


, re 
K ſo 
” n 
Ne 


ww 3 ** 6 — 
re n 2388 4 
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PR ITE 
„ ee 
me 
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Ra 
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. TIF. 0 Pr 
, , \ pr OR A — C 
e en bes N 3 1 AM 
g "ns a P 


„ 


q erh * Madam . geben Sie 


doch einer armen frau mx 


drey kleinen Kindein, eine 


milde gabe, wir haben geit 
wxwey (agen nichts zu eſeen 


A noch jung und ge- 


sund, warum arbeitet Sie 
micht um etwus zu verdienen, 

anstatt auf der atraſte au 
betteln. 


ae ee 


ne arme nothdinftige frau. 
Geh Sie weiter, (oder) geh Sie 
mit Gott, ich habe kein K lein 


Da hat Sie was, mutter. 


Gott segne bie und Ihre 
tante tamilie, der himmel 
. Innen vielfältig wie- 

der, und laſee es Ihney nie- 
mali fehlen. | 


In wahrheit mein Herr, Ihre 


demoigelle tochter wird alle 
tage schoner. 

Hörst Du kind was der Herr 
sagt? 

Mein Herr, Sie belieben nur 80 

zu agen, Sie wollen mir 
nur ein kompliment 


odds to 70 4 


No, not the least. 
11 I buy it of you, PR" 


can that be to him (or) 
what is that to him? 

God blefs you my dear "Hh 
bestow your charity upon 8s 
poor woman, with three 
helpleſs children, _. have 
had nothing within their lips 
for these two days. 

A young healthy creature like 
you, why don't you go and 

work for your bread, rather 
than be begging . the 
vticets., 


a 48 


Pray fir, remember a poor a 


woman in distreſs. 

I have got nothing for you mis« 
treſs, I have got no balf- 
pence, (or) no copper mo- 
ney about me. 


Here's a halfpenny for you, 


mistreis· 


God blese you madam, may 


the bleſsing of God at- 
tend you, and all your fami- 
ly, may you never know the 
want of it. 


Indeed fr, wr OS 
ATT: day. —— 5 


Do you henr child what the 
gentleman says ? | 

Sir, you ate pleased to say 20, 
you are only paying me a 
Ee I know ou 


Ld 


due, Lana Te mi ce 


<< ” 


1 
c 1 » I. 
abit mir . | (or) | know . 


gewtheil,. 

Nein in der thot; es ist nicht 
ein blolses Kompliment, ein, 
jedweder der Sie sieht, wird 
Ihnen das nemliche sagen. 


Mein Herr, wollen Sie" mir 
wahl erlauben, daſs ich das 

licht einen augenblick weg- 

nehme, (oder) daſs ich Sie 
eioen augenblick ins dunkeln 
laſse, ; 

Recht germ, nehmen Sie d nur. 


Wiel hat der nme die 

tacheu, die ich bestellt habe 
nuch nicht gebraeht? 

Nein, e nn | 


In 2 falle, muſs ich nur hin- 
| , 
ex ja kommen wenn ich 
* da din, (oder) unter 
der zeit daſs ich weg bin, 
oder) solite er in meiner ab · 
tenheit — $0 veyn, 
27 0 gut, und halten ihn 


Laſsen Sie ihn nicks weggehen, 
ahne daſs ich ihn gesprochen 
habe; Jaſsen Sie ihn warten 
bis ich zurük koyume. 


$eyn Sie 80 gut und bitten tha 


daſs er auf mich warie, 
— 
Welches ist der kürzeste won 
nach der N, galze,7 
Das kann ich Ihnen nicht 8a, 
gen; ich bin nicht bekanat 


in * . 


No, eu= 5 it is not a . 
piiment, every body else wi 
sees you, will tell you the 
game., 


Sir, wilh yon excuse the candle 
for a moment ? (or) wilh u 
excuse my leaving you in the 
dark for a moments 


Certainly, (on by n mans, 


What! has not the „aer 


bronght the things yet, which 
ordered 
No, he has not been here yet. 


If that's the cast, 1 must give 
a'run there. 
If he chauld come in my ab- 


sence, (or} whylst I am gone, 
I beg wu * deuin e N 


1 


Don't tet him. go, away without 


my seeing him; let WO 


*ull I reiugu. 


— 
- 


Be 60 good ta cn Nm. 


wait for me, 


—ů— 
Pray sir, which is my nearest 
way to N. street? 
| 8 u hers NU > 


— — 


| Lndgcd fir, L cannot tell; 1 oe 


Pray madkce, can Fu direct me 
Hz „e 


9 


Mein Heir," Sie miiſyen erst 
nach er! Oxford trie ge- 
hen, welcile eine der havipte 


gatzen von London jet; bie 


können nicht ver lehlen, 
(oder) Sie komen de Weges 
nieht verfehlen; und nath⸗ 


her klagen Sie nut Weitet, ein 


Sir, you must first go to 


to Mr. N's, Id F 


fort strert, Which is one 


the enpfe ;ticets of 14 


you can bt miſs your way ; wi 


then "enquire, (or) ask aga 


any child will tell vo 


where it is; it is almost op- 


ports (6) rg: A ng, 


Jeden kind auf der straſte 
wird's Ihnen sagen können, 
(odet) die zulecht weisen 
Können; es ist beinahe gegen 


nem becker luden Uber,” os 
Wh weit” die neh "nh" 'noek na eke * M. «rect © 


von tler N. biralse b . 
bie haben nicht sehr welt zu ge Not 4 wh i other : 
heu, es Fit übel den B. baker are A r 

hinaus, (o. o'er) an der, andern 

seite vom B. marked," EARS x 


66 


* ” N 5 N * < 1 * 2 gr a 9 , 4" y u * N 
= ou oy 4 = ++ 8 8 t 1 * On! * 13 85 * q 2 * A* 4 * 2 LINE * 1%" 
N 1 5 ha N 8 ee 3 > RP Nn e 5 (o AS. 
* l 2 * 1 1 1 p Hes guy) oP r n 
0 , 5% W , TY n , 
FP 1 — aides " 21 a 
3 nbi 1 en ON K. "ew F R \ 8 — u 
N *S *" * mT I HS =, NT CN oh RI... Pf my 9 25 i n 1 
. r 74 n EY” A — 0h; 22 4 „ 3 mY " E "I 
, * . * L 8 wy - 3 * q * Ke * 4 ao * 
. a - K : * YN e ” — . A . a 1,1 hw 9g 
—— —E—T— . OA es — gre OY 249 Duff Ä ee on, As > 0 5 — — f RNS oy - — 
" 4 * 5 ? . K 1 = W adds 4 we”: . iv r « 
4 % 
> ” 
= 


| Kleiner, Kuffner mit sagen, priy my 1 4 an you te * 
ö a wo hier N's." ga ng Tot * which is N. Ne / a * 


Mein Herr dies iet N's. gang. This, i is N's s. court, ir. : 
Wohnt hier nicht irgend wo ein e is there a MET 
wundarzt ? ' * | re? 
Piesen gang hinauf, Sie müſsen vpe bout, fr,” you must go 80 
diesen bang! hinauf * up ibi. S 1 3 of 


Fx * „ p 


Man hatte mir gesagt, daſt dies” 1 was told ks penile N e, live 
der herr in nume o go, in in N. 'stcet Nw: ge chres 
der N. gase, grey kinter 8 doors from B. 0. 
vor der B. ase zu, wohnte, | | 
Man hat's Ihnen niche" feet Thy weber you's 1 


bezeichnet j er Hohnt hier. oy 'tis here he lives. , 


£ £4 7 $1 49 3 oF Ft» ; 
| Mamvell, (oder) junger, woll- Pray miſs, whereabout "is „ 4 
ten Sie mir . agen, % ehe? 


dier N. platz NM 85 | 
Pie driite strasse an dieser seite The third mn "_ 42a; 41 | 
ſühst hin; schl agen, (oder) the way takes BY: bp. to; LA 


hood & 1 


* 3 * 
** 9 n 


aa 


ts * | ; 


ur. Sie nur dort hinein, 
ist er. | 


W Sic ere $0 gut seyp, 


und mir s 
gend wo in dieser gegend ein 


becker,v wohnt . 


wohnt einer zwey häuser 
dort vor dem thorwe ge zu, 


wo Sie e einen herrn hinein ge» 
hen seh 


Ich e einen buchbin⸗ 


der aus ſündig machen; al- 
lein ich 


Bangen. 


| Nein,” Sie sind noch nicht vor- 


be getzangen; er wohnt 


zwey häuser höher, oder) 
weiter hinauf. 


n, wo hier ir- 


There lives one next door but 


glaube, ich bin schon 
vor dem hause vor bey * 


(or) turn up there, 22 
„ 
. | 


Pray tir, ean you F 10 


where there i is a baker in this 
neighbourhood ? 


* 


one, to  yonder gateways 
where you gee a | 
go in, 


I wanted to find a bookbinder 


here 3 but I believe I have 


ponds (or) wg the ben 10 


No, you have. not z he lives 


. two er. higher. : : 


Es: wohnt ein — Mi ganz oben There lives another * at the 


in der konigs | straſse. 
— — 


Ich habe Sie nun auf den rech- 


" ten weg gebracht; wenn Sie 


» 4 


sich erinnern, wir waren 
gestern hier; aber wissen 
Sie j tzt wa gie sind? 

5125 Sie 1 recht finden, 
(oder) können Sie nach hau- 


Herr, ich 
wiirklich nicht wo, wir OT ;, 
und ware ich allein, $0 ver- 


te finden ? 
Nein mein 


ite ien mich gewiſs,, 


weil hier 80 viele gassen sind 
die durch einander gehen, 
(oder) zich nee. 
und 80 viele derselben auf 
„diesen platz gehen, (oder) 


führen hätte ich aber den 


lan, (oder) grundriss von 
babes würde ich mich 


of 


are $80 many 


top of King street. 


— — 


I have put you now: tara" 


way, Cor) in the right roads 


if you recclie&, we were here 


yesterday; but do yo know | 


no whereabouts you are ? 
Can you find your way t (or) * 
can you find corral 


home ? ; or 


No «ir, I really 4 know 
where we are; and if I were 
by myself, 1 alone, 1 
myself, 


should certainly lose 
(or) lose my way, as there, 
streets that 
eroſs each ather, and 20 ma- 
ny of them run into this. 


g aquare, but if I had the max 
ä of Londonj 1 vhould * | 


5 2 5 "> 41s 


oder) | 


en) 
. ra alen when, 


(oder), würde ich gleich eine 
richtung nehmen önnen. 


garse P. 
Dieser weg ** gar nieht da- 
hr. 


gie sad einen ganz e 


weg gegangen, (oder) ge- 


kommen ; die straste liegt 


hey inem gau anderen quuar- 

tier, (over) viertel der stach. 
Wenn's Ihnen beliebt mit mir 
ru gehen, ich gehe den nem - 

Iden Weg . 


—— 


woher Sie für mich wohl ein 


hiliet beym Herrn N. einlan- 
gen ; es bringt Sie im gering- 
wen nicht ans der richte, die 
gehen da vorbey auf 1 
wege nach hause. 


nd wenn ich auch nicht vor- 


| peels hingehen. : : s 


Sind Sig beym ichugter gewe- 


+ 
Ich bin ihm unterwegen, 


(oder) unterwegs begegnet. 


gie halten sich unterwegs im- 
mer auf, (oder) Sie bleiben 
immer 30 lange aus, wenn 
Sie eine botschaſt auszurich- 


ten haben, (oder) wenn man 


Iunen ein gewerbe zu bestel. 


len giebt, (oder) bie r. 


gendwo hinschicket, 


Wes ist der Herr den Sie 


grüſsen, (oder) vor dem Sie 


ich bücken } er geht seinen 


a 8 3 
know what drection to take. 


Does this take me to K. street ? 


IM are quite out of the way . 
to it, 

You come quite a contrary Ways 

_ that street lies in quite ano- 
ther part of the town, 


If you please to go with me, 
T am going the same Ways 
(or) that way. 

— 


Win you leave a note for me ar 


Mr. N's ? it is not, (or) it 
does not take you the least 
out of your way, n lies in 

your way , | 


LEY 


And if it did not, I would make * 


it in my Way. 


Have you been to the yhoema« 


ker's ? | 
I met him by the way. 


Vou always stay of an errand; 
(or when you go on an er- 
rand, (or) when you are 
tent upon (or) for an errand, 


Who is that 3 you bow 
to? he goes along without 


gang 


Tg, (oder) eines weges, 


12. vorüber, ohne Sie zu 
- bemerken, (over) ohne Sie 
u ͤgrütsen. 

Er ist kurzſichtig, oder vielleicht 
kennt er mich nicht mehr, 
(oder) errinnert er ſich mei- 
nei: nicht mehr. 


—.— 


; Wer zen der Merr vor dem Sie; 


Iren hut, abeogen, (oder) 

abnahmen, und dem Sie ei- 
nen 60 tiefen . mach - 
ten? 


Dei herr graf —4 Sie rexht | 


hoflich wieder, 
Staundespersonen gind in diesem 
lande schr höflich ; es sind 


plos solche welche gern etwas 
vorstellen möchten, die sich 

zu 
geben suchen, und dadurch 


ein vornehmes anschen 


nur hren Jächerlichen stolz 


und unwalscaheit an den tag 


Platz da, (oder) kopf weg, 
(oder) aus dem wege. 
Gehea, Sie diesen lasträgern ein 
900 wenig aus dem wege, damit 


ie vorbey könuen. 
it erlaubniſa, 


ne? 


Warten Sie hier auf mich, bis 
daſs ich zurück komme. 

Halten Sie sich denn nicht 
auf, (oder) bleiben Sie nicht 
lange. : 


K 0 


By your hwes 


mein Herr, 

_ woliten Sie diesen kleinen 
Knaben wohl vor sich stehen 
laſsen, auf daſs er «hen kön- 


ice of + „ 
3 . £5 25 j 


He „ 


he does not en N 0 


7 eee FN kd 


Who is that gentleman, 4s 
22 yon pulled, (or) took 
our as offs e 
low bew 7 —- 


| Ie is'the el of M. 16 


His Lordship ml - your. 
bow very politely,  . 


1 of quality are pay o- : 


Make a little way for there 
porters to pals Wye. 6 


By your leave, tir, would you 
be kind enough, to let this 


little boy stand before you 
, ons he may ow | 


4 3 for me i. "7c 


back, 
Pow... ꝛtay, LIE 0 long 


F 
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1.6 8 Sie mich: 4 Wo in 


der galse warten; ersilich 


stehe ich nicht gern in der 
2 und auser deni wil 


vie Ja, dais meine zeit 


kovthar i it. 


irh will nur eben anlaufru, 


und gleich wieder heraus 
kommen; ich habe nicht n6- 


thig zu warten, uni! blos ein 


gewerbe 20 bestellen, ich 

: werde in ein paar minuten, 

wieder bey Ihnen seyn. 
— 


agen sie mir doch gefälligst, 


vo gehe ich hier nach der 
N, straſve } 


Ochen die erst gerade aus, bis 


Sie zur rechten hand einen 


durchgang, (oder) einen offe- 
nen gang finden, welcher auf 


dic B. strasse hinaus geht:; 


ferner biegen Sie in die drit- 


te galve zur linken hand; die 
Sie 50 weit hinauf gehen 


müſsen, bis daſs Sie einer la- 
ken, (oder) tucbhandler bu - 
de gegenüber sind. 255 
Ich bin ganz vom rechten wege 
a. gekommen, ich habe mich 


ver irret z wollten die mich 
wohl wiederum auf den weg | 


bringen, und mir den weg 
nach dem pallaste, { (oder) 
achloſue bezeichnen 7 
schlagen Sie sich erst auf die 
rech'e hand, (oder) biegen 


S. ie erst rechts, und wieder. © 


um links um, und dann ge- 
hen die nur immer ꝛchnur 


oy fort, 


— 


* 


4 


56 ) 


1 dne wale tails id 
the street ; in the first place 
1 do not like it, and you 
know besides, yy Hina is 
Neben. e 


I'll bat jet * tn, ant bt 
again; my bu ineli won't 
detain me, I have only 


„ '"melvage to deliver, ll 


be with Loud in a; ee. 


Pray fir, Aich is is my way ta 
IN: otreet ? * 


First go, (or) oops atroight 
on, till you - find on our 
right hand a paſtage,' that 
X goes, | leude, takes, (or) 
brings you to, (or) 'comes 
out into B. street; then takt 
i e third turning on your left 
hand, which you must ' fols 
low till you come opposite & 
. woollen N 


I am quite out of my way, (or) 
1 have lost, or milsed 2 
way z pray can you put me 
in my way again, and dirs& 
00 06 the palace © 19 


Tora first to the FI and 4. 
gain to the left, and then 
-. Keep on "as. straig] t as. eller 


e ak 


= 


„ 


. On 


G + Eq Gt: 1 e 


wohnt. 


— . Ones ——— n — — 
- a 


bs 379 . 


OE I PTR bergauf, 


und wenn man uber die mitte 
derselben ist, e wal 


* das thut zie. 


aben Sie beym 135 A. 
schon einen besueh abgelegt ? 


Ich bin überall in der stadt her- 
um gewesen, und kann a 


nicht ausfündig machen. 
Ich will Ihnen zeigen wo er 
Sehen oh Sins weiſse 


haus? Elec 


O ja, sehr develich, - 
Es gd eins nach das. letrte 


us, nach dem weiſsen. 


Fa welches ist des Herrn B's. 


haus? 


Ee iet das vierte yor dam weil: 


ben haute ee * 


Sagte ich q nicht, yy; i bata 


wieder zuruck seyn wollte? 


Gewis, Sie haben sich gespudet, 


Sie sind. nicht urge . 


zen. 


Da Sie jetzt ganz nahe bey m- 
dem 


6e sind, werde ich 
die yerlaſpen, und wünsche 
Ihnen einen guten tag. 

Da Sie $0 gütig gewesen sind, 
mich nach hause zu begleiten, 
müſsen Sie auch zum essen 


bey mir bleiben. 


5 Tin ander ma} wenn Sia wolles ; ; 


ich habe noch weiter zu ge- 
lun, | 
Weil gie dann nicks - 10 » artig 
seyn wollen, kann ich Ih- 
nen blos für Ihre angenehme 
geadllechaſt danken. 


und ich. Ihnen für die Ihrige, - 


A 5 


and when you have passed 
the ne? it goes down 
bill. * 
Ves, it does 0 
Have you paid Mr. A. a vie 
sit ? 


I have been all over 00 towns 


and cannot find him out. 


Il chew yeu where fan lives : 


ee arent vp 


1e, L 5 


And which is Mr. B's ls 


It is. ths, Send dur on m., 
er de ee, te „ i 


Didv'e I tell you, woes thould goon 
be. back again ? | 

Indeed; you have made haste. 

Vou have not been long we. 


As you are now within dae 
of your house, I shall leave 
vou, and wish you good 
b' ye. ; 


Since you have .. 


to see me home, * _—_ 
oy dinner wits 1 me. is 


Another time, if MAR 0050 ö 
have got further wo go. | 


Since you will not ds ee 
- favour, I can only thank you 


ee, eg, eme b eh 
And 1 thank you for yours, 

adieu ; 
N Machen 


0 
! 


1 


| Michen gte meine empfehlung 
eu hause. 


Wo gehen Sie hin 1 an 


eile } (oder) wo gehen Sie 


4050 eilig hin ? 


Ich wünschte ich könnte mich 
tertheilen, ich habe $0 viel 
zu thun; daſs wenn ich vier 


hünde hätte, ich sie gebrau - 


chen Könnte. | 

Sie vind ganz aus dem athem. 

Ich kann nicht mebr fort, ich 
bin müde durch das | straſs 
nuf, straſs nieder laufen, ich 
bin zeit friihsciickenszeit be- 
ständig suf den beinen. 


Sie sollten sich ein wenig aus- 


then; laſsen Sie uns in 
dies kaffechaus g. | 
Ich habe keine zeit dazu; NY 
lein ich wünschte, daſs Sie 
mich nach hause begleiten 
| woliten, 
Ich kann den ganzen weg nicht 


mn Ihnen gelen, ich will 


ns: doch eine strecke we- 
mitmachen, sehr nahe 


er gegend wo Bi woh - 
Welchen weg gehen Sie ? 


Nehmen wir lieber den weg. 
Wollen Sie nicht auf diese sei- 
te herüber kommen? 
Ich will zu Ihnen hinüber kom- 
men, oder anderst, nehmen 
Sie diese seite der straſse, 


Mae; (or) give my _— 
at home. 


Where are you going in ouch Aa 
hurry ? 


Leah wah; 


| You seem to be in great haste. 


1 wish I could divide myself, 

1 have 80 much to do, that if 1 
had another pair of hands, I 
could employ them. 


| You are quite but of breath, 


I am quite knock'd up, I'm 
- tired with sttalling up ont 
street, and down another, 
I have not been off my 
legs ever since breakfast time. 
You ought to rest a litile; let's 


830 into this coffee house. 


I have no d et irg bet 1 
wish you would accompany 
me home, 


Sm able 8 way ah 


you, however I'll go a part 
n brane 


Whkh ae avs - WE” 

] go this way. Let's go this 
Way 

Let's rather go that way. 

Won't you come on this side 
of the way? ere 


1% come' over to you, or else 


you take this side of the 
way, and I the opposite one, 


a, 


( 59 ) 


Ich denke wir geben hier am 


 nichsten, (oder) ich denke 


dies ist der nächste weg. 
Um vergebnng, es ist der wei- 
teste. 
Das ist ein umweg; wenn Sie 
durch die N. straſse dahin 
geben, 80 werden Sie ganzer 
zehen minuten länger zu ge- 
been haben. 
Ich bin versichert, daſs Sie sehr 
weit umgehen, (oder) daſs 
es ein groſser umweg ist. 
Wie weit ist es von hier his 


Es ist sehr weit, (der) eine 


gute strecke, von hier bis nach 
der N. gase; allein es ist 
viel weiter bis an's B. thor. 
Laen Sie uns durch diesen 
| _ gang, (oder) hof, gehen. 
Leute die in der stadt bescheid 
wiſsen, gehen Ihnen nach ei- 
nem ort in der hälfte der zeit, 


in welcher andere es gehen 
würden, die keinen bescheid 


piisen ; denn sie nehmen den 


kürzesten weg durch neben- 
gaſschen, wodurch sie sehr in 


die richte gehen. i 

Wie | machen Sie wegen der 

oOberhand, umstände? 

Lassen Sie uns gehen, $0 wie 

Vir uns einander agireſſen. 
Einige nationen pflegen die 
oberhand, des igt, die selle 

nach den hauſern zu, zu 


geben; uad die panier, zagt 


man, geben die seite nach 
der goſve, (oder) nach dem 
; rennstein zu, 

| Laſsen Sie uns hier über die 
gaſze hinüber gehen, (oder) 
gue über die gaſse * 


„ nigh ay 


I beg your pardon, it 
furthest. 


That's a round about way 
you go there, | through N. 


n 1 more. 


I'm sure youꝰH go a great may 
_ (or) I'm sure it is 2 
eat Way about. * ; 1 
How far is it from here tom? 
It is a great distance from here 
to N. street; but what. 
deal dard * . 


Let's go through this court, 


People that buen the nein 
go to a place in half the time 


that others do, who are un- 

acquainted with it; for my 
go the nighest way, throug 

| — or 8 which 

| of 


What! are you making cere- 
monies for the wall ? 


| Pray let's walk. as we meet, 


Some nations use to Gre 
the wall, and the Spaniands, 
it is raid, give the kerb- 


fone, 


# 


Let's — or 
let's eros: here, 6 5 


2 8 4 4 
15 | 1 


„ 


wo. 


1 


176 


Nehmen sie sich im hinü berge - 
- | hen in acht, der Kutscher 

wird zurückfahren, Nn 
zurückhüpfen. 

Ich will dicse dame über die 
straſse hinüber fübren. 

een. Sie ihr Ihren am an; 
begleiten Sie zie hinüber auf 
die undere seite 

Madam, darf ich | Ihnen meinen 


4 Bemiihen Sie fich 4 ich kann 
schon hinüber kommen; ich 


danke Ihnen aber gleichwohl! 


für Ihr höfliches anerbicten. 
8 Sie doch einmal den 
mann, der 80 eben bey uns 
en ivt 3 


deinem 'rocke hat, 
| Wie hat er die gekriegt? (oder) 
wie ist er dazu gekommen ? 
Ein anderer gieng auf die seite, 
um ihm platz zu machen, 


daſs er vorbey könnte; al- 
weise 
glitschte ihm der fuſs aus, 


unglücklicher 


& 
- Jeip- 


und er bevpriitzte ihn. 
Der arme mann ist über und 
über mit koth ere 


* — 


Ich acke Sie haben keingn rein- 


ichen gang. | 
un. ich bin ein unreinlicher 


fuſagzünger, ich bewerfe mich 


immer mit koth, (oder) gas- 


oc hond” this lady over the 


was 
fur groſse kothflecken er auf 


60) 


ee care how you eross, that 


een is $ going to os 
1 


crossing. 
Offer her your hand ; hand 5 
over to the en la. c 


Madam, will you please io ac- 


cept of my hand, (or) my 
arm? 
You need not trouble yourself 


ir, T _ get over very well; 


but equally __ to 

you for your civility. - 
Look at the man that just 
passed by ug; what large 

"*plaches be bil vpon his coat, 


How could jt happen 2 


Another person was / making 
way for him to pass by; 
\do6 unluckily his foot — 
and cc arr 


Hoor mov, he is yk 9 
88 


— are not x dle 4 


er. 


No, 1 am a dirty e, I al- 


ways kick the dirt up behind ; 


| 1'm"splashed you up to _ 


| ſendreck, ich biy bis an den back. 


rücken hinauf besprützt. 
Wie ich gestern diese gaſse 


entlang gieng, würe ich bei- 


nahe überfahren worden, von 
einer kutsche, welche zu kurz * 


"> 


} 


Yenterday as 1 


along 
this vtreet, I had to have 
bern run over by a och, 

- which turning too s hort round 
um 


om eiue ecke wendete, gegen 


um warf. 

Was iet da zu thun? (oder) 
was giebts da? 

Was für ein rocmmentauf ist 
dort? 

Laſven Sie uns aus dem gedrin- 


ge bleiben; wenn Sie in's 


gedringe kommen, werden 
die taschendiebe, (oder) 


beutelſchneider, Ihnen Inre | 


taschen leer kramen, ' 
Ich war neulich in einem solchen 

gedringe, daſs man mich 

ordentlich wegtrug, 30 daſs 


metine fülse ganz von der er- 


de abkamen, 

Was ist da für eine otockung | 
von wagen ? 

Die pflasterer haben das pflaster, 
in der mitte der straſse (oder) 


im wagenwege, aufgebro- 


n 8 aufgehoben. 
Sehen sie nicht ve daſs man einst- 


weilen einen sperrbaum hat 
hingemacht, und daſs eine 


leine mit einem strohwische 


queer über die gasse gehet ? 


Woru das ? = 
Es dient, dadurch anzurei 
daſs keine wagen, — (ah 


blos fuſsgänger (oder) leute 
zu fuſs, vorbey gelassen wer- 


os 
Wie sehr der fuſsweg, (oder) 
der weg fur die fuſsganger, 
mit steinen beladen ist | 
Er hatte der ausbeſserung n6- 
thig, verschiedene fliesen, und 


randsteine waren einges un · 


einen eckstein n, und 


* 


1 "i „„ 


« corner, COS YE 


What's the matter there? : 
What n 


Let's keep out of the meet 
if you get into the ee 
you will — your poe | 
1 


5 PETR other day in oth x a 
throng, that they carried me 
fairly away, without wo much 
REY feet touch the 


What a — is there of 
carriages 7 

The paviours hive: teak ue 

a the high road, (r)exrt end 


1 


Dey We. 1 
and a line with a Whiep of 
wn neee 


What's that os? | 

It is to give 8 
no thoroughfare for earriages, 
but only for foot - pansen 
1 | 7 : ; 2 

How the — (eh ee. 
path, is encumbered | 
+ + Stones | 

It wanted repairing z nul of | 
the flags, and kerbstones 6 5 


- were sung, and the ground 


45 


at 3 


don, und der boden muſste in some places wanted to fig 
jy einigen stellen erhöhet raised ; for which reason the 
wurden; weswegen die stein- paviours have taken it up, 
ter ihn aufgehoben, (oder) and are going to new- lay it. 
aufgebrochen haben, und ihn EL 
aufs naue legen, (oder) pſſa- 
fern werden. 


le brauchen, zuſser flen stgi- Phey don't want many tools, 
pans. und dem kies, nicht vie- besides stones and gravel. 
| le gerüthschaſten. | 


| Bei (oder) bi- No, only pickaxes, crows, le- 
Aken, (oder) haven, 4 (o- vers, and handepakes, $ho- 
der ) brechciven, hebebaume, vels, and hammers, | b 


| Pia steine werden in Tagen, The. gtones ore laid in layers, 

.  Godex) schichtweise, in ein in a bed of sand, or gravel, _ 
they are rammed down with 

| 4 rammer, or beetle, and the 

level ee rves to make the lay» 


vteine wagrecht zu teten. 8 3 


herunter, und aufs tteinpſſa- ben, and walk in the high 
ber, (oder) auf den steinweg, road, for there is a scaffold 
oder), fohrweg gehen, denn going to be erected before 
| man wird vor diesem hause this hause. | 
. ein, baugeriist, (oder) ein ge- OY 
; kommt all das walser he Where all this water come 
f ** w_— brunnegrohre ge- from? is there a pipe burst: 
Nein, der röhrmeister, (oder) No, the turncock has wlled 
brunnenmeister hat den zap- the plug out, to let the water 
fam. herausgenommen, oder on. „ 


. F P 4 
ö f 
2 ” 1 7 7 - Py 
3 * E 
8 . 2 *s 5 
5 - * 
« 7 4 4 * » * 


- 


1 t 


i wir beinalie as (oder) tbc 
stelle? 

I herr je ! wir sind kaum halb- 
wegs, (oder) wir haben kaum 
den hälften weg zurück ge- 
legt. : 

Bs ist schmutzig zu gehen, die 
gaſsen sind sehr dreck ig, und 
kothig, (oder) schlammig 3 

ie sind glatt und schlipfe- 
rig, es ist gefährlich zu gehen, > 

es ist schlecht gehen 5 wenn 


man mit einem fulsze vorwärts one 


- kommt, gleitet, oder rutscht 
man mit dem andern wieder 
zurück. 

vorige woche waren die gaſsen 
10 trocken wie möglich, (o- 

der) wie zunder, und jetzt 
sind sie wieder 80 schmutzig; 

die gaſsenkehrer sollten die 
| alien rein halten, und den 

- koth auf den dreckkarren 
wane” + 4 


Die renneteivie, is, fairy e 
eind durch den regen ange- 
_. «chwollen, und man hat bret- 
ter Oe um binuber zu 


, Ich 3 daſs 5 der eiſer · 
nen roste, die das wasser in 
den abzug (oder) in den 
Kloak, (oder) in die schütt - 
rinne ableiten, verstopft ist. 
Ich habe nie gewulſit wozu diese 
eisernen roste dienten. 
Haben Sie im park niemals 
- achwiudgruben bemerkt? 
Nein, hiemals.. 
an die alleen im park, wird jabr- 
lich friſcher kies geführt, sie 
nden in der mitte erhöhet, 


Are we almott ther) | 


0 cert, /ae wk a 
half way” yotc bo avg 


It is dirty; the street * ing 


dirty, and sloppy, (of) mi- 


ring dirty, they are green, 


/ (or) 'slippery z it is danger- 
ous walking; it is bad walks 


ö — if Jon get forward with 
other 


* 


1 FP 
Last week the street were 18 
dry as a bone; and now the 
are as dirty again, the ma 


vengers ought” to keep the 


streets clean, and carry the 
dirt away in slop cart. i 


| rin: 9 
— — 


The . are zwelled a 5 


rain, and planks laid 
| theni co pave. 9 


l 


N 


Lite v6 of ihe! ny eg. 


that carry the 
| rg age b is is stopt 2. 
j $8 


I never knew before what 4 
irom grates were for. 

Did vou never observe 
draias in the park ? 

No air, I never did. . 

The walks in the park are, eve- 
ry year freſh gravelled, rai- 


| K mide even 
(ory | 


Es aticht nicht 


0 


— rollwalzen geebnet, 


und das was ter welches sonst 


in der mitte würde stehen blej- 

den, vermittelst der schwind- 
gruben abgeführet. 

1 wir einen augenblick 

„ unter dieses 

40 wetterdach, (oder) 
achirmdach treten ? 


der) es hat keinen vorsprung - 
ttenug, es wird uns keinen 
schutz geben, (oder) wir 


with large . and tho 
water which would otherwise 


lodge in the middle, carried; 


Ne 


n draim. 


- 


Shall we stand up s moment; 
. for the rain, ann 
baue? 


genug vor, (o- * don't projoſt enough, it will 


give us no slielter ; bes ides, 
the 5 is too high, it beats 
the rain Wan in n, * 


werden nicht trocken darunter 


atehen können, iiberdem niet = 


den 2 ron allen beiten 


— der stadt, die 
namen sind an die ecken 


| There ene many nnn 
this part of the town the 
names are not put up For: at 
the corners, 


They have names though” ; 


„ here is upper John a, 
und lower John street, old 
N. treet, and ne N. otrect. 


What is wrote up before us r 


This lis great ea 
e at 


No, - ol badly lighted, the 


lamps are too far a · part, they 


/ don't give a good light, they 


burn very dull, and go out 
ber want of o. . 


* , 
: * . 
* = 
* 


#4 


7 


Die tering be (oder) 


 leuchtenversorger, machen ſie 


nicht rein. 

Ich sche hier keine lnternen- 
pfähle. 

Nein, allein es sind laternen ar- 

me, (oder) stangen da. 

In Paris hat man reverberier la- 
ternen mit e drin- 
nen. 

Warum hat unn divie os 
ken, und dies drehkreutz, (o- 
der) den weghaspel, triller, 
(oder) umlaufer, hieher ge- 

macht? 

Weil * kutechen e 

Wie beilbt man diese dinge? 

en (oder) hölzerne pfo- 
ſten, mit ketten behangen. 

A waren die gaſsen mit 
schildpfählen besetat, und 

lange eiſerne arme, (oder) 

© Stangen, woran die echilder 
hiengen, ragten aus den mau- 


ern hervor; aber 'nunmehro_ 
sind ſie herunter genommen, 
und man hat sie an die vorder- 


ocite der häuser deſentige.'! 


Man hat bey diesen stützen kei- 
ne pechpfannen gezettt ;- vie 


sind für diejenigen o des a- 


Ja, aber es sind — . | 


, bends vorbeygehen, 
,..vchr gets ahr lich. 


die _ mit F 
leuchten. 2 

Ich sche det einen mann mitten 
in der galse mit einer art von 
rade gehen; was thut der ? 


Jt int ain e 


% 


DE 1 


1 ” 
- . . & * 8 NY * b 
* 15 Muy 


The bene don't” das 


I don't tee any lanp- posts here 
No, but there are lamp-irons, 
hoy Paris they have * with 


What ab Gat 8 * turn⸗ 
a or hero fort er 


3 theis is no droge | 
for carriages. 


What do you call these? 
Fogts and chains. c 3 


In 1 beste 14s 
encumbered by signposts, and 
long iron brackets to which 
the eigne were hung, projec- 


ted from the walls, but now 


they are taken down, and fin. 
ed againer the - fronts of ths 
W er | | | 
There are no Women 0 bien 
these shores j they are 
tainly very dangerous for peg* 
bie cha pavs by at night. * 


Yes, but there are  linkboys 
that light them over with 
links, 1 5 


T1 zee onder a man walking 1 


- kind of a wheel; n, is 

' he about? 
Heis'a hackneycoachman mea- 
aide 


Hier ind keine kurzen, und Here are 50 chert, and narrow 
. | 


en 
anfänglich sie wären gerade, they were straight, but they 
uber sie sind krumm, sie ge- are crooked and winding; 
hen in die krümme, (oder) only look, what an elbow this 
_ uchla ine; seben 8ie street has gots (or) how it 
nur, was diese gaſte für eine goes with an . 
bucht hat, (oder) für eine 
bucht macht. > OM 
Dies ist eine breite und This is a broad street, and very 
chr lebhaft; aber die andere lively, but the other was a 
war eine lange otraſze, und long street, and very dull. 
viele leute Yenterday there were a great ma- 
die gaſsen ny people about the streets, the 
oder) schr 


bl 


171 

EL 
2 
: 
2 
: 


herren the windows were lined with 

ie pt ladies and gentlemen, to see 

er heute sind the procession ; but to day 

kaum jo- they ure very empty, (or) 
W chin of people, oy 


| repaceing, he is $aun | 
| "to haus —— scheint and lurking aboyt the — | 
mir nichts oy im schildle he seems to be upon no good, 
Doe n ) im zinne 1 


CC hats Whereabouts are B's, razors = 
kavfen 7. rg zu kauf gold? | 
. Kriegen, (oder) wo werden 
_ echermeſoer verkauft ? 
In 


to) 


15 ele bak b pike; 
dem komödien hause, (o- 
der) schauspielhause gegen- 
Uber, in der C. atraſge- 

Wo ist die C. gaſie 

Das eine ende der gaſse geht in 


Wohnt er vorne ud e. straſ- 
se, (oder) zu anfange der C. 
s traſte, wo man aus der D. 
gaſze heraus kommt ? 

Nein am andern ende der C. 


gaſse. 
Ist es lecht zu finden? 


re, das haus steht in einer 
vertiefung, das heiſvt, die 
straſze geht krumm, und er 
wohnt in der krümme, (o- 


der) bocbe. | 
Tot es ein groſdes haus; 
Ja, es reicht von einer f, in 
| die andere. 
- Dieze gaſee hat nur eine reihe 
hãuser. 
Laisen Sie uns das mandat, (o- 
der) die verordnung lesen, 
20 an die ecke dieser gaſae 
angeschlagen ist. 
Waren Sie jemals zu, (oder) in 
Paris, am tage des frohn- 
leichnamefestes ? 


die prozeſsionen auf öffent- 
licher straſse hi 
Wenn haben Sie den herrn 2. 


zuletzt gesehen ? 
Diesen mor stieſs er auf 
mich in der gaſte, er kum 


aus der Q. straſee. 


Where is C. street! 


One end of the street comes in- 
die D. straſte, ** das an- 


to D. atreet, and the other 
DE  beginni 

he live at the in, 

{Cana wes 108 co 


Wee i ad” a of ©. 


Is it caay to be found? _ 
| Ja, ein name steht an der thü- 


Yes, his name is on the deer, 
| the house stande in a recess 
of the street, that is to 2 
_ the street runs c 
OM in tht crooked tur 
1 47 large house * 
r it is a 


Let's read the proclamation, 
hey. s phieed up te tho ove 
| ver of this street, | 


Were you ever ut Parity on Coz 


( 6 ) 


of . dicht an mir vorbey, lle | brothed close by me, with- 
ohne daſs ich ihn gewahr- out my perceiving bim; and 
ward ; und da ich die straſse as I was going along the 
entlang gieng, kehrte er um, street, he turned round, came 
kam von hinten, und tüpfte behind me, and * me on 
mich auf die s<hulter, the shoulder. 


Teh begegnete then vorigen gonn - I met him last oaturday, he 
abend, (oder) Samstag; came down G. street, and 
er kam die G. straſse her, was going up the street a- 
unter, und wollte die straſſe gain we palved close 
wieder hinaufgehen 5 wir each other, he nearly fell o- 
giengen dicht neben einander rer me, and I ran against a- 
vorbey, er ware beinahe über nother person. k 
mich gefallen, und ich lief 
gegen einen andern mann an. , 4 
Ich hatte gestern einen vorfall I had 83 an adrenturs ef 
dieser art mit einem herrn. that kind with a gentleman ; * 
Wir giengen gerade auf ein- we walked up to each other, 
under los, und da wir uns and as we were. willing to 
ausweichen wollten, wand- make way, we both went se 
ten wir uns beyde zu veral times to the zame side; 
verschiedenen malen, auf but at last I revolved to stand 
die nämliche seite aber still, (or) remain motionleſs, 
zuletzt nahm ich mir vor, in order to let him paſs ; and 
stocks till zu stehen, um inn thus we got parted, 
vorbey au laſsen z und $0 Ka- 
wir aus einander.. | 
Tech sah dieten morgen einen 1 bew this morning a little ra- 
'  gaſvenjungen aufm parade- gamuffin, pick up a metal 
platze eine tombachene sacx- (or) pinchbeck ſs 
uhr yon der erde aufheben. the ne, | | 
Hier sind wir. ' Here weare, 
Es ist mir lieb daſs wir zur I'm glad we are landed, 1 ang 
telle sind, ich bin müde von tired with Au. 
allem gehen, (oder) ich habe _ 
mich 
Treten 
näher. . 
Ich werde die ehre haben Ihnen Aſter you, sir. 
zu folgen, 
: 80 will ich voran geben, und Well, I'll lead the way. 
_ den weg zeigen. 


ant müde gegangen. | | 
ie einen augenblick como, step in a moment. 


* 


- 


<6), 


Wie der dreck, (oder) koth an 
meinen schuhen kleben bleibt. 


Aceh will meine fulze ein wenig 
an der schrape, (oder) am 


eisen schrapen, und sie auf 
der matie abtreten, (oder) 
nn 5 
Regnet e es noch ? 
sehen Sie auf die gaſse hinaus. 
Wo ist das kleine mädchen? 
Sie ist drauſsen auf, (oder) in 
der gaſse, und guckt in den 
raritaten kasten. 
Holen Sie sie von der * 
Es ist kothig drauſsen, (oder) 
in der 


hauſe? 

Wis hast Du mit driver nodes. 
büchse gethan? (oder) wo 
hast Du deine nadelbüchse 

| gelaizen ? 

Ich habe sie in den rennstein, 


(oder) in die goſve, fallen 


laſsen. : 

Nimm sie aus der goſte heraus, 

Wer hat Dir dies gegeben? 

Ich habe es in der gaſe en, 
den. 

Wirf es wieder in die gaſie. | 

Wo bist Du die ganze zeit über 

esen ? 

lch habe ungefähr zehen minuten 

lang in der gaſse yporancens 

Was fur ein lirm,' (oder) ler- 
men ist da? 

Man ruft ſische aus; es steht 
eine alte frau an der ecke von 
der A. gaſte die vingt gaſ- 
genhauer, (oder) straſsenlie- 

; N _ 610 er mad- 


{8e, warum bleibst 
Du nicht e n im 


How the dirt 
shoes. 


eiue to ay 


I will scrape my bet 11 (ory 


on tne scraper, and rub then 
on 1 n e 


Does it rain still / 


Look out in the street. 


Where is the little girl ? | 
She is out in the street, looks" 
ing at the rare · how ]. | 


Fetch her out of the ack 
It is dirty out of — 
don't you stay in n (or) 
in the Houee? | ES 
What is become of your dle. 
n 
4 ; . 1 „ 3 25 
nn it into a kennel, 


- 


Is i 
Take it bt of the kennel, 
Who gave you this? 
1 found it in the etrest. 


| Throw it ing ths: street . 


Where have you been all "Us 
white 3-324 75 5 

I have been standing about 4 
minutes in the vtreets +56 #2 


4 
What noise is there? 


They are crying ib about” the” 
streets, an old woman stands 
at the corner of A, street 


singing ballads, and a young 


* 


Ws 


chen 


— — 10H e ee ee eee 


 Kreutzweg 
Und wo da, ist es denn? 


Was cage vie denn t 


Gio engt, kann man nicht mit 


foieden auf der straſse gehen, 
ahne geschabernackt zu wer- 
den von unverschämten ker - 
len, die einem $0 unter die 
naſe schen, (oder) steif ine 

icht schen. 


Wellen Sie mir wohl eines 


guten leinwandkramer zuwei 


den;? 


Da wohnt ein recht guter, gera- 


de gegenüber, (oder) — 


ö 


Welchen, (oder) was für einen 
e sind Sie gekommen / 

Ieh kam die A. straſse herunter, 
dureh die B. gaſse, und über 
den C. markt. 


V. gaſes entlang gehen sol- 
# ben, bie daſs Sie an eigen 


gekommen wüten. 
Fs iet weiter hinunter ale die 


Soldechmids bude, das ſünf- 
te haus an der rechten hand, 


vor dem platze zu. 


Wo wohot der Herr A? 


Dey häuser höher hinauf, und 
bein ältester bruder sechs häu- 


flex weiter herunter; (oder) 


mehr nach unt en. 


dein haus gehet aufdie A. gaſse. 


(70 5 


h, 


She says; can't a person walk 
quietly along the street, 
without being molested by a 
get of | impudent fellows, that 
stare in one's face, 


Would you direct me to a good 
linendraper, if you please 


There lives a very good one 
over the way, _' acroſs the 
street. | 

— 


Which way did you come ry 


I came down A. street, 4 
3. street, and acroſs Cc, 
market. 


Then you took the furthest way,! 
| | (or) then you came the wropg 


way. You should have-paſsed 

T. street, leaving it on your 
left hand, and have gone 2 
long V street, till you came 
to croſs way. 


ä And whereabouts is it there?” 1 


It is below the silversmiths 
shop, the fifth door on the 


right-hand from the '#quare/ 


Where does Mr, A. li ve 7 
Three doors higher, and his el- 
dest brother ſix doors lower. 


His house comes out into A street 
| Man 


n 


- 


Man kann von einem havſe 
aufs feld sehen, es hat eine 
schöne ausſicht, von den ſen- 

tern kann wan die gaſse von 

oben bis unten übersehen, a- 


ber dagegen steht es am ſau- 


me, (oder) an der auſcence- 
te der stadt. 

Wollten Vie wohl 80 gut geyng 
und mir augen, welchen 
- ich nehmen, (oder) einschla- 
gen muſs, um nach der, P. 
straſse zu gehen? 


Sie kommen gerade von da her. ; 


Wie l have ich denn den gan- 
zen weg wiederum zuruck au 
gehen ? 25 

80 viel ist gewiſs, daſs je mehr 
Sie vorwärts gehen, je mehr 
Sie sich von der straſse ent - 
fernen, wo Sie hinzugeben 
jp vr gg Jedoch, ich will 
Ihnen den kürzesten (oder) 
nächsten weg zeigen. 

Wenn Sie durch die kleine ; gaſre 
gehen, woselbst das rothe 
haus an der ecke steht, wird 
es fur Sie viel näher ſeyn, Sie 
Ende einen atrich weges ge- 
winnen, Sie werden in die 
richt gehen, und in weniger 
* als einer viertelstunde da 


Das? lat mir recht lieb, denn ich 
habe sclion viel marschirt, 
(oder) bin brav herum ge- 
laufen; ich komme von der 

straſse her, die im west- 
lichen theile der stadt liegt. 

Das glaub' ich, es ist ein gu- 
. ein um wie viel 


From his hls you ,may lock 
into the fields, it has a fine 
prospect, the windows com- 
mand the street from top 4. 

bottom, but then it stande 
TT town. 


* 0 5 . 
or) inform me, which way 
I must take Nc | 
'street ? 


Sir, you come. from it. fl, 
What ! must I go all that way 
n 


It is certain, A e you 


go forward, the more you ge 
from the «treet you want ts 
go to. However I will ſhew 
you the shortest, (or) nen- | 
cst Way. | ; 
If you go through that ln 
street where the red house is | 
at the corner, it will be a 
nigher way for you, you will 
cut off a good deal of ground, 
(or) you will save adeal of 
ground, and you'll be there 
in leſs than a quanter of an 
"alta 7 
I am very glad of it, for I have 
ar pe ; I come 
as far as street, which. is 
at the weet Li e 


I believe yon, it is a 
but at what 0“ 


* 
4 $* * 


Gun 


uhr haben sie eich auf den 
weg gemacht, (oder) bege- 
a b 


Um zchen uhr. 
Haben Sie sich nicht irgendwo 
unterwegs aufgehalten? 


Ich habe unterwegs ein wenig 
gekoſet, (oder) ein 
geschwatzt, mit einem guten 
freunde, den ich auf halbem 
wege, (oder) halbweg, (o- 
der) halbwegs, angetroſfen 
habe. 
Sie hätten jemanden fraßen, (o- 
der) ſich bey jemand nach 
dem wege erkundigen sollen. 
Ich bin würklich jemanden von 
meiner bekanntschaft begeg- 
net, dem ich aber aus weiche, 
und der mir nichtsdeſtowe- 
niger überall aufstöfst, (o- 
der) mir in den wurf kömmt. 
Allein ein jeder vorübergehender 
würde Ihnen gesagt haben, 
welchen weg Sie nehmen, (o- 
der) gehen müſsten. 


Ich bat einen, mir den weg eu 


zeigen, allein er gieng seines 
weges, (oder) fort, ohne mir 


au antworten ; es ist ein glück 


daſs ich Ihnen begegnet bin, 
denn ich hatte mich 80 ver- 

laufen, daſs ich kaum wieder 

zurecht finden konnte. N 


Wie haben Sie doch den weg 
«0 verfehlen können ? 

Ich wollte ein wenig vom ge- 
wöhnlichen wege abgehen, 


um einen näheren weg, (o- 


der) einen neben weg zu fin- 
den, der mir den gang ab- 


wenig 


zet out, (or) tart 


At ten o'clock, | 5 

Didn't you stop any where as 
you came along, (or) by the 
way 

As I came along 1 had a little 
talk, (or) chat with a friend, 
whom I met, when I had got 

half way, 


o 


You 1 to have cel your 
way of e . 


I met indeed a person of my 
acquaintance, but whom I a- 
void, and who nevertheleſs 

is every where in my . 


But any person a by 
would have direfted you, 
which way to take. 


I begged a person to tell, (or) ' 
ſhew me the. way; but he 
went his way, (or) about 
his busineſs, without giving 
me an ans wer; it is very lucky 
I met with you, for I had lost 

myſelf 80 much that I could 
hardly find my way again. 


How came you to mistake the 
way 40 7 

I wanted to go a little out of 

te common road, to find out 
A nearer way, (or). a by-way 


to ſhorten the walk, 
' Welchey 


RL „„ 


Wachen wen muſs ich nun 
von hieraus einschlagen ? 
Da chen Sie; die gaſse in wel- 


cher wir sind, führt auf ei- 


nen platz, der vier zugänge 
hat; wenn Sie da kommen, 
gehen Sie queer über denſel- 


ben, und so bald Sie hinüber 
sind, biegen Sie weder zur 
rechten noch zur linken, ſon- 


dern gehen gerade aus. 
Komme ich bey einiger kirchen 


vorhey, wornach ich mich 


richten kann? 

Ja, Sie werden an die R. iis 
© kommen,. die Sie müſsen 

rechts liegen laſsen; sodann 

gelen Sie die T. gaſse, die 

mit der U. straſse in gleicher 
weite fortläuſt, oder die 
lingst der U. straſse hinge · 


vw, 


het, beinahe ganz zu ende, 
(oder) hinauf, und Sie wer- 


den die V. straſse schen, die 
Sie an den fuſs, (oder) un- 
ten an die brücke hinf ührt; 
. und - 80 bald Sie über die 
brücke hinüber sind, biegen 
Sie um die ecke der X. stras- 
Ie hinum, da ist es. | 
leb danke Ihnen recht sehr. 


Ich besorge Sie werden verges- 
ſen was ich Thnen getagt ha- 


be, die bezeichnung ist zu 


_ lang, um fie zu behalten. 
Ich werde fie aufschreiben. 


Mein Herr wollten Sie mic 
wohl den gefallen erzeigen, 
und mir sagen, wo ich hier 


L 


9 * 


Which way must 1 80 · now w from | 
here? s 
Look here; the street in which 
we are, runs into a square, 
which has four © avennes ; 
| when you are there, croſs it, 
and as soon as you are out 
of it, turn neither to the right 


| nor leſt, but keep Straight 


on. 


5 „ 


got any churches to 


pass by, (or) go by, to di- 


| Ves, you'll come to R. church 


which you are to leave on 
your right; then go up T. 
street, which runs parallel 
with U. street, nearly to the 
top, and you'll see V. street, 
which will bring you to the 
fout of W. bridge; and af- 
ter having erossed the bridge, 
turn round the corner of X. 
stucet, there it is, 


I'm much 43 to you, (or) 
I thank you for your kindnefs, 

I am afraid you'll forget what 
I told you, it is too long a 
direction to remember, 


I'll cet it down on a bit ef pa- 
"Im | 


Sir, would you do me the fa- 
vour to tell me my way to 


” 


nach 


0 74 ) 


nach der börse gebe?) 

Recht gerne, (eder) init vielem 

vergnügen ; allein, da der 
weg dahin nicht gerade ist, 

oder, da man vielmals umbie- 
gen muls, 0 will ich Ihnen 
den K. platz bezeichnen, 
woselbet Sic weiter fragen 
können. 

Wenn die doch 80 gut seyn 
wollten. ; 

Sie können diese gaſte entweder 


hinauf, oder hinunter geſen, 


das ist cirevicy ; aber, wo 
g ic queergaſven antreffen, bie- 


gen die nie zur linken, (oder) 


schlagen Sie sich nie auf die 
linke hend, halten Sie sich «0 
viel als möglich 
(oder) zur 1echien, ohne je- 
doch in eine der galten die 
Sie an der rechten hand fin- 
den werden, hineinzubiegen, 


und gehen gerade aus, bis 


daſs Sie den platz vor sich 
liegen schen. 
Kann man hier durchgehen 7 
Nein, es ist kein durchgang. 


Sie können hier nicht weiter. 


Was ist denn hier all zu le- 
ſen ? 
Woaarenlager im aue $tok- 

N 

D. Musikant, zu ende dieſes 

ganges, („der) hofes, 

Die hausthüle ist um die ecke 
herum. 

Dies haus ist zur miethe, und 
kann gleich befahren wer- 
den zu befragen bey Herrn 
N. oben in dieſer 


rechts, 


; | paſs, | 


the change 
With a great deal of pleasure, 
but as it is not a straight 
road, or as there are many turn- 
ings, I'll direct you to K. 
square, where you may ask 
for your way to it. 


Fl} thank you if you will be 
v0 ged. 

You may take either the top, or 
the bottom of this strect, it 
is cqually the same; but 
where you bave streets to 
cross, never turn to the left, 
keep as much as poſsible to 
the right hand, without turn- 
ing up any of the streets, 

which you'll find on your 
right hand, and keep strait 
on till you see the : quare be- 
fore you, 


a 


— 


Is this a thoroughfare 7 


No sir, it is no thorou fare. 
Vou cannot go through. 


What is all wrote up here ? 


Warehouse up two pair FI 
stairs. 


Mr. D. musician, up this 


court. 


House door round the corner. 


This house is to let, and may 
be entered on immediately z 
enquire of Mr, N. up this 
vtreet, or of Mr, B's. down 

3 | 


(9 


| (oder) bey Herrn B. unten 
in dieser gaſse. 

Eine reitschule in Me. 
fern. 

Auf dieser reihe sind 3 
dene häuser zu verkaufen. 


häu- 


Muvikaliſche instrumenten zu 


verm ethen in nummer sechs 
vorne an, in dieser gaſse. 

Loeseſchule für kinder in num- 
mer ſünf unten in der B. straſse. 

N. N. weinhandl:r, hinter den 
Königlichen mirställen. 

A. B. orge bauer, (oder) or- 


gelmicher an der ecke der C. 


e .traſse, beym Heumarkte. 
L. L. organist, nummer 290 
am Heu narkt. | 
B. modehändler, numero sechs 
auf der N kay, (oder) -auf 
dem N. kay im Sanct D's, 
kirchspiele, 
D. Z. zahnarzt, 
an der ecke von Sant Pauli 
 _ kirchhvfe, 
Hier speiſet man nach belieben 
zur goldnen krone. 
B. eisenkrämer, numero zwey 
in der N. gaſse, in der alt- 
stadt. 


C. gewirzkramer No.3. in der D · 


gaſse in der Neustadt am waſser. 
Basta; man wüde gar nicht 
aufhören, (oder) fertig wer- 
den, wenn man alle addres- 
ſen lase die hier angeschla- 
gen sind. 


Wo bringt, (oder) führt mich 


dieser weg hin ? 
Geht dieser weg nach N. (oder) 
ist dies der weg nach N? 


Nein mein Herr, Sie sind ganz 
L 2 


numero fünf 


this itreet. 


A riding school in M's, build - 
ings. | 
Several houses to be wars in this 
m7 
Musical instruments let out on. 
hire at No. 6. at this end of 
the lane. 
Children taught to EY at No, 
5. the bottom of B. alley. 
N. N. wine merchant, at the 
back ofthe king's mews. 
A, B. organbuilder, the corner 
of C. strert, Haymarket. 


L. L. organist No. 290. Hay. 

market. | 

B. Man milliner, No. 6. on the 
N. key, (or) quay, in the 
pariſh of St. D's. 


of St. Paul's church yard. 


The golden crown, eating house. 


ironmonger, No, 2, N. 
street Old town, | 
C. grocer, No, 3. D. street, 

New town, by the water side. 
That's enough ; there would be 
no end, if one was to read 
all the directions prowed up 
here. 5 


Where does this road kad to, 
(or) take me to? 
Is this the road to N? 


No sir, you are out of the road 
| rom 


'I AGES A 


— 


(MF 


vom rechten were ab, (oder) 


dies ist gar nicht der weg da- 
hin. | 

Wie vel bin ich denn aus der 

richte? 

Eine stunde wege“. 

Ich weiſe hier weder weg noch 
te g. N 

Ha ien Sie sich nur auf diesem 


feld wege, his Sie dort an die 


fel ma k, (oder, feldwar- 
kung, (o'er) Ma kſcheide 


dichi hey dem raine, kom en 


8 


Um vergebung dats ich Ihnen 
in die rede falle; Sie ennen 
(oder) beiſsen es eie feid- 
mk, ch glaubte es ware ein 

e'lenste:ny meilenzerger, 

0 (oder) meilensau'e, 

Nein mein Herr, meilensteine 
werden gemeiniglich an die 
seiten der laudstraſsen, (oder) 
hecrstraſsen gesetzt, al um 
wieder auf unsere rede zu 


kommen. Wenn die an die 
sind, 


feldmack gekommen 
werden Sie zur linken einen 
steg finden, und wenn Sie 
über den steg sind, zwey fuſs- 
steige z der eine liegt vor Ih- 


nen, und der andere läuft an 


der hecke, (oder) am zaune 


weg. | 
Welchen von beyden muſs ich 
Nehmen, (oder) gehen Sie den 
ersten nicht, denn er bringt 
Sie wiederum auf die land- 


straſse, an einen scheideweg, 


(oder) eine wegscheide, 
Muſs ich denn dem anderen 
pfade, (oder) fuſsſteige nach- 


gehen. 


to it, (or) you are out of 
cur road. 5 


How much am T out of the 


1oad ? 


An bows walk, 
I um quite lost here, I know | 


nut Which way to take. 


Only keep this footp:ith across 


the ficlds, till you come to 


yonder landmark © near the. 


f baik, 


I beg your pardon for interrupt- 
mg you; you call it © land. 


mark, | ipok it to be a mile- 


stone. 


No sir, milestores are generally 


placed by the side of the 


_ roads hut to return to our 
first subje&t, When you are 


come to the landmark, you'll 


find on your left a stile, and 
when you are over the stile, 
two footpaths, one of which 


is fronting you, and the other 


goes along the hedge, 


Which of the two must I take ? 


Don't take the first ; for it will 
bring you out again into the 

high road in a place where 
two roads meet, | 


Must I then follow 


the other 
path. „ 9 


Ja 


( 


1 his daſs Sie an ein Zaun- 
gafter kommen; alsdann ge- 
hen Sie queer feld ein, (od r) 


quer übers feld, auf einen 


weg eisen, (oder) eine Weg? 
Jäul Jos, deſsen, (o er] de- 
ren weiser. (oder) zeiger, 
a f verschicdene straſsen hin- 
deuten (oder hinzeigen. 


Wie viele meilen rechnet man 
von hier bis nach N? 
Nur drey kleine Meilen. 
Nicht mehr? | A 
Nein mein Herr, nachdem Sie 
diey viertel meile gegangen 


sind, werden Sie das dorf 


zu gelicht bekommen, wel- 
ches in einem thale, (oder). 
in einer ticke liegt. 


Und wo ungefähr stehet das 


schloſs. - 

Ungefähr eine halbe meile vom 
dos fe, auf einer kleinen an- 
höhe. 


"Weis id liver diesen Kleinen 
steg gienge, wo würde mich 
der hin fuhren? 


Auf einen feld weg, (oder) fuſs- 


ſteig übers fed, welcher auf 
einen kreutzweg hinführt, 
aber den man gegenwärtig 


ausbeſsert, (oder) repariret. 


Kann ich den weg gehen ? 
Nein ich glaube nicht daſs man 
Sie paſsiren laſsen wird. 


Wire dieser lebendige Zaun 
nicht so hoch, ich würde dar- 


über wegspringen, allein 
ich glaube es ist ein graben 


mit waſser drinn, und mit 


Yes till you come to a ficldgate ; 
then go across the field, up 
to a hand post, the hands of 

which point to different roads, 


—ů— 


How many miles do you reckon 


it from this place to N 1 * 
Only three ſhort miles. 


No more? 


No ſir, after you have walked 
three quarters of a mile, 
you'll be in fight of the vil-- 
lage, which lies in a E 
(or) hollow. 


And whereabouts does the castle 
stand? 

At about half a mile's distance 
from the village, on a little 
rising - ground, (or) emi- 
nence, | 

If I was to go over this small 
bridge where would it bring 4 
me to? 

To a footpath across the fields, 
which leads to a cross-road z/ 
but which is now repairings, 


Can 1 pass that nnd 


No, | dont think they will let 


you paſs, 
If this quickset hedge was not 
20 high, T would leap orer 
itz but 1 think there is 
ditch with es and: cover- 


| 
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waſzcrlin«en bedeckt, auf der 
andern seite des Zauns, 
(oder) der hecke. 

Nein, es ist nur ein trockner 
graben, allein er ist Lehr 
breit und tief. 

Ich wünsche ich Könnte heh 
die hecke kriechen. | 

Fin wenig weiter hinunter, wer- 


dien Sie in dem hürdenen zaun 


ein loch, (oder) eine lücke 
(oder) vefnung finden. 


Es scheint daſs die felder hier 


zu lande, alle umäunt, 
(oder) eingebhägt zind. 
Ja, die hacken werden angelegt, 
entweder mit schlehdorn, 
(oder) schlehendorn, von 
dem die schlehen kommen; 
weisdorn, (oder) hagedorn, 
der im May weiſse blüthen 


trägt, und deſcen frucht un- 


ter den namen hagedornbee- 
ren bekannt i:t, 


Brombeerstrauch, auf welchem | 


die brombeer in wachsen. 


Hagebuttenstrauch, (oder) ro- 


eendorn, (odet) hic fen dorn, 
deſsen blumen wilde rosen, 
(oder) heck:o0$en, und die 
früchte hagebutten, (oder) 
hahnebutten, (oder) ham- 
butten, (oder) hiefen, (oder) 


wippen he iſsen. 
Stechdorn, ha triegel, (oder) 
rein weiden, stechpalm, (oder) 


miusedon, (oder) walddie - 
stel, und eibenbaum, (oder) 
ide, (oder) ife, (oder) eif, 
(oder) taxus, (oder) taxus- 
Daum, wovon der letzte ein 


immergrün ist, und die hek- 
ken davon durchs scheren al- 


hand ge ſtalten bekommen. 


ed with duck-weed on the 
other side of the hedge. 


No, it is only a dry ditch, but 


it is very wide and deep, 


T with I could creep though 
the hedge, 

A little lower down, you'll 
find a gap in a hurdled hedge, 


The ßelds in this country are 
all he:lged, (or) fenced in, 
it seems. 55 

Ves, the hedges are pla ted either 
with blackthorn, wi ich pro- 

duces 810esz whire thonn, (or) 
hawthorn, which produces 
white flowers in May, and 
the fruit of which is known 
ON name of haws, 


Bramble, on which the blackber- | 
ries grow. 

Common briar, (or) dog rose, 
the flowers of which are wild 


roses, and the fruit, hips, - 


Buckthorn, privet, holly, and 
yew, the latter of which is 
an evergreen, and the hedges 
are trimmed into various 


Es 


„ 


1. giebt verschiedene andere 
gattungen von hecken. 


Was ist das doch fir ein ge- 


wüchs, das ſich 30 an die 
bäume hinaufschlangelt, 
Es ist eplieu. | 

Wovon ist die hecke auf jener 
gemeinweide gemacht? 


Von stachlichtem genst, wo- 


von man eine sehr gute hek- 
ke machen 
wohl gejätet, und vorm vieh 
verwahret wird. 
Werden diese hecken ouch ge- 
schoren ? 
Ja, wenn fie geschoren, (oder) 
beschnitten werden, wachsen 
tie ungemein, und werden 


ehr dick; wenn man sie aber 
wild wachsen laſst, geben sie 


desto beſsern schutz. 

reitet sich der stachlichte genst 
nicht zu-weilen über weide- 
und pflugland aus ? 

Ja, in dem falle muſs er ausge- 
revtet werden, (oder) man 


kann ihn auch ausrotten, 
wenn man bloſs das land mit 
mergel dingt. 


Ich kam diesen morgen über die 

B. heide, und habe diese aus- 
gerupft, was für kräuter 
ſind es? | 

Dies ist genst, (oder) bram, 
( oder) pfriemenkraut, das 
ist heidekraut (oder) heide, 

und die anderen find farn- 
kraut, und hundsgras. 

Was fur eine pflanze ist dies ? 

Es ist klettenkraut, es wichset 
in den hecken, und trägt 
n, die och an die klei- 


kann, wenn er 


There are several other sorts af 
hedges. 
Pray whats that plant which 
_ climbs up, and twines round 
the trees ? Ez” 
It is ivy, 

What is that 1 on yondar 
common, made of? 
Of furze, which makes an ex- 
ceeding good fence. (or) 
hedge, - if well weeded, and 

n. kept from cattle. 


Do they clip hee 8 


Ves, when atten they - will 
thrive extremely, and he very 
thick; but if let | 
large, it will yu® the bows 
ſhelter, ; 


Does not furze 6 | 
run posture, - (or) . 
lands? 


Yes, in that case it must be 


grubbed up ; or it may be de- 
2 by oy warkng = 


. 


I came this morning over „ B. 
heath, and pluck'd these out 
of the ground, what are they t 


This is broom z that is heath, 


(or) aweet-broom, and the 
others are fern, (or) fearn, 
and er (or) dogs- 


| What eee] is this ? 


It is burdvck, it grows in, the 
hedges, and produces burs, 
which stick ta ones clothes, 

| der 


F 7 
der, &c. setzen. 
"Warum steht dies arme pferd 
In pfandstall, oder) pferch ? 
Weil es auf fremde mt boden ge- 
weid-:t hat, und es wird $0 
lange daſelbst stehen hlethen, 


bis daſs' der eigenthiimer ſic h 


meldet. 
Der teich, (oder) weiher ist 
 * gehr nahe bey ihm, allein, es 
jot die frage, ob es etwas zu 
ſaufen, oder zu frcisen 


. 


| {Dieze tifinke, (oder) '8chwem- 


me, ist kaum groſs genug, 


die pferde zur selwemme, 


a (ode) zur trünke zu führen; 


und das wasser 80 morustig, 
daſs vie es nicht winken kör- 
- Re 


Nicht weit a ein 


hufschmid, vor seinem hauſe 


steht ein walgertfog,' gegen 


dem nothſtalle über, wo die 
pferde beschlagen werden. 
Die zweige, (oder) gerten die- 


ſer weiden, oder weidenbiu- 


me, find schr schlank, (oder) 


geschmeidig. 
Ja, und weidenholz dient zu 
verschiedenen dingen; man 
macht daraus reife, weiden - 


körbe, weidenbande; und der- 


gleichen mehr. 


Es «cheint daſs hier schweine in 


die mast gethan werden. 
Ja, dort ist ein koben auf wel- 


chem viele liegen ; hier ist 


gute cichelmast. 


— ſchweintrog ist bis an 
den rand voll mit $pulicht, 


(/%) 


Why does this poor horse Stand | 
in the pound * 


Because it ha: trespaſsed on 


another mans land, and will 
stand there, till the owner 
claims it. | 


The pond is very near him, but 


the question is, whether he 
gets any drink, or food. 


— — 


0 This horse-pond is hardly large 


"enough to Water horzes ; _and 
the water 80 muddy, that they 
cannot Kn it. 


— 


Not far off lives a' farrier, before 


his house is a watering-trough, 
oppoſite the trave, (or) travel, 
(or) travise, Where they ſhoe 
horses. 
The twigs, (or) witches of 
 these willows are very zupple. 


And willow-wood verves | for 


leveral purposes, they make 
of it © hoops, wicker,-(or) 
ozier buckets, withies, and the 
like, 


It seems that hogs are put to 
mast here. 


Yes, yonder is a pigsty, which 


holds a great number of them z 
here is good acorn mast. 
This hog-trough is brimming 
full with waſh, 


— 


sie werden iiberlem auch noch 


mit trabera gemästet, und 


mit ttestern, welches die hül- 


ſen der trauben ſind, nach- 


dem der ſaſ. zum weinma- 
chen ausgepreſst worden ist. 
Dies ſind kleine nette kothen, 
ſie ſehen aus wie meierh6fe ; 
man ſieht hier keine stroh- 
dicher, fie find alle mit dach- 


ziegeln, und W : 


gedeckt. 

Die mauern ſind nicht mit hür⸗ 

den, und lehm gemacht, ſon- 
mit mauersteinen auf- 
geführt. 

Die bauern, (oder) meyer mũſ- 
sen hiecherum wohlhabend 
ſeyn, weil die kothner $0 gut 
ausſehen. 

Der boden der gest, (oder) 

des geest landes, (oder) des 

hochlandes, scheint hier sehr 
unfruchtbar zu seyn; aber 


die ebenen und die thäler 


ſind fruchtbar. 
Hier ist auch guter wiese 


wachs, (oder) gutes grasland, 


welches gemahet wird, um 
heu zu machen. 

Was nennt man weidland ? 

Es dient um das vieh darauf zu 
weiden. 

sind einige weiden nicht zu 
feucht, um das vieh im win- 
ter darauf grasen zu laſsen ? 

Ja, und es verderbet auch die 


oberfläche, (oder) den rasen. 


Welches ist das beſte land für 


weiden? 

Ein fettes erdreich, dab einen 
feuchten grund, (oder) bo- 
den hat, und welches $0 ab- 


(u 


They are besides fed with 
grains, and with rope, mark, 
(or) murk, which is the husks 
of grapes, after having been 
preſsed for wine. ; 


These are neat little cottages, 
they look like farms ; you 
see here no roofs thatched 

with straw, they are covered 
in, (or) tiled with pantiles, 
and ſhingles, 

The walls are not made with 

| hurdles, and clay, but raised 
with bricks. 


The firmers must he rich here, 
fince the cottagers have such 


a decent appearance, 


The ſoil of the upland seems 
to be very barren here; but 
the plains, and vallies are 
fruitful, 


Here is also good meadow-land, 
. mowed for hay. 


What do you call pasture-land ? 
It is to feed cattle upon. 


Are not 0 meadows too 
moist for cattle to graze up- 
en them in winter ? | 

Yes, and it $poils the ward, | 


Which is the best land for 

meadows ? 
A rich soil, that has 3 moist 
bottom, ad where there is 
euch a slope, that the water 
schuſsi 


(or) graſs- land, which 5 
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schifGig ist, daſs kein waſ- 
lex darauf stchen bleibt. 


Sind diese beſter als diejenigen, 
die bey gi oſseii flüſsen find ? 

Ja, die erndte, (oder) saat der 
letzteren, geht ofin;als verloh- 
ren. 


Was nennt man waſserweiden ? 


Die, o man nach belieben, 
(oder) nach gefallen, über- 


schwemmen, (oder) unter 
walger setten kann. 


Ich denke daſs die übernehewem⸗ 


mungen viel erde vom ober- 
lande mit herunter bringen? 
Ja, allein das vich ſollte nicht 
in die weide gethan, (oder) 
auf die weide getrieben wer- 
den, bis die obere grüne rin- 
de tiocken genug ist, die 
schwere des viehes zu tragen. 
Was ist wiiftes ungebauctes 
land ? 
Welse hes keiner im veſitz hat, 
donderu zur gemeintrift dient. 


Auf einem solchen lande darf 


niemand ohne des grundherrn, 
(oder) zinsherrn crlaubniſs, 
hauen, baume umhauen, gra- 
ben, Ke. | 
Was ist weideland, (oder) 
| bracbland ? 


Ackertand, (oder) wiesengrund, 


welche ungebaut liegen, und 


woraus man vichweiden ge- 
macht hat. 

Was heiſst brachen, (oder) ein 
brachfeld umreitsen, umbre- 
chen, umackern, (oder) urbar 

machen ? und was ist brach- 
hand, (oder) ein feld das 
— liegt? - 


will not loge. 


4 thin better than those by 
great rivers ? 

Yes, the crops of the latter are 
often lost. 


What do you call water-mea- 
dows ?. 

Thove which may be overflowed 
at pleasure. 


I suppose the floods bring down 
a great deal of soil, from the 
upper lands. . 

Yes, but the cattle ſhould not 
be turned in, till the sward 
is dry enough to bear their 
weight. | 


What are en ? (or) 
wagtes ? 

Those which are not in any 
man's occupation, but 1 
common. 

Upon these none may build, cut 
down trees, dig, &c. without 
the lord's licence, 


What are leys, (or) lay- lands, 
(or) fallow ground ? 


Arable lands, (or) meadows 


ground, which lie untilled, 
and are turned into pasture, 


What is meant by fatlowing of 
land ? and what are fallow« 
lands ? | 


C 


E. is der gemeine gebrauch der It is a ccmmon pratice of land. 
grundherren, (oder) zinn- lords, who oblige their te. 
herren, die ihre piichter, nants to lay the land, (or) 
(oder) lehnsleute dazu an- let it lie fallow, once in three 


halten, das land ums dritte years. 
jahr brach liegen zu laſsen. | 
Warum denn das ? Why so? 


Because few lands are _ to 


Weil wenige felder ohne das- 
bear two crops without it. 


ſelbe, zwey erndten tragen 

können. 

Was wächst dem 106 für ein What advantage does result ul 

vortheil zu, wenn man es the land, by fallowing it? 
brachet ? 

Wenn das land in reihen, The land being laid in ridges, 
(oder) rainen auſgeworfen, and exposed to the frost, 
und dem frost, dem winde, wind, sun, and dews, it 
der sonne, und dem thau sweetens and mellows it very 

- , bloggestellt ist, so lüftet, und much, 
erfrischt es solches sehr, und | 
macht es miirbe, und locker, 5 | 

Verheert es auch das unkraut ? Does it also kill the weeds ? | 

Ja, nicht nur dasjenige das mit Yes, not only those that grew 


der vorigen saat aufgewach= with the last corn, but like- 
sen war, sondern auch ande- 
res unkraut das ſich selbst 
set; und zwar so bald als 
es aus 


der erde hervor- 


Wise other weeds, which so 


themselves ; and that as soon 


as they begin to peep out of 


the ground, 


keimt, „ | 
So hat es keine zeit, das ge- Then they have no time to zuck 


ringste von der kraft des Jan- out any of the heart of the 
des auszuſaugen ? land ? 
Nein, das hat es nicht. They have not. 5 
Auf welche art wird brachland Which is the way of ordering 
denn bestellt ? fallow lands? . 
Nachdem die saat, (oder) After the crop is off, to let the 
frucht herab ist, läſst man land lie all the winter, and 
das land den ganzen winter what graſs and weeds grow 
über liegen, und all das gras on it, to eat off with ſheep in 


und unkraut, ſo darauf the spring. 
wächst, laſst man im früh- EN 
Jahr von den schafen abfreſsen. 
M 2 | Wenn | 


Allein wenn das land fich durch 


— 


G 


Wenn fängt man an die bra- 
chen uni7upfliigen ? 


LI 
vat fertig ist; welches die 
este brache, (oder) umak- 


kerung genannt wird, und ge- 


meiuiglich sehr seicht, (oder) 
nicht ef it. 


Warun seicht? (oder) warum 


nien liel! 
. „e dunner der raſen, (oder) 


waben ist, je cher er durch 


und durch trocknet, und das 
unk rant ervticki, 

Ven ist die zeit des zweyten 
flugens 1 

Ungefähr in Juny, welches 
zwichrachen heifst ; beym 
dicymaligen : 
man bis zur völligen tieſe 
umack cru, 

Und wenn geschieht die letzte 
umarbeitung ? 

Im July, (oder) zu anfange 
des monats August, ist drie- 
b achcns-! oder, dreyartens- 
zeit, che rocken, oder) weiz- 
en gevact wird ; jedoch ei- 

nige pflugen ihr land öfter 
um. 

Löse ſich die schollen im win- 
tei nicht auf? | 

Wenn es ein zähes zuſammen- 
-haltendes land 18t, zergehen 
fie nicht z und man muls re- 
genwetter abwarten um es zu 
brachen, und es durch egen 


fein machen. 


den frost aufloſst ? 


| $0 thut man am beſten, es ein 


wenig rauher, (oder) grö- 
ber, (oder) kloſsiger, liegen 


1114 als man mit der korn. | 


pflügen, muſs 


When do they begin to plough 


up their fallows ? 


As soon as they have done 


$0wing corn; which is call- 
ed the first fallowing, and 
is ie generally very ſhallow, 


Why thallow ? "pa 


Because the thinner the turf is, ; 
the eaſier will it dry thropgh, 
and kill the weeds. 


When is the time of the 9 
ploughing ? 

About June, which is called 
twy-fallowing z at which 
ploughing, they must 80⁰ 
their full depth. : 

And when is the last plonghe 
ing ? 

In July, or the beginnin of 
Avgust, is, the. time tiy- 
fallowing, before they so 
their rye, or wheat ; hut 
some plough up their, land 

ar. b 


Don t che clots diſsolve in win- 
ter ? 

If it is a binding land, they do 
not; and you must wait rain 
for the ſallowing, and make 
it fine by harrowing it, 


But if as 6 will Abele 
well with the frost? 

Then it is best to let it lie a lit- 
tle rougher, especially if you 
deſign to 80w * wich barley; 

zu- 


„ 


vu laſten, besonders wenn 


man es mit gerste besaen will; 


denn je gröber es zur winter⸗ 


brache liegt, deſto beſser ist 
1 
Aber wenn das land nur mittel- 
müſsig, (oder) nicht sonder- 
lich ist, und man keinen diin- 
ger bekommen kann ? 
Alsdann gereicht das brachen 
ums andere jahr, zur groſsen 
verbeſserung des landes. 
An einigen orten hebt man eine 
saat weitzen, und eine saat 


erbsen, und sodann brachet 


man das land wieder. 


lst die marsch nicht, (oder) 


ſind marschländer nicht sol- 
che länder die von der see, 


(oder) von flüfsen über⸗ 


ſchwemmt werden? 

Ja, allein fie find. zur viehmast 

am geschicktesten. 

Können fie nicht ausgetrocknet 
werden, (oder) kann man 
das walzer nicht ablaufen 
lassen? 

Ja, desgleichen können aueh 
moraste und sümpfe, wenn 
man graben macht und dame, 
me aufwirft. 

Was wächst W auf 
morastigen, (oder) sum- 
pfigen ländern, und mohren ? 

Schilf, rietgras, (oder) teich- 
gras, &c. a 
Was für pflanzen wachsen ge- 

mediniglich in teichen? 


Schwertel, rohrkolben, (oder) | 


 waſzerkolben, (oder) teich- 
kolben, (oder) narrenkolben, 
waſserlilien, xc. 


ſor * is lies for x 
winter mins the better, 


But where the land is but in- 
different; and manure is not 
to be got 7 


Then following every e | 
is found agreat immun. 


In es ene eee a crop 


of wheat, and a crop of 
peaze, and 80 fallow their 
land again. ; 
Are not marſhy lande such as 
are liable to be overflowed by 
the e rivers ? 


Yes, but they are e fittest for 
fattening cattle, | 


eee | 


Yes, and so can fens and bogs, 
by GE Meow gents 


W tus tries 
lands, ms 4 


Reed, sedge, &c. 
What plants do generally grow. 


in ponds ? 
Flags, reedmace, (or) can 
water _ &c. 
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606 
Was haben die arbeiter hier What are these workmen about 


vor / | 
Sie graben einen fischtcich, 
(oder) ſischweiher. 
Allein wo werden die fische 
herkommen? f 
Er soll mit einer jungen brut, 
(oder) jungen fi chen besetzt 


werden, aus einem andern 


fixchteiche, (oder) fischwei- 
her, welchen man ablaſsen 
wird, Ss 
Auf welche art kann er abge- 
laſsen werden? : 
Wenn man das schutzbret, 
* (oder) die schleuse aufmacht. 


Wo tonnen ſich die fische, und 


wo legen ſie ihren leich, 
(oder) wo leichen fie ? 

An den seiten, (oder) am ufer 
des weihers. 


Sind karpfen, (oder) karpen 


nicht teichfische? 
Ja, fie find ſehr gern in teichen, 
welche einen mergel- (oder) 
kleygrund haben, mit vielem 
unkraute und grase darinn, 
wovon fie in den heiſsen mo- 
naten leben. 
Ich habe öfters einen figchdamm 
in kleinen flüſsen geschen; 
iet das um fiſche zu fangen 
Ja, man bedient ſich auch der 
fischreusen, (oder) fischkör- 
be a | e co Is 


Was find das fur dinger ? 
Binsenkorbe, (oder) aalkörbe, 


die man ins waſser legt, um 


nale, &c, zu faugen. 
Und was find das fur hölzerne 
kasten mit löchern drinn ? 
Das find fischhälter, (oder) 


 xchkasten, um fische beym 


here? | 
They are digging a fiſhpond, 


But where are the fiſh to come 
from? | 
It is to be stocked from another. 
pond, which is going to be 

drained. 


How can it be drained? 
By opening the lock, floodgate 


(or) sluice. 

Where do the fiſh sun them- 
selves, and where do they lay 
their spawn? ht 

On the ſides, (or) banks of the 

nd, | | 


Is not carp a pond-fiſh ? 


Ves, they delight in ponds, 
that have \marl- (or) clay- 
bottoms, with plenty of weeds 
and graſs, whereon they feed 

in hot months, | 


I have often seen 2 fiſhgarth, . 
dam, (or) wear, in little ri- 
vers; is that to catch fiſh ? 
Yes, they like wise make use of 
leaps, (or) weals. | 


What are they pray? | 

Junkets of wickers put into the 
water, to catch, (or) take 
eels, &c, : | 

And what are these wooden box- - 


es, with holes in them ? 


They are cavlfs, (or) caufs 


(or) fiſhtrunks, ſor) fiſn- 
leben 


. ) 


leben zu erhalten. 
Ist dieser ſod, (oder) zichbrunn 
tief ? 
Ja, allein er ist nur halb voll 
wWaſser. 
Ist ſodwaſser weich waſser? 
Nein, es ist hart; und dies ist 
brack. 
Warum brack? 
Vermuthlich weil der ſod zo na- 
he bey der see ist. 
Wie heiſst der stein, der den 
brunnenrand ausmacht? 


Die brunnenbütie. | 
Auf welche art schöpft man 
waſser aus diesem sode? 

An dem brunnenschwengel ſitzt 
ein brunnhaken, an diesen 
ist ein zicheimer, (oder) 

brunneneimer gehenkt, wel- 
cher in den brunnen hinunter, 
(oder) hinab gelaſsen wird, 

Dieser ist verschieden von den 


ziehebrunnen, (oder) dieser 


ist anders als die zichebrun- 
nen die ich gesehen habe. 
Wie so 
Auſsen an den ziehbrunnen find 


gemeiniglich zwey aufrecht- 


stehende ständer, die eine 
walze tragen. 

Und wie wird das waſser herauf 
gezogen ? 

Es geschieht, indem man eine 

handhabe, die an die walze 
befestigt ist, herumdrieht ; 
das hrunnenseil windet ſich 
um die walze herum, und 
bringt 80 den ey mer herauf. 

An einigen orten wird das waſ- 
ger mit einem hrunnenrade 


oder mit einem kloben herauf 
gesogen. 


troughs, to keep fiſh alive, 
Is this well coop. t. | 


Yes, but it is ly halſ full of 


watcr, 


Is wellewater soft water ? 


No, it is hard; and this is brack- 
iſh, 


Why brackiſh ? 


Most likely because the well is 
so near the sca. 

What do you call the betone, 
which forms the brim, (or) 
brink of the well ? 

The kerbstone. 3 

In what manner do they devs 
water, out of this well ? | 

To the swipe is fastened a well. 
book or pole, and to it a 
- bucket is hooked, which is 
let down into the well. 


This is different from the wells 


I have seen. 


How 860? 

Why, on the outside of the 
wells, are generally two up- 
rights, which support a roll. 
er (or) cylinder, 

And how | is the water dawn 

AE 

By turning a handle fixed in 
the roller; the well- rope 
winds round it, and bringe 
vp the bucket, 


In some ow the water 6s 
drawn up by a wheel, (or) by 

2 pulley. 
E. 


- 


Es 80llte ein stacket um diesen 
god herum seyn, um zu ver- 
hindern daſs menschen, oder 
vieh nicht hinein fallen. 


kel zugedeckt. 
Ist dies ein schacht? 
Nein, es ist ein steinbruch, 
(oder) eine steingrube. 
Ich vermuthe daſs sie sehr tief 
ist. 
| Nicht nur tief, sondern sie läuft 
. auch weit unter der erde weg. 
Und vou ist dies loch gemacht, 
(oder) gegraben? 


ein ſügers tand werden. 
Wem gehört dieses gut, (oder) 
| landgut? © 
Es gehöret dem N. welcher zu- 


der) zipsherr ist. 
Dort ist as herrenhaus, und 
hier schen Sie die meierey, 


gehören. | 
Noch ein paar schritte weiter 

werden Sie zu sehen kriegen, 
das treibhaus, das gewächs- 


melonenpflanzung, den irr- 

den blumengarten, den 

park, die bolsrlfliche, (o- 

der) den boſselplatz; den 

| baumgarten, (oder) obſtgar- 

ten, den kiichengarten, &c, 

Aber wo ist die pfarrey, (oder) 
das pfarrhaus? 

Nahe an jenem kleinen bach, da 

wo bie einen haufen baume 


-vehen, 


Er wird mit einen brunnendek - 


Fs soll eine ſigegrube, (oder) 


gleicher zeit grundherr, (o- 


und die hollanderey 80 dazu 


haus, die pflanzſchule, die 


(8 ) 


There ought to " a paling 
round this well, to prevent 
men, or beasts from falling 
into it. 

It is covered with a well · cover. 


— —— 


15 this a ſhaft ? 


No it is a quarry, 

I dare say, it is very deep. 

Not only deep, but it runs far 
under ground. 

And what is this hole dug for t | 

It is intended for a pn. 

To whom belongs this estate f 


To N. who is also lord of the 
manor. | ; 


Yonder is the manſion-bowe, | 


and here you zee the farm, 
(or) farm-house, and the 
dairy belonging to it. 


A few steps further you'll see 


the hothouse, the green- 
house, the nursery, the me- 
lon ground, the maze, the 
flower garden, the par i; the 
| bowling-green, the orchard, 
kitchengarden, &c. | 


But where js the 
(or) the parson's house ? 
Near to yon little brook, where 
you see a cluster of trees, 


Dies 


6 ev 5 


Dies i'r ein ſehr anlodpliches 

dorf. . 
Es iſt kein dorf. 

Nicht? was denn? 

Es iit ein flecken. 

Welcbes iſt die beſte jahrszeit 
um gras zu ſaen ? 4 
Zu ende Auguſt, oder im an- 

fange von September. 
Wenn ein land beltimmt iſt 

verichiedene jahre Jang als 
weidland zu liegen, ſaet man 


dann nicht klee mit unter 


deim grasſamen ? 


Ja, es macht den dichteſten ra- 


ſen, und iſt das 3 
futter fürs vieh. 

Muſs ein ſolches land nicht 
rom unkraute e wer- 
den? 

Ja, und wenn es kiuſls, (oder) 

dick wichſt, und die wur- 


- *zeln deſselben, weit unter der 


erde fortlaufen, muſs das land 
ziemlich tief gepflügt, und 
die wurzeln abgeeget werden. 
Ich habe den boden mit einer 
| hölzernen walze rollen ſehen. 
| Dies gelchicht, um ihn eben 


und gleich zu machen, und 


zu verhindern daſs der ſaame 
nicht in klum̃pen e 
gewehet werde. 
Im falle, wenn das gras in die 
. höhe ichieſst, ſich einige kah- 
le ſtellen zeigen ſollten, wo- 
ſelbst der ſaame nicht aufge- 
kommen ware z was iſt dann 
zu thun? £1 
| Man kann fie wieder beſien, 


This is a very conkiderable vil 
r 
It is not a village. 


No? What then ? 


It is a bocough. 

Which is the best season 
ſowing grals ? 

The latter end of August, or 
the beginning of "September, 

If a land is deſigned to remain 
for many years in pasture, 
don't they sow white trefoil 

or dutch clover with the 
graſs- seeds? 

Yes, it makes the closest (ward. 
of any, and is the sweetest 
food for caitle. 

Must not such land be cleared 
from weeds ? 


for 


Yes, and when they grow thick 
and their roots run far under 
ground, the land ſhould be 
ploughed pretty deep, and 
the roots harrowed off, 


1 onm people roll the 
ground with a wooden roller, 

This is to make it even, and 
level, and to prevent the 
seeds being Os? in patches, 


If, when the graſs comes up, 
there ſhould be any bare 
spots, where the gecd has not 
grown ; what then ? 


” They may be son again. 


Wenn aber dilteln, &c, mit But if any thistles, &c, come 


N x / Fi „ p dem 


„* 


FI 3 avtwachſen ? 

Die ſolſte man mit einem ſpaten 
abſtoſsen, (oder) ausgraben, 
che ſie zu grols werden. 


Werden grasplitze, und grins 


I patzierplätze, (oder) 
ziergange gemacht, 


ſpaz - 
indem 


man grasſaamen $act, oder 


legt man sie mit raſen, (o- 
der) waſen ? ö | 
Die raſen einer guten gemein- 
weide, (oder) einer dine, oh- 
ne unkraut, find viel befser 

als gefaetes gras. : 

Allein wenn man 7patzierginge 
(oder) grasplitze durchs ſä- 

„en machen will ? 

Dann iſt es am beſten, fich den 
ſaamen von folchem weidlan- 
de anzuſchaffen; woſelbst das 
gras fein, und ohne binſen 
„ 

Muſs der grund, (eder) donn 

nicht vorläufig umgegraben 
werden, ehe man gras ſäüet 

Nachdem er bearbeitet, und eben 

gemacht worden iſt, muſs 
man ihn überharken, und alle 
die klumpen und ſteine herab- 
nehmen, und dann mit, einen 
zolldick, guter mulde, (oder) 
ſtauberde, (oder) fruchterde, 
(oder) dammerde belegen. 


Wie miilven grasſtücke, gras- 


plätze, (oder) ſpataierginge 


an ordnung gehalten werden ? 
Man kann, (oder) mag friſchen 
ſamen über alle ltellen. (en, 
die nicht recht bedeckt find, 
oder woſe lat das gras ver- 


oo (oder) ausgegangen 


up among the grass? 

They ſhould be cut up with a 
spaddle, before they grow too 
large, 

Are . graſs-plats and green 
walks made by sowing grass- 


The turſs from a fine common 


(or) down, free from weeds, 
are much preferable to o- 
grass. | 

But if walks, or plats are to be 
made by owing ? 


The best way is, to procure 
the seed from those are 
where the grass is fine, with- 

out bents, &c. 3 


Must not the ground be dug, 
previous to sowing graſs f 


When it has bern dressed, and 
laid even, it must be raked 
over, and all the clods and 
stones taken off, and then 
covered over, an inch thick, 
with good mould. 


How are lawns, gravs-plats, or 
walks to be kept in order ? 
You way e freſh Seed over 
any places that are not 


well filled, or where the gross 
is _ decayed or worn 


out, 
Mifsen 


(mn ) 


Miiſsen fie nicht gemihet, und 
beſtindig gerollt, oder geeb- 
net werden? 
Nichts verbeſsert fie 80 schr als 
-_ dieſes, 
Wenn raſen, (oder) waſen in 
garten gelegt werden, habe 


ich oft geſehen daſs man dic 


oberflache des bodens unter 
den raſen, mit sand, oder 
ſehr magerer erde bedeckt. 
Dies geſchieht um das gras fein 
zu erhalten, und zu ver- 


hindern daſs es nicht zu geil ; 


werde. 

Ich bilde mir ein, daſs dies 
| | ſchon recht jſt bey einem fet- 
ten boden, aber nicht, wenn 


das land nur mitmäftig, : 


oder mager iſt, x 
Nein, das iſt es 2 nicht. 


Die ſpitzen ho” greſee ſehen 


ziemlich braun aus, und fan- 


gen an fich zu fenken; ich 


glaube daſs es zum mähen 
völlig reif iſt, und nicht zu 


ſtehen bleiben muſs, 


lange 
ſouſt wird es den n ver- 
ſchütten. 

Wir werden eine cute ernte 


| erſtes heu, und auch eine gu- 


te nacherndte, 1 nach- 


grommet, haben. 


Ich hore die mäher ihre ſenſen 
wetzen, (oder) ſcharfen, 


Wie nacht man hier au lande 


- | heu? 

Die miher ben * gras, und 
die heumacher breiten die 
ſchwaden aus. 


1 fancy this is 


Must PTR not be 5 * 
C W 


Nothing i Improves * 20 much. 


When turf is laid in gardens, 
I have often seen them cover 


the surface af the ground un- 
der the turf, wi $and, ot or 
very poor carth, | | 


This is dene to keep the graſs | 
fine, and prevent its groying 
too rank. | 


for rich grounds but not o, 
for such land as is but mid- 


dling, or * : 
No more it is, _ 


The tops of the grass look pret- 
ty brown, and begin 10 bend 
down; I thiok it is full | 
for mowing, and must not 
be let stand too long, or cles | 
it will ſhed its seeds. 


We ſhall have a fine first crop, 
and there will be a good te- 
cond crop of rowing, (or) 
aftermath. 


I bear the mowers whetting their 
ſithes (or) ecythes. 
How do they make hay in this 
country ? 
The mowers mow the grace, 
and the haymakers spread, 
(or) tedd the ewaths. 
Was 


(„* 


Was wird ferner gethan ? | 

Des abends rechen, (oder) har- 
| ken fie es zuſammen in dop- 
pelte, over einzelne lange 


ſchwaden, die fie am folgen- 


den morgen umwenden und 
ausbreiten. 

Geſetzt das hey wire an dem 
tage noch nicht trocken ge- 
nug, um es heim zu fahren ? 
Denn harken fie es des abends 


' wiederum in heuhaufen, und 


wenden, (oder) kehren fic 
den tag darauf, das unterſte 
u obciſt, 


Wenn die ibkente vorkey ifs, 
bringen fie alsdann das heu zu 


boden, den; auf 4 beu- ; 
boden ? 7 


Einige thun es, _ ks bills do, and others wiſhs a 


ſchobern es auf in heuſcho- 
ber, im felde, © 


| Werden dieſe heuſchober mit 
ſtroh 


kt? 


"Ja, allein man ſchobert das heu 
niemals grün, aus furcht (o- 


* 


der) aus bey ſorge es möchte 
it on fires 


Do they tell the hay by the load, 


ſich im ſchober entzünden, 
und ihn in brand ſtecken. 


Verkauft man das heu beym fu- 


der, oder beym ſchober ? 


Auf den märkten verkauft man 


es beym fuder, welches, ein in 


bund gebundenes fuder ge- 
How PO must a truss of hay 


nannt wird. 
Wie viel muſs ein bund heu hier 


zu lande wiegen, (oder) wä- 


gen? 

Sechs und dreiſsig pfund. 

Man sagt daſs der ſichelk lee, 
(oder) ſchneckenklee, (oder) 


What is the next thing * | 

At night they rake it up into 
double or ſingle Een | 
which' they turn, and spread 
os next amn. | 


suppose the OY is not ſuffici- 
ently dry, to carry t chat day? 


Then again at night they make 


it up into 'cocks; and the 
next day turn you bottom 
upwards, 15 


When the harvest is over, do 


- they house the hay in hay- 


barns, (or) hay- hovels p 


rick, (or) hay-rick, + (or) 
hay - stack, in the field. 


Do they thatch these ricks ? 
Ves, but they never lay the has 


up green, for fear of its — 
ing itself in the * ed zet 


or in the rick ? 

In the markets they sell it by 
the load, which is called a 
load of truſs. bound bay. 


weigh in this yy 
Six and thirty pounds. 
They say that sainſoin _— | 
good hay, | F 


ackerklee; (oder) Spaniſche 


Klee, gutes heu giebt. 


Ja, allein es giebt delten ver- 
| ſchiedene gattungen, eine 
derſelben, wenn ſie auf einer 
nckerlingsbank klein ge- 
ſlchnitten wird, ſoll furs 
vieh weit nahrhafter seyn, als 
die ſpreu vom eee | 


Was Flr gerithſchaften g n- 


then die heumacher mos * 
© ſenſen? | 

Nur heurechen, um das hey 44 
mit zuſammen zu reeben, und 

hheugabeln, um es auszubrei- 

ten, und auf den OI 
zu laden, 11. 

Ich 6 durch korn- 
felder gegangen, weiſs aher 
. wirklich nicht, wie ſie ge- 
bauet werden. 

Um die felder fett zu i 
werden fie erſt mit folchem 
_ diinger gedüngt, als ihn der 
boden erforder * 

Pflügt man fie nicht | 

Ja, der boden wird umgearbei- 
tet, es werden furchen ge- 
macht, und in raine geeget, da 
man denn zwiſchen jedem 
ezine eine rinne, r rio- 

2 Mat. i 

Und wie ſiet man das korn * 

rae mit einer ſaemaſchine, 
oder anders (det es der ſie- 


mann mit handvollen _ | 


gerathewohl], 
Was nennet man egen ? 


Es geſchieht mit einer ege, die 
groſse eiſerne zacken hat, wel- 
che die erdſchollen zerbrechen, 


worauf der ſame geſiet, und 


nachher eingeeget wird. 


45 


Ter but there are — 
- sorts3 one of these sorts, 
when cut small, by a chaff. 


knife, or cha#-trough, is 


reckoned to be much more 
nouriſhing. for cattle, than the 


chaff of corn. e 4510009 
„ 25 t8 


What abols do haymakers make 
use of, beſides eicher ? ve K 


Only rakes, to rake the hay to- 


gether, and pitehforks, to 
spread 15 and Agr it on "OW 
1 Curt. 
I went many à time through 
cornfielde, but I really do 
not know, how they are tilled; 
or cultivated, »- © 
To fatten, or enrich the fields, 
they are ſirst manured with 
such manure, as is rao 
for the soil. : * pf 
Don't they plough them; 


Yes, the soil is turned up, fur- 


rows are made, and harrowed 


into ridges, leaving a gutter © 


between each ridge. 


4 


And how do they cow the grain : | 


Either with a sembrador, (or) 
tower, or else the scedman 
ao it by handfulls at ran- 
dom. 


What do they call le t- 


It is done with a harrow, which 
has large iron teeth, that - 
break the clods of 

' whereupon the seed is son, 
and afterwards harrowed in, 

| Picken 


* 
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nicht aus der erde, wenn wenn er 
friſch geſict iſt ? | 

Man ver — mit vogel- 

ſcheuchen, die man auf die 
-  belder ſiellt, oder man ſchieſst 
unter ſie. 

Wie heiſst man die 1 blu- 
men, die un korn vachſen ? 

Kornblumen. | 


Und die rothen? * 
„ "40 (oder) 


LR ken lie ne 2 


blumen unterm korn, 
ſeldſenf, ringelblumen, (o- 


der) warzenkraut, schwertel, 


nebſt vielen anderen. 


Wird das getreide mit ſenſen 


gemähet wie das gras? 

Nein die ſchnitter ſchaeiden es 

| ab mit Gcheln, und binden es 
in garben, nüt einem "Toh 
bande. 

Nachdem das a cinge- 
bracht worden iſt, laſ.t man 
es dann in den ähren liegen, 
(oder) wird es in den ähren 

auf behalten : 

es wird entweder in die 

ſcheune, (oder) ſeheuer ge- 

bracht, oder im felde auf ei- 
nen haufen gelegt. 

Wenn das getraide zum dre- 


wo driſcht man es denn? 


Ev wird auf die tenne, oder 


- + dreichtenne gelegt, und die 
- dreſcher mit ihren flegeln, 


dreſchen das korn aus den 


| ahren heraus. 
Ia das korn zum mahlen ge- 


kornro- 


als; 


Dont the birds vie the grains 
out, When first son ? 
They ate bind away by 
carecrou a, which are placed 
in the fields, or by a at 
them. ö | 


What do. they eall the blue flow- 


ers, which grow in the corn ? 
Cyanuszes, cornbottles, (or) 
blue-bottles, 


And the red ones ? 


Wild Poppies. T1 


Than scveral otber flowers 


that grow among corn, such 
as z charlock, corn marygold, 
cornflags, and many more. 


I's corn mowed with ithes, like 
grass ? 

No, the reapers cut it dowh 
with lickles, or reaphooks, 
and bind it up into n 
with a straw- hand. 

After the corn is got "a ids 
they let it remain in the spike, 
Ane uwe it f in Hes car? 


Ves, it is wwe was in a 
barn, or made into a ek” in 
+ the fields, 


When the corn is found 81 for 
threſhing, where do the 
thraſh it ? N 

It is laid on the bam Aoar, and 
the threſhers with their flails, 
beat the corn out Hane. 


Is the corn fie for ne af. 
tmchickt 
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ſchickt, nachdem es godro- 
ſchen-iſt ? 


ter it is thraſhed ? 


Nein, es wint combat (oder) No, it is ceperated - from 5 


von der tprtu abgeſondert, 


indem man es im winde mit 


einer kornwanne, (oder) 

ſchwinge, wannet, ſchwinget, 

worſelt, ſie bet, (oder;) ſichtet. 

Wo bleibt denn das ſiron?ꝰ 

E wird in bunde gebunden, 

deren jedes vierzig pfund wägen, 
(oder) wiegen ſollte. 

Gehen im felde nicht viele ah- 

ren verloren? 

Die abrenleſer, (oder) nachle- 
ter, manner, weiber, und 
kinder, leſen alles was zu- 
rückgelalsen iſt, nach; 20 
_ daſs nichts als die on 
übrig bleibt. | 

Haben die ähren von gemeinem 
weitzen, auch gracheln, (o- 
der) hacheln, (oder) gran- 
nen, (oder) ſpelzen ? 

Nein, allein alles andere ge- 


hiillen die das korn enthal- 

ten, beiſven kaff, (oder) 

gpreu, nachdem das korn 
_ chen iſt. 1 
duohhalme haben verſchicdene 


„ ſchül· e, oder ablatze, 
die durch knoten von einan- 


der geſchieden ſind. | 
Wenn das korn auf kornboden, 
(oder) in kornſpeicher auf- 
geſchuttet iſt, braucht man 
auch darnach zu schen? 

Das getreide verfault gar leicht, 
oder es wachit aus, wenn nur 
die geringite feuchtigkeit im 
haufen iſ᷑t. 

Was halt das korn ab, daſs « 


No, but all other grain 
treide hat welche; und die 


What does keep com 


chaff, by fanning, screening. 
or winnowing it in the Aras 
with a fan, 


N 


What becomes of the stra-? 

It is bound up into trusses, or 
bundles, which ſhould weigh 
fourty pound each. 


Are there not many ears opilled ; 


in the field? 
The gleaners, (or) leazers, . 
men, women, and ehildren, 
glean all that's left behind 


ſo that nothing remains but 
| the stubble, 


Hare the ears of common when | 
W ee ö 


has z 
and the husks which hold the 
g ain, are calle 4 chaff, after 

_ the grain is thraſhed out, 


The straws, or vtalks of corn 
have several smooth joints, 
which are separated by knots. 


When corn is laid up in gra- 
naries, does it want to be 
looked after ? 


Corn is ape to rot, or sprout, 
if any the least moisture i 


in the heap. 


from 
fck 
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ſich nicht erhitzet? 
Wann man es um wendet, (o- 
der) umſchaufelt, ſchwinget, 
und wannet ; welches es denn 


nuch vor kornmilben, (oder) 


kornwiebeln, (oder) korn- 

würmern bewahrt, welche in 

die kornhaufen kommen. 
Wenn getreide in ſchitfen ver- 


führet wird, wo es ungepackt 


geladen, oder geſtauet wird, 
muſs es der beſchädigung, 
(oder) havarie geht ausgeletzt 


seyn. 

Ja, aber dann iſt FIR garnier, 

older der verſchlag gemeinig- 
lich mit matten und brettern 
unterlegt (oder) ausgeſetzt. 

Wird das korn nicht auch in 
kernſacke gethan, (oder) ein- 
gelackt? . 

Ju, allein die kornmeſser meſsen 
es zuvor mit einem ſcheffel, 
und ſtreichen es mit einem 
ſtreichbholze ab, um es mit 

dlem rande eben zu nchen. 
Wenn das korn zu mehl ge- 

mahlen iſt, ſondert man es 


denn nicht ab von der kleye? 


Um teines mehl zu machen, 
wird es durch einen mehl 


beutel gebeutelt, welcher in 


einem beutelkaitca h.tumge- 
drehet Wird. 


Wird die kleye noch einma] auf- 


geſchüttet und gemahlen ? 

Ia, es giebt ein gutes kleyen- 

mehl, um das federvieh damit 
zu ma ſien. 

Kommen auch inſeten ins 
mehl, wenn es in falser ge- 
packt iſt ? 

Ia, in altes mehl kommen ſie 3 


heating x $4 


T urning, screening. dar win- 


nowing it ; which preserves 
it also from the mites (or) 


wevils, which a e bare 


oß corn. 


When corn is exported in ves 
sels, where it is laden, or 


stowed in bulk, it must be 
very subject to be damaged. 


Yes, but then the hold 'is ge. 


nerally lined, with mats and 


nn 


Is not corn/likewice put - up in 
corn-sacks ? 


Yes, but the corn-meaters mea. 
sure it before, with a buſhel, 
and strike it off with a strike- 


stick, to make it even with 


the edge. 

When the corn is 8 into 
meal, dont they nN it 
from the bran ? 


To make flour, or fine meal, 


it is bolted through a bolting» 
bag, or bolter, which is turn- 
ec round i in a bolting· husch. 


Is bran i over again ? 


Yes, it produces a fine pollard, : 


to fatten fowls, 


Is flour aubject to insects, when 
packed up in barrels? 


Ves, tale flour is ; and egpeci- 
| . und 


Bs 


und beſonders wenn es feucht 
eingepackt worden iſt, erzeugt 
es milben und preteen 
und wird ſauer. 
Iſt kein mittel da wider? 
Das beſte iſt, vom verdorbenen 
theile, ſo bald als möglich 
brod zu backen, und das 


übrige vor feuchtigkeit zu 


verwahren. 

Was heiſst man mehlthau, (o- 
der) kornbrand, der das ge- 
tre ide brandig macht 

Es jſt eine anſteckung im getrei- 
de, wenn die grane, (oder) 
körner, anſtatt mit mehl an- 

le zu ſeyn, voller 
chwarzen ſtinkenden ſtaub 
ſind. 

Wo rührt dieſes her ? 

Man hält dafür, daſs es vor- 

nemlich von inſecten, oder 
von einem zu feuchten boden 
herruhre, und das brod wel- 
ches von ſolchem brandigen 
korn gebacken wird, iſt der 
geſundheit ſehr nachtheilig. 

Hat das heurige getreide 8 

ühren gewonnen, (oder) iſt 


es ſchon in akren gegangen? 


Oh ja, ſchon lange. 

Ich beſorge, der neuliche ſtarke 
wind und- regen, haben das im 
felde ſtehende getreide nieder- 
geſchlagen. 

Jedoch bey dem allen, hoffe deb 

4 _ wir eine reichliche oder 

| ernte haben werden, 

Wird dad korn ſchon gelb ? 

Die Aabren find ſehr Korn- 
reich, ſchwgr, dick und un- 
 belckiulige, 


; 


* 7 


when packed k 
hy os — — — 
. ond ns sour. 


Is there no remedy for this? 

The beft way in, to make 
injured parcel] into bread; as 
200n as polsible, and preverye 
the rest from dump. 


What do yen call blight, (or) 
mildew, (or) smut, which 
makes the corn amutty ? 

It is a disease in corn, when 
the grains instead 'of being 
filled with flour, are full of a 

| Stinking black powder, 


What does this op from ? 

It is thought chiefly to proceed 
from insects, or from too 
moist ground, and the hread 
made of amutty corn, is ve- 
ry injurious to health, 


Has this year's corn eared al. | 
ready t 


Oh yes, a 8500 while ago. 

I am afraid, the late high winds 
and rain, have beat down, 
or laid the standing corn, 


Vet after all, I hope we hall 
have a plentiful harvest. 


Daes the corn change ? 


Fhe ears are full of grain, many 
Fer, und healthy. 
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Man fogt daſs groſse parthey- 


en korn von der fernigen 


(oder) vorigjährigen ernte, 
am mark te find, _ 

Ja, und die ' kornhiuſer find 

vollgepfroſt mit getreide, das 
vom auslande eingefubrt wor- 
den iſt, 

$0 wollen wir hoffen daſs das 

brod im preiſe fallen, und 
daſs es wohlſeiler . 
werde. 5 

Welches find hier zu lande die 
gewöhnlichſten lorten von ge- 
treide ? 

Weitzen, wovon es unterſchied. 
liche gattungen giebt, man 
bekömmt davon das belte 
mehl zum weitzenbrod, und 

gleichfals um ſtärke zu ma- 

chen. 

Kochen einige leute die weiz- 
zenkörner nicht ganz, (oder) 
ungemablen ? 

Ja, ſie machen daraus ein ge- 
richt, das fie weitzenbrey 
nennen. 

Spelr, (oder) dinkel, deſsen äh- 


ren nur zwey reihen Korner | 


| haben, 
Rocken, (oder) roggen; von 


rocken mehl bäckt man rok - 
kenbrod, oder) ſchwarz brod. 


Buchweitzen giebt ſo woll mehl 

als grütze; die hülſen deſsel- 
ben haben eine dreyeckige fi- 
gur, (oder) geſtalt, und wer- 
den gebraucht, um tobacks- 

pfeifen, und brechliche, (o- 
der) brechbare ware einzu- 
packen. 


Hirſe, welche, wenn n fie i m milch Millet which, w hen 


They say, there are large quan- | 
tities of grain of last year's 
harvest in the market. = 


Ves, and the magazines over - 


flow with grain, imported 
from abroad. 


Then it is to be hoped theprice 


of bread will fall, and that 
we hall wm it FOO 


Which are the moſt common 
kinds of grain in this coun- 
try? 

Wheat, of which there are $eve- 
ral sorts, it gives the best 
flour for wheaten bread, and 
likewise for Starch, | 


Don't some GaAs hoil the 


grain whole ? 


Yes, they make of it, what they 
call furmety, (or) furmenty. | 


Spelt, the cars of which have 


only two rows of grain, 


Rye ; ryeflour makes W 
(or) brown bread, 


Buckwheat, which yields both - 
flour and grits, the husks or 
| hulls, are of a triangular 
form, and are used to pack 
up tobacco pipes, and crocke- | 
o7 ware. 


boiled, 
ln 


* 
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gekocht wird, einen guten 


hirſebrey, (oder) 
tes hirſenmus giebt. 
Türkiſcher weitzen, Turkifch 
korn, (oder) welſchkorn; 
deſsen grane, (oder) korner 
ſo grols als eine erble ſind. 
Mangkorn, welches , weitzen 
und rocken, unter einander 
gemengt, iſt, 
Wintergerſte, die nach der ernte 
geſüet wird. 
Sommergerſte, die im frühjahr 
geſact wird. 
Wenn die gerſte aus ihrer erſten 
hülſe geſchälet iſt, nennet 
man ſie graupen, und es giebt 
eine feinere gattung, ** 
graupen genannt. 
Wird malz nicht von gerſte ge- 
macht? 
Ja, die miilzer, (oder) malz- 
macher machen malz davon, 
welches die brauer nachhero 
rum bierbrauen gebrauchen. 
Verſchiedene andere ſachen wer- 
den von gerſte gemacht; als 
gerſtenbrod, gerſtengrütze, 
(oder) gries, gerſtenwaſser, 
(oder) gerſtentrank, gerſten- 
zucker, (oder) bruſtzucker, 
gerſtenſuppe, gerſtenmehl, 
und gerſtenkleyen. 


ein gu- 


Wird gerſtenmilch, (oder) man- 


delmileh nicht von gerſte ge- 
macht? 

Die vornehmſten mengſtiicke 
derſelben find, wo ich nicht 
irre, eee zucker, 
und irgend ein wohlriechen- 
des Walser. 


Haber, (oder) hafer; wovon 


zwey, oder drey , 
gebauet werden. 


with milk, makes a good pud · 
ding. 


Maiz, (or) Indian wie the 


grains of which are of the ſize 
of a pea. 


Mixt corn, (or) meſlin, which 
is mane and rye mixed. 


Wintkr-barkey, ſown after the.” 
harveſt, 

Summer-barley, on in 4 
spring. 

When barley is owige of its 
first coat, (or) huusk, it is 
called scotch- barley; and 
there is a finer sort, called 
peart- |-bar ley . 

Is not malt made of barley ? 


Yes, the maltsters make malt 
of ir, which the brewers af- 
terwards employ in brewing 


r. 

Several other things are made of 
barley ; such as barley bread, 
barley grits, _ (or) groats, 
barley water, barley sugar, 
barley broth, barley meal, 
and ras brane 


1. not cation. (or) 3 
made of barley ? 


Its chief ingredients are, if Lon 


not mistaken, the seeds of 
melons, sugar, and some 
sweet - cented water. | 


Oats ; of which two, or three 
gorts are cultivated, 


Oben 


O 2 - 


( "oo - 5. 


Oben an deſſen ſtengel A, (5. 
der) befindet ſich, was auf 


franzoſiich franges (oder) 
Jauterelles heiſt; nemlich, 
eine arr ahren, zehn, oder 


mehrere zoll lang; um wel- 
che die k br ner herumhangen, 
die alle von einander abgeſon- 
Vert, und in einer doppelten 
hülſe eingeſchloſsen ſind. 

Giebt es auch haber, der von 
ſelhſt auſwichſt, (oder) auf- 
kömmt, ohne geſict zu wer- 
den ? 

Ja, tauber, (oder) wilder ha- 
ber, welchen die 

ſchr haſven und fürchten. 

Iſt es nich von haber, daſs ha- 
fermehl, (oder) hafergriitze 
gemahlen wird? 

Ja, und es iſt von habermehl, 
daſs haberwelgen, (oder) ha- 
berſchleim gemacht wird. 

Wird haberbrey, (oder) hafer- 


huafer gemacht? 
Ja, man macht ihn davon. 


Wie man eine feder ſchneidet. 


Dieſes lernt man cher aus der er- 
falu ung, und wenn man an- 
dexen, die gut fede n ſchnei- 
den Können, zuſichet, als 
durch mündlichen, 
örtlichen unterricht. 

Diejenigen federkie'e, die man 
ortfedern, (oder) ortſpuhlen, 


(oder) ſtockſpulen nennet, 
ſind die beſten ; weil fie hart, 
lang, und rund von Kkiele 


be mas- anfinge den federkiel 
zu ſehneiden, muſs man den 
1 a 13 


landleute 


(oder) | 


At the top of its ſtalk, (or) 
ftem is, what the french call 
ranges (or) sauterelley ; that 
is 10'siy, a kind of ear, ten, 
or more inches in length, 2. 
bout which hang the grains, 
all separated from each other, 
and enclosed in a double _ 
(or) hull. 


Are there any oats, which come 
up of themselves, without 
sowing ?. | 


Yes, wild oats, which the coun- 
try people hate and dread ve- 
ry much. 

Is it not from oats that oatmeal 
is ground ? 


Yes, and it is of oatmeal ive 
watergruel is made pe, 


oats ? 


Don't they make Hommery of 
hey nicht von haber, (oder) . 


5 Ves aber 4 


How to make a pen. 
This is gained sooner by expe- 


rience, and observation — 
others, who can make a pen 
well, than by verbal directi- 5 
ons. 


Those quills called recondr, are 
the best ; as being hard, Jong, 
and round in the barrel, 


Before you badly” to cut the 
quill, ꝛcrape off the superflu- 
| 1 


e 


by ares ſchorf, (oder) 
die Uberflifſig{ 

rücken des federmeſsers ab- 
ſchaben, (oder) abfchrapen, 
Man fchabe, (oder) ſchrape, 
amm mieiſten auf dem rücken 


des kiels, damit die ſpalte 
deſto feiner werde, und keine 


zuhne, (oder) zacken bekom- 
me, (oder) nicht rauch wer- 
de. 


Man ſchneide den federkiel, am 
ende, halb durch, auf dem 
rücken; ſodann kehre man 


deen bauch, (oder) die untere 


hälfte um, und ſchneide ſie 
ganz durch, nemlich; unge- 


fähr einen viertel- oder beynaule 


einen halben zoll breit, am 


ende des kiels, welcher dann 


gabelförmig ausſehen wird, 
Man ſchneide mit dem federmeſ- 
ſer ein wenig, in die kerbe 
des riickens ein, ſtecke die 
wrwecke unten am hafte des 
federmeſſers, oder das ende 
eines andern federkiels hinein, 
halte den daumen zieinlich 
feſt auf den rücken, (oder) 
oberen theil des kiels, ſo weit 
hinauf, als man die ſpalte 


haben will, und ſpalte ihn 
mit einem behenden ruck, 


(oder) druck auf. 

Er muſs plötzlich und ſtark 

| = damit die ſpalte, (oder) 
der riſs, (oder) ritz deſto 
reiner werde, 

Darauf thue man an jeder ſeite 
verſchiedene ſchnitte, und ge- 
be dem kiel eine gleichfor- 
mige geſtalt. 


Nachdem man eine ſchõne ſpitze 


e haut, mit dem 


ous ſcurf, withthe back or 
your pace” | 


Sr e or the 


quili, that the it may be the 


finer, and without ganders- 
teeth, 


(or) Apps | 


Cut the quill at the end half 


through, on the back ; and 

then turning up the belly, or 
other half, (or) part, cut it 

quite through, viz, about a 


quarter, or almost half an 


inch, at the end of the quill, 
Rl will then appear ory. 


” 


Enter the penknife a little. in the 


back notch, put the peg of the 
penknife haft, or the end ot 
another quill into it, hold your 
thumb pretty hard on the 


back of the quill, as high as - 


you intend the . ſlit to be, 
and with a ſudden, (or) 
quick twitch, force up the 
dit, | 


It must be sndden and ſmart, 
that the ſlit may be the clear - 
er. 


Then by several cuts on each 
ſide, bring the quill into as 


equal ſhape or form. 


Having brought it to a fin, 
Jdarn,, 


(or) taylor's-ſheare, | 


* 


A. 
\ 


Tt joz 


dran geſchnitten hat, ſetze 


man den inneren theil des 
ſchnabela, (oder) der ſpitze, auf 
den nagel des daumen, (cde ) 


daumens, fahre mit dem mei- 
| fer, am üuſserſten ende des 


ſchnabels, hinein, und ſchnei- 

de ihn ein wenig ſchräge, 
(oder) gebrig durch. 

sodann thue man mit dem meſ- 


fer einen beinahe ſenkrechten, 


(oder) gerade niedergehenden 
Tchnitt, ſtümpſe die ſeder, 
(oder) den ſchnabel ab, und 
mache die feder mit anderen 

| | 57g ſchniiten vollends 
rigs | | 
Man thue weiter nichts am 
ſehnabel, um durch feine 
_ Tebnitte 


denn das macht ihn rauch, und 
verderbet ihn. | 
Wenn man es aber thut, um den 
ſchnabel, (oder) die ſpitze 
deſto ebener zu machen, ſo 
muſs man fic, wie oben ge- 
meldet, wieder abſtümpfen. 
Die breite des ſchnabels, muſs 
fich verhiiltniſsmaſſig zu der 
breite, der herunterwirts ge- 


benden rückſtriche, (oder) 
groben ſtriche der buchſtaben 
chicken. ä 


Die feder muſs etwas ſchriige 

gehalten werden, mit 
daumen, ung den zweyen fin, 
gern neben demſelben. 

Der ballen, (oder) die ſpitze des 
mittelfingers muſs gerade ge- 
legt werden, juſt an den obe- 
ren the il des ſchnittes, um die 
feder feſt zu halten. 


etwas ausbeſsern, 
(oder) zuſpitzen zu vollen; 


dem 


point, piace the inside of the 
nib, on the nail of your 
thumb, enter the knife at the 
extremity of the nib, and cut 
it through a little ſloping, (or) 
bevel. ; 


"Then with an almost downright 


cut of the knife, cut off the 
nib, and by other proper cuts 


| finiſh ihe pen. 


- 


Meddle not with the nib again, 
by giving it any trimmiog, 
or fine cuts z for that causes 
a roughneſs, and spoils it. 


But if you do, to bring the nib 


the evener, you must nib it 
again, as above directed. 


The breadth of the nib, must be 
proportioned to the breadt 
of the downright back-ſt 
of the letters, 


The pen must be held some- 
what ſloping, with the thumb 
and the two fingers next to it. 


The ball of the middle finger 
must be placed ſtraight, just 
against the upper part of the 
cut, (or) cradle, to keep the 

pen steady. 
Der 


( 103 ) 
| Par muſs gerade auf man must lie ſtraighy 


dem mittelfinger. liegen z und 
der daumen muſs ein wenig 
höher als das ende des zeige- 
fingers gehalten werden, und 
ſich im gelenke biegen. 
Die feder muſs leicht gehalten 
werden, ohne fie zu packen, 
(oder) ohne die finger krumm 
zuſammen zu ziehen. 

Der ellenbogen muſs an den leib 
gerogen werden, aber nicht 
zu dicht, (oder) zu nahe. 
Man muſs die hand ſtiitzen, in» 

dem man fie auf den rand des 
tiſches lehnet, und ſie in der 
hälfte zwiſchen dem handge- 
lenke und ellenbogen ruhen. 
Man leide nicht daſs der ballen, 
(oder) fleiſchichte theil der 
hand, das papier berühre. 
Man ruhe die hand auf das ende 


des kleinen fingers; dieſer, 
und der goldfinger müſsen 
einwürts gebogen. und auf 


den tiſch geſtützt werden, 
Lies iſt eine groſoe e 
Es iſt eine ſchwanenteder, 
Und dieſe kleine ? 
Iſt eine rabenfeder. 
Hier iſt auch eine ſilberne, eine 
meſſingene und eine ſtiblerne 
feder. 


Wie viele ginlekiele find in ei- 


nem bunde ? — 
Ein viertelhundert, (oder) fünf 
und zwanzig. 
Warum zichet man die federkie- 
le durch heiſse aſche? 
| Um ihnen die gröbere fett- und 
feuchtigkeit zu benehmen, 
und ſie durchſichiger zu ma- 


chen. 5 


the middle finger ; and 
the thumb must be fixed a 
little higher than the end of 
the —_ bending in the 


Joint, | 
The pen must be held l. 


© mithour griping, 


The elbaw must be drawn to- 
wards the body, but not too 
close. 

You must support your hand by 
leaning on the table-edge, 
resting it half way between 

your wrist and elbow. 


Don't suffer the ball, (or) fleſhy 
part of your hand to touch 
the paper. 

Rest your hand on the end of 

your little finger; that, and 

your fourth finger must bend 
ivwards, and be en ou 
the table. : 

This is large ee. 

It is a swansquill. 

And this little one? 

Is a crowquill, | 

Here is also a ſilver, a brafs, 
and a steel pen. 


How many goosequills are thers | 
in a bundle? 
A quarter of an hundred, (or) | 
five and twenty, | 
Why do they paſs quills through 
hot aſhes ? | 
To take off the grosser fat, and 
moisture, and render them 
more transparent. 
: Die 


: 


( wh ) 


Dieſer kiel in nicht gut ge- 
recht 


brannt, (oder) nicht 
klar gemacht, die feder will 
gar nicht — | 
Lier find ſchone klare kiele. 
Dieſe federn find ſehr hart, und 
ſchreiben recht rein, gh 


Der kiel an dieſer feder taugt 
nichte, die feder ſteht nicht, 


oder halt dicht. 

Dieſe feder ſtehet linger, (oder) 
hält länger aus als die andere, 
die war gleich abgeſchrieben, 


(oder) abgenützt. 


It. dies ein kiel aus dem rechten 


fligel 

Er iſt aus dem linken. = 

Dieſe feder hat einen Kurzen 
ſchnabsl. 


Die ſchultern dieſer feder find 
zu kurz, fie berühren das pa- 


pier „ und machen klecken. 


Dagegen iſt dieſer ſchnabel, (o- 


der) dieſe ſpitre zu lang. 
Sie haben Ihre feder an den ſei- 
ten zu weit weggeſchnitten, 
Dieſe feder hat einen breiten, 


(oder) einen ſtumpfen ſchna- 
bel, fie iſt gut zum noten- 


ſchreiben. 
Laſsen Sie doch ſehen ja das 


iſt ſie. 


Die eine ſeite des ſchnabels iſt 


länger als die andere. 

Dieſe feder ſpriitzt, das heiſst ; 
wenn man damit ſchreibt, 
fliegen kleine dintenkleckſe 
(oder) dintenflecken nuf dem 
papiere herum. 

Sehen Sie einmal, wie ſich die 
ſpalte dieſer f6der aufgethan 


hut, weil fie in der ſonne ge- 
legen hat. | 


This quill is not well clarified, 
eee | 


Here are nice clear quilts, N 
These pens are very hard, and 

write exceeding clear. | 
This quill is good for nothing, 
the pen has no firmness. 


This pen keeps good, loogts 


than the other, which was im- 
mediately spoiled. 


is this aqui out of the _ 


wing ? 
It is out of the left. 
This pen has a ſhort nib, 


The ſhoulders of this pen are 


too ſhort, they tonch the pa- 
per, and make blots, 


This nib again, is too _ 


You have cut your pen too much 
- away on the ſues, 


This pen has a broad, (or) 2 


blunt nib, it is fit to prick 
notes with, 


Let's see; $0 it is, 


one ſide of the nib is longer than 


the other. t 
This pen ſplutters, that is to 
say; when you write with it, 
little blots of ink fly about 


is how the nib of this pen has | 
opened, by —_ in the ſun, - 


Biegen 


cms), 


Biegen Sie, 4 ſchnabel ein we- 
nig ein, auf Ihrem nagel. 


Die ſpitze dieſer feder iſt abge- 


ſchrieben, (oder) abgeniitzt, 

Spitzen Sie fie ein. wenig zu. 

Spalten Sie dieſe feder. 

Halten Sie den daumen darauf, 
ſonſt werden S ie fic ganz auf- 
ſpalten. 

Dieſe feder hat eine zu groſoe 


ſpalte, Sie haben fie zu weit 


aufgelpalten. 

Ihre feder hat eine zu kleine 
ſpalte, . 

Dieſe feder iſt zu hart, ich kann 
mit keiner harten feder {chrei- 

ben,. 

Die feder iſt zu 1 

Ihre feder ſchreibt zu grob. 

Spitzen Sie ſie ein wenig zu, 
damit ſie feiner ſchreibe. 


Ich kann mit dieſer fecler nicht 


ſchreiben, fie fchreibt nicht 


ut, 
Was fehlet ihr denn ? 
Sie ſchreibt zu fein, fie iſt zu 
ſpita, (oder) ſpitzig. 


stümpfen Sie fie ab, damit ſie 


gröber ſchreibe. 

Dieſe feder ſchreibt groh, man 
kann keinen feinen ſtrich da- 
mit machen. 

E: iſt. ein widerhaken an dicſer 
feder fie ſchreibt rauch. 

Es iſt ein kleines haar daran, 
(oder) daring, 

Nehmen Sie es denn heraus. 

Wiſchen, (oder) putzen Sie Ih- 

re feder mit löſchpapier aus. 

Wiſchen Sie Ihre feder nicht 
an Ihren ftrunepfen ab. 


Lecken Sie Ihre ſeder nicht aus. 


Prefs the - nib igwards, (or) 
bend the nib upon your nail. 
The point of this pen is blunt. - 


Shorpen it a little. 

Sli this pen. EA 1 

Hold the thumb upon "ey else 

| . will flit 5 ir quite op. | 

This pen has too long a fly, 
you have made too * a 
flit, 

The lit of your pen is nor org 
enough. 

This pen is too hard, I cannot 

_ write with a hard pen. 


That pen is too soft. 1 
Your pen writes too thick, . 
2 it, to write finer, 


I cannot write with this pen, it 
does not write well, 


What is the matter with it ? 


It is too fine, (or) it writes too 
fine, it is too pointed. SORE 

Make the nib broader, to write 
thicker. | 

This pen writes gouty, (or) 
thic a, it won't make a fine 
hair-stroke, | 

This pen has a bruſh, 


There is a Small hair "hanging to 
it, 


Take it out then. 


Wipe your pen, clad it” out 
with bloiting paper, 

Don't wipe your pen on NN 

stockings. 

Don't lick the ink out of your 
pen. 

p i 


Sprint ” 


Hier ſind andere. 


Spriitzen sie thre ſeder nicht auf 
die erde. 

schen Sie ſich wohl vor, daſs 
keine haare an der ſpitze Ih- 
rer ſeder hangen. 


Dieſe feder it gut um züge da- 


mit zy machen. 

Dieſe feder iſt nach meiner hand, 
(oder) nach meines hand ge- 
ſchnitten. 

Die andere war nicht nach mei- 
ner hand. 

Die federn in dieſem anal, 
taugen alle ments, | 

Die ſind nicht cCſchnitten, (o- 
der) die find ungeſch ritten. 

Können die Ihre nen tedern 

ſchneiden ? 

Ja, allein ich ſchneide he auf 

mei e art, 

Ich kann nicht mit jedermanns 
federn ſclieiben. 

Ich kanns aber; alle federn find 
mir recht, ich kDunte mit ei- 

nen ſpeiler ſchieii en. 

Laſsen Sie fich Ihre ſedern von 
jemanden ſchneiden? 

Ich kaufe fie geſchniiten, beym 

| papierhandler, 

Schneiden Sie mir doch dieſe 
federn um. 
| 10h will Innen lieber eine neue 
ſehneiden. 

Bind Ihre federn gut ? 
sie Gnd ſchlecht, fie miiſsen 

umgeſchnitten werden, 

Tech habe es verſucht, (oder) 
probirt fie umzuſchneiden, al- 
lein ich verſtehe mich ſchlecht 
darauf, und erſuche Sie, fie 
nochmals fur mich umzu: 


_ Jubneiden: 


n 


Don't splaſh your ink about. 


Look well that there be no haire 
at the nib of your pen. 


This is a good pen for strikingy © - 
(or) flouriſhing, 
This pen suits me. 


The other did not. | 
The pens in this pencase, are all 


good for nothing. 
Here are some others. 


They are not made. 


Can you make your own 
7 On h 

Yes, but I make them my own 
way. N 

I cannot write with my body's 
pens, 

But I can; any pen wil do for 
me, I could write with a 
skewer, 

Does somebody make your pens. 
for you ? 

I buy 
at the stationer's, 

Proy, mepd these pens for me, 


I would rather make you a new 
- one, a 
Are your pens AA E 
They are bad, * must be 
mended. | 


I tried to mend 6 but I am 
a bad hand at it, and beg 
you to mend them over again 
for me, 


them ready made, 


Was fit binn alende foder it 


dies, ſiæ ſchreihet wie ein pflock. 


bir haben dieſe feder bis auf den 
letzten ſtumpf, (oder) ſtum- 
pleu, (oder) ſtümmel abge- 
nützt, (oder) veggeſchrie- 


ben; es iſt nichts mehr daran 


zu ſchneiden. 


e Sie einige neue federn? 


tele it {chon gebraucht, allein 


ich glaube daſs fie noch an- 


gehet, (oder) daſs man noch 
damit fſchreiben kann, fie 
braucht noch nicht umge - 
ſchnitten zu werden, 

Hier it eine mw; probiren Sie 
dic. 


Schreibe ſie gut ? iſt 10 gut? 


geht fie an? 
I., fie iſt nun 3 et iſt ei- 


ne lehr gute feder. 


Iſt dieſer kleine ſtümmel gut ? 


** 2 


Probiren Sie ihn auf einem ſtük- 


be kladpapier. 

Er 5ſt nicht (chlimm, (eder) 
nicht uneben. - 

Geben Sit mir eine federyoll 
dinte. 

Tüpfen Sie Ihre feder nicht in 
die rothe dinte. 


| T üpfen, (oder) tunken Sie die 
feder nichtau * in die din- 
Don 't overload your pen with 
ink ul @ but thake what is too 


te, 
Nehmen Sie nicht zu viel dinte 


in Abre feder: ſondern ſchüt- 


teln was zu viel in der feder 
iſt, wieder ins dintenfaſs, (o- 
der) ſchicibzeug. 
Sie haben zu viel dinte genom- 
men, und Ihr papier bekleckt, 
Ja, ich habe einen klecks ge- 
macht. 


Ich habe cinen klecks, 6 


( 207 ) 
Oh, what a bad pen 


writes like a W | 
You have worn this pen quite to 
a stump, it is quite worn 
out ; there is . let 
to cut. 


Have you got any new pens ft. 
This has been used already, but 


I think it will do still, it 
does not want mencing yet, 


Here's another, try this, | 


Does it write well ? is it good? 


will it do } 

Ves, it is better now ; it is a 
very good one. , 

Is that little stump good 

Try it . a scrap of paper, 


It is not bad, (or) not amiſs, 


Give me a dip of ink, 


Don' t dip your pen into the red, 


ink. 
Don't dip the my into 
the ink. 


into the inkſtand again. 


You haye taken too much 10 
and blotted your paper. 
Ves, 1 have made a fs | 


1 havy hows eder (ﬆ) 


4 
7 


this. is, it 


— . r Gn 9 — r 


3 * 166) 


eine \gayre feder voll dinte, 
auf mein ſchreiben fallen lal- 
ſen. | 

erkauen Sic Ihre feder nicht. 

Streiſfen, (oder) zichen Sie Ihre 
= federn ab ? 

Ziehen Sic dic ſeele aus dem kic- 
ſe, 

Ich glaube ich habe meine feder, 
im ſ{chreibzeuge, (oder) din- 
tenfaſse ſtecken laſsen. 

Nein, Sie haben ſie hinterm ohr 
ſtecken. 


Ich ſtecke die feder nie hinter: 


ohr. 
Sie halten Ihre feder nicht recht. 
Halten Sic Ihre feder ſo. 
Halten Sie Ihre feder gerade, 
Sie ſchreiben ganz auf der ei- 
nen ſeite des ſchnab'ls. 
Halten Sie Ihren müttelſinger an 
die feder, und nicht darunter, 
Sie halten Thre feder zu lang. 
Jetzt halten Hie fe zu kurt. 
Strecken Sie Ihre finger aus. 
Sie drücken 2u ſchr FI Ihre fe- 
der. 


Föhren, (oder) halten Sie Ihre 
feder leicht. 
deleiben Sie mit einer leichten 


hand, und gleiten, (oder) y 


rötſchen lanft fort. 
| Machen Sie ein O; alle die 


ſtriche, (oder) züge der ſe- 


der, kommen im O vor, (o- 
der) ſind im O zu finden. 
Machen, (oder) ziehen Sie einen 

ſtrich Uber die zeile, (oder) 

ſtreichen Sie dir zeile aus. 
Machen Sie eiten ſtrich unter 
diem wolte London, (oder) 
unterſtreichen Sis das wart 

Lenden. 1 


| a whole pen full of ink on my 


wi _y 


Don't gnaw your pen. 
Do you strip your pens ? 


Pull out the pith of the quill, 


I believe I left my pen tick» | 
ing in the inkstand, 


No, you have it in your ear. 


1 never $tick the pen in my eat, 


You don't hold your pen right. 

Hold your pen thus. 

Hold your pen straight, you 
write all on one fide of the 
nib, 7 

Hold your middle- Ange 40 the 
pen, and not under it. — 

You hold your pen too long. 

Now you hold it too ſhort, 

Stretch out your Gogrre = 

You bear too gnuch on your 
pen, you weigh too heavy on 

it, (or) you lean too hard. 

Rear, (or) hold your pen lightly. 


Keep A light hand, and glide 
smoothly along. 


Make an 0; all the gtrokes of 
the pen are ſound in the O. 
Strike a daſh on that line, 


Make i a daſh . the word 
London. . 


LY 


( wy ) 


t Be können es mit einem einz gen 
federftrich th in. 


Di feder ergreifen. 

Lie feder finkt mir aus der hand, 

Dies ſe auſpiel ift aus der feder 
des Herrn N. 

Er (chic:bt alles was ihm nur in 
den ſinn kömnt. 

Das it mirim ſchreihen einge- 
fallen. 

Das iſt in der feder geblieben. 

Er iſt ein guter ſcribent. 

Dies iſt ein ſehr rares ſtick 

der ſchreibekunſt. 

It dies ein kupferſtich? 

Nein, es iſt eine feder zeichnung, 
(oder) mit der feder gemacht. 

Iſt dies Ihre alte rechentafel, 

(coder) Thr alter rechenſtein? 

Nein, es iſt mein never. 

Er talit aus dem rahmen, (o- 

det) er iſt los im rahmen, 
und it geborſten; Sie foliten 
dic vier ecken mit blechernen, 
oder meſſingenen winkeleiſen 
(oder) eckbändern beſchla- 
gen, (oder) einfaſſen laſsen. 

Wer hat alle die ſchrammen dar. 

in gemacht 5 

Ich hatte einen griffel, (oder) 

rechenſtitt, (oder) rechenſtik- 


| Keu, welcher ſte nig. (oer) 


ſteinicht war. 


Es ſind in diefem rechenſteine 


{o viele bruche, und hocke- 
richte ſtellen ; der griffel will 
gar nicht ſchreiben. | 


* wird durch den gebrauch 


| glatt, und eben werden. 
Er ſcheltert ſich auch ab, 
Das it ein ſchiunmer fehler. 


Vou ray fo it with b 
cf the pen. 1 


To take up th: pen. 
The pen falls trom my hand. 


This play is from the pen of Mr. 
ge 


He writes what comes upper- 
mot, 2 

Whilſt ] was writing, this came -, 

into my head. 

That is a flip of the pen. 

He is a good penman. 

This is a most curious piece” "of 
penmanſhip. | 

Is this aa engraving ? 

No, it is done by ths pep. 


Is this your old late? 


No, it is my new one. 


It comes out of the frame, and 

is crackt ; you ſhould get the 
four corners faſkened with 
quares of tin or brals.. 


Who ha made all these ſcratch- 
es init ? | 
I had a ſlate-pencil, which was 


gritty»: 
There are 80 many flaws, 
and uneven places in this 


ſlate ; the pencil won't mark. 


It will grow smooth by use. 


Tt peels off too. 


That's a bad defeRt.. | 
10 


{ ”e ) 


Ich hoffe Sie haben das nicht 
ausgericven, (oder) ausgewi- 
ſchet, was ich dieſes morgen 
auf den rechenitein notirt, 
oder) geieizt, (oder) ge- 
hrieben hatte. 55 


Ja, ich habe es ausgelolcht, 


ſollie ich das nicht ? 


Keinesweges 3 jcuoch es iſt 


nichts daran gelegen, ich wes 
was es war; allein ein ander- 
mal lalsen Sic es darauf ſte- 
Leihen Sie mir Ihr taſchenmeſ- 
ſer, um meinen griflel zu 
ſchaben, (oder) ſchrapen; die 
ſpitze iſt abgebrochen, und ich 
muls ihn zulpitzen, (oder) 
eine neue ſpitze daian ſchra- 
pen, (oder) ſchaben. 
Hier itt es; allein machen Sie 
; keine ſcharten hinein, (oder) 


machen Sie es nicht ſchärtig. 


Ich werde mich in acht nehmen. 

Warten Sie bis daſs ich weg bin, 
ich kann das gekratze nicht 
vertragen, es gehet mir durch 
den kopf. 

Gewiſs | thut e Ihnen fo ? ee 
thut mir niclits. 

Ia das Ihr rechenbuch ? 

Nein es iſt ein unbeſchi iebenes 

duch. 

| Woru wollen Sie cs gebrauchen ? 

Tum einſchreibebuch, um die 

__ exempel vom rechenitcin ein- 

* zutxagen. | | 
Was für ein drolliges ding ha- 
ben Sie da ? 

Kennen Sie das nicht? 

Ich habe mein lebtage derglei- 


chen nieht geſehen. 


I hope you did not cub out, 
what I sat down on the * 
this morning ? 


Yes, I did, ſhouldn't 1? 


By no means ; however, it dees 
not ſignity, I. know what it 
was ; but another time let it 
remain on it. 


Lend me your pocket- Knife, to 
ſharpen my flate-pencil ; the 
point is broken, and I muſt 
:e rape a ne pri to it, (or) 
Nun it, | 


Here it is; but wake uo ootches 


in it, 


Stay till I am gone, 1 cannot 
bear that ſcraping, it goes 


through my head, 


Does it indeed ? ig has no effect 


upon ame. ' 
Is this your cyphering-bogk ? 


No, it is a blank book. 


What use do you intend it for ? 
For a copy-book, te enter into 
it, the examples fron the late, 


What drole thing have you go 
there ? 


; . know that ? | 
n 


ever aw zuch a e wy 
* 


. Bs 


— 


a 
Es giebt vielleicht noch viele There . or a great many mage 


dinge, die Sie nicht geſehen 
haben. | 


Ich dachte Sie wollten wir ſagen 


was es iſt. | 
Es iſt ein raſtral, (oder) roftral, 
(oder) linienzicher um papier 


zu noten, zu liniiren, (oder) 


um notenpapier zu machen. 


Ich ſehe Sie haben zwey lincale, 


Ja, ein plattes, zur ſicherheit, 
(oder) gewilsheit, und ein 
rundes zur gelſchwindigkeit. 
Hier iſt auch ein bleyloth, um 
linien zu zichen, die nicht 
ausgehen. | 
Allein wenn Sie mit einem bley- 


ſtift, (oder) mit einer bleyfe- 
der linien ziehen, womit rei- 


ben Sie die ſtriche aus? 


Mit federharz, (oder) caouthouk, 


(oder) Elaſtifchem gummi. 


Was iſt in dieſer kleinen büchſe? 
Es iſt eine 


landarach biichſe, 
welche gummi fandarach pul- 
ver enthält, worinn ein wenig 
baumwolle getaucht iſt, die 
ich ſanft auf das papier reibe, 
damit es die dinte beſser an- 
nehme. | | 
Ueberdies, wenn ich ein wort, (o- 
der) einen buchſtaben ausradi- 
ren muſa, ſo reibe ich ſandarach 
darüber, mache es glatt, mit 
dem hefte des federmeſsers, 


mit dem nagel des daumen, 


oder mit reinem papier; dann 


| kann ich wieder daruber hin- 


ſehreiben. 


Hier find alphabete von groſsen 

und kleinen buchſtaben ; ma» 

chen Sie aber ja Ihre buchſta- 
den gut, ſowohl die groſsen 


things which you have not 
seen. „ 
1 thought you were going to tel 


me what it is, | | 
It is a ruling-pen,. to rule paper 

for notes, (or) to make ruled- 

paper, (or) mulic-paper, 


I zee you have two rulers, 
Yes, a flat ruler for certainty, 
and a round one for dispatch. 


Here is also a leaden plummet 
to rule lines, which do not 
come out, 8 


But when you rule lines with a 


black - lead pencil, with what 
do you rub the peneil - ſtrokes 
out? 

With India rubber. 


What is in this little box? 

It is a pounce-box, containing 
pounce, (or) gum Sandarach- 
powder, with a litile cotton 
dipped therein, which I rub 
gently over the paper, to make 

it bear ink the better, 


Moreover, when I am obliged to 
scratch out a word, (or) let- 
fer, | rub the place with 
poun:e, smooth it with the han- 
dle, (or) haft of the penknite, 
my thumb- nail. or e n paper 
and then I can write in the 
tame place again, 


Here are alphabets of great, and 
small letters z be sure you 
make your letters well, both 
small and great, before you 


als die Kleinen, ehe Sie anfan- 
gen ruſammen zu ſchreiben, 
(oder) ehe 8; ie ans zulammen- 
ſchreihen gehen. 

Das kleine a, das c, das e, das 


i, das m, das ry das w, Kc. 
müſsen alle von gleicher gröl- 


ſe und höhe ſeyn. 


Die entfernung, (oder) eite 
zwiſchen den zweyen ſtrichen, 


(oder) beinen des n, muſs 
die nemliche ſeyn als die ent- 


fernung, (oder) weite der 


drey ſtriche des m. 

Das nemliche verhaltniſs von 
weite muſs beobachtet werden 

im u, w, und o, ; 

Die buchſtaben mit über fich 
ſtehenden Köpfen, mülzen 
gleich hoch ſeyn, als b, d, f, 
h, Il, und {; und die mit her- 
untergelienden ſt ichen, mille 

ſen von gleicher ticks leyn, lo 
wie f, g, p, q, und f. 

Die anfangebuchſtaben, Coder) 
groſsen buchſtaben, muüſsen 
in rickficlt auf giölze, und 
höhe, gegen einander im fn 

liehen verbWVtnilze ſtehen. 


Alle aufrechtgehende ſtriche, 
und die ſo nach der linken 
hand zu gehen, müſten ſein, 
(oder) zart; und alle herun- 
terwartz gehende ſtriche, 

dicker und ſchwärzei ſeyn. 

Wenn Sie beym zuſammenſchrei- 


ben find, da wo fich die. 


buchſtaben, ohne allen zwang, 


an einander fügen; ſo ſetzen 


Sie im (chreiben die feder, 
nicht ub. 


D abſtand, (oder) die entſer- 


The small a, c, e, i, m, r, w 
c. muſt all be m ide of equai 
bigneſs and height. 


The diſtance, (or) wi-lth, bet 
twixt the two ſtrokes of the n, 
muſt be the gaine with the 
diſtance, (or) width, of the 
three ſtrokes of the m. 


The $2me proportion of width 
mult be observed in the u, , 
and o. | 

The letters with ſtems, (or) 
heads, muſt be of cqual 
height, as the b, d, f, h, 
I, and ; and those with tails, 
muſt he of equal depth, as the 
f, E, P, 4 and bo 


The capitals, (or) great letters, 
mi;{t bear the same proportt- 


on to one another, with re- 


gpect to bigncls and height. 


All upright ſtrokes, and those 


leaning to the left hand, must 
be fine, (or) naiefirokes ; 
end all downtight ſtrokes, 
muſt be fuller and blacker. 


When you are in joining, where 
letters will join, without 
any ſtraining; take not off 
the pen in writing, 

The diſtance between werd and 

wg 


( mz ) 
| word may be the optce ta 


nung eines warts von einem 
nndern, mag vo groſs ſeyn als 
der raum, den das kleine m 
einnimmt; allein von einem 
buchſtaben bis zum anderen, 
nicht völlig ſo groſs, _ 
Die ſtriche Gnd nicht proportio- 
niert. 
Beobschten Sie in Ihren buch- 
ſtaben eine gehörige propor- 
_ tion; (oder) ein gehöriges e 
3 17 gleichmaſs. 
Machen Sie M, hängen Sie 
die ſtriche an einander. 
Die beg dieſes M, find 2u ma- 


Die e tene and vicht eben- 

sie hangen nicht an einander. 

Hängen Sie Ihre buchſtaben zu- 
ſammen ; fie find nicht gut 
zuſammengehenkt, - 

Die feinen (oder) wma oj 
ſriche find zu grob; machen 

| Sie fie feiner. 

Hingen Sie die worter nicht 1. 


ſammen. 

wie das A 4 ſtehet, wie 
krumm, (oder) wie fchief! 

Ich gedachte es beſser zu ma- 
, chen, und habe es nun ganz 
' verpfufeht, 

thre buchſtaben ſehen miche 
ſchrige genug, fie ſehen zu 
aufrecht, und Sie machen zu 
lange en Ihren buch- 


machen fie nicht gleich ſchri- 
ge z cinige ſtehen gerader in 
die höhe als die anderen. 

Sie müſsen Ihre buchſtaben auf 


3 ee wie "08 ; 


* 7119: 


$5 54S 


small m takes upz but between 
letter and letter not A 20 
woch. 


| Thew ben 1s ot be. 


tionable, 


Keep a ju your: 


letters, 


* 


abr as M, join the bote, 


The frokes of this M, ure 190 
The ſtrokes are | not even. 1 


They do not join. 
* your letters; they aro 14 
well joined 


41 4 aj , 


The joining are too full j make 
them finer, 4 


Do's belt ad i 


How tat A Rad, how . 
126d! 


1 wanted to mend it, and hare 


_  ppoiled it entirely. 
Your letters are not Ganting | e- 


nough, they are too upright, 
and you make the tails / to 


your letters too long. 9 


you do not {lope them alike ; 
- gOMme are more ee than 
others. 95 


Vou muſt make your 3 at 


3 


once, as they | ſhould be; 


$ CY s 
k 
8 


ſeyn ſollten. und fie nicht 


Halten b; ie fie oben und unten 
eben, (oder in ener ebenen 
linie, und von gleicher gröſee 
und höhe. 

Dieſes B iſt wohl formi:t, aber 
das D ift verhunzt. | 


Schreiben Sie eine beſtindig 


gleichformige hand, wechſeln 
die im ſchreiben nicht ab, for- 
miren Sie Ihre buchſtaben alle 


einf6rmig. 
Ibre buchſtaben ſind ſo ans 
und mager, Ihre ſchrift 


ſieht aus wie eine fravenzim- 


mthandz es witd fie kein 


merich für cine mannshand 


halt n. 


Meine hand ifl noch niclit ſeſt. 


Da Sie von einer ſeſten hand re- 


den, hier iſt eine, die ich In- 


nen ſehen laſsen WII. 
Es iſt eine ſreye ungezwungene 

- hand, das muſs ich geſtehen. 
Die perſon verſteht die feder zu 
führen, (oder) zu regieren. 


Ich habe weder eine ſchwere, 


noch eine ſteiſe hand, allein 
jeh möchte gern 
' ſetzte, (oder) ſeſte N ha- 
den als Sie. 
Die haben eine leichte tak und 
wenn Sie erſt ſo viel werden 
geſchrieben haben, als ich in 
meinem leben geſchrieben ha. 
be, werden Sie eine feſte, (o- 
der) geſet te hand haben, das 
glauben Sie mir nur. 


Behen Sip einmal, wie ſchlecht 
dies grſchrieben ift, es iſt mit 


"(wm ) 


ſo eine ge- 


and not paint and ow tem 
afterwards, : ; 


Det them be ovens 3 


them even at top und bottom, 
and of an equal ſize and height. 


This B is well ſhaped, but that 
D is a bungling one, 

Keep a ſteady uniform band, do 
not vary in your writing, 
"ROW your e all "rag 


Your hwy are $0 cis: "0" 5 


meage?, dene writing looks 
like a woman's! hand; no bo. 
dy would take it for a 1 
hand, 


My hand * not yet settled, 

Since you talk of-a/24ttled hand, 
here is one, which I am go- 
ing 10 ſhew you. 

It i 18A bold hand, Imuſt confeſs, 


That benen has good om 
mand of hand, 

I have neither n heavy, nor = 
stiff hand, but I ſhould like 

to have as OP a hand, 1 


you, 


You haves a light handy and by 
the time you have written as 


much as I have, in the courſe 
of my life, you will have a 


1 927 believe me. 


Only look, how badly this i- 


written it is wriiten with a 
ein 


. t 
einer zitternden, (ode) be- 
denden hand geſchrieben, die 


kann nicht leieht nachge- 
macht werden. 

Der ſchreiber, (oder) der das 
geſchrieben hat, iſt ein alter 
man von achtzig jahren. 


| Ich kann Ihnen einen brief, (o- 


der) ein ſchreiben von des 
Furſten eigener hand zeigen. 

Schreibt der Firſt eine guts 

hand? 

Eine leſerliche, deutliche, und 
fertige, (oder) yen ink (o 

. der) geſchwinde hand. 

Hat er den brief auch eigenhän- 
dig unterſchriaben ? 

Js, hier iſt ſeine ſignatur (o- 
der) ſeine eigenhändige unter- 
ſehr ift. | 

Aber hier iſt eine ſchrift, (oder) 
hand, die werden Sie nicht 
vom blatte wegleſen konnen. 


Der mann ſchrejbt eine unleſerli, 


che hand, (oder) er ſchreibt 
unleſerlich ; ich kann es nicht 
heraus buchſtabiren, (oder) 
nicht klug daraus werden.” 


Wie er in der ſchule war, (oder) 


in die ſchule gieng, ſuchte er 
einen ruhm im geſchwind- 


ſchreiben, che er gut ſehreiben 


kannte. 


Wenn man aber eine fertigkeit 


im ſchön - und ungaawungen 
ſchreiben erlangt hat, wird 
- die geſchwindigkeit nicht ng- 


turlicher weiſe von ſolbſt kam- | 


men? 
Ja, das wird fiez und es iſt viel 
beſſer, eine halbe ſtunde über 
ſechs zeilen zuzubringen, die 
man gut 


* 


ſchreibet; als im 
Qz2 
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tremblj , ſhak 
it i cangot ar be * 


The writer of it, is ; an old man 


of fourscore, 


1 can ſhow, you a letter 1 fy | 


Priuce's on hand- writing. 


Does the Prince write a good 


ha pd? 


A legible plain, and 55 
ous hand. | 


Hes he * be the tes 
webe is * ſigniture. 


1 * 


But here is a hand-writing, 
which you won't be able to 
read off hand. 

That man does not write « plain 
hand at all, he does not write 
legibly, 1 . make j it out, 


When at school, — was ambſti- . 


ous of writing faſt, before ho 
could write well, | 


But when you have EY a ha- 
bit of weiting fair and free, 
will not expedition naturally 
follow ? | 


That it will; and it is muck 
© better, to be half an hour is 


writing fix lines well, than to 


be able ta write lixty lines in 
Fe Rande 


—— 
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: fand. 20 1 in der 4 ; 


chen zeit iichrig zellen 20 
ſchieiben, die vielleicht ganz 
unv.rſtinilch ſcyn werden. 
Wenn man fargſ.m nnd ſchon 
{chreibt, wind man in der 
b:ilfte der zeit lernen. 


Ein lernender, (oder) anfänger 


im schreiben, ſollte nicht ver- 
langen ge ſchwinde zu ſchrei- 
hon, che er durch fle ſſige u- 
hung eine gelivfigkeit im 
ſchreiben erworben lat. 
Man ſitae nicht lange am ſchrei- 
ben, das beiſst, nicht länger 
uls man proſitirt, (oder) zu- 


nimmt ; vornemlich im an- 


fange, damit es einen nicht 
ermiide, und man des lernen 
uberdrüſſig werde. 


Ich will Ihnen einige bochltzhen 
mit bleyſtift vorichreiben, und 


Sie können fie mit dipte über- 
malen, (oder) vachſchreiben, 


Laſſen Sie mich The papier lini- 


ren, 

Ich muſs mein linienblatt ge- 

. brauchen, (oder) brauchen, 
ſonſt weide ich kunt ſchief 
ſchreiben, 

Legen Sie Ihr linienblatt unter, 
ſo werden Sie gerade ſehrei- 


ben, 


Wollen Sie mir einige linien 


 zichen ? 


Sie haben dieſe linien nicht ge- 


rade liniirt, (oder) gerogen. 


Ich kann eine linie aus freyer 


hand, ohne lineal ziehen. 


Sie ſollten ſich gewöhnen zu 
ſchreiben, ohne Ihr papier zu 


ligiiren, und ohne linienblatt, 


16 ) 


the same time, which perhaps 5 
will be aged een 
gible. | ; 


By wiiting flow und fair, you 
will lean in halt the time. 


A learner, (or) beginner in 
writing, ſhould not deſire to 
be quick, before he has ac- 
quized a fieedom by ee 
heads. 


bit not long at writing, thm is, 
not longer than you improve; 
especially at the firſt, eſt it 
weary you, and you youre ti- 
red of Core 


I will write yon ome letters 
with « pencil, and do you 
wine them over with ink, 1 


Let me rule your paper. 8 


I muſt make gee of my lines, 
otherwi-e I ſhall wie s 
crooked, 


Pur your toes e wy | 


then you will write ſtraight, 
Will you rule tne «pm lines ? 


You did net role these lines 
| ſtraight, : 

I can draw a live by hand, 
without a ruler. 

You ſhould use yourtelt to ve, 
without ruling your rapes, 
a2 without | lines. 

Ich 


Ich kann dieſe linien nicht ſehen, 
das hleyloth hat nicht gut ge- 


zeichnet ; die linien ſehen aus 
als ob Fe mit bleyſtift geno- 


2 und auegegungen Wi- 
seweiben bi zwiſchen 2wey 
dini 1:5 * 

Nein, ich ſchreibe auf elvzemen 
nien. ; 

Bleiben Sie auf der Unie, Sie 


gehen über und unter die li- 


nie. 


sie ſchigiben nicht gerade, es 


geht berg auf und berg ab, 
(oder) auf und nieder. 

sehen Sie hier, Sie fiengen dieſe 

eile groſs an, mn. endigen 
he klein. | 

Sie haben zu viel raum zwiſchen 
Inren zeilen gelaſsen. 

Die oberen zeilen ſind zu dicht 
an einander. 

Die unteren fad. zu weit von 
einander. 


Schreiben Sie Ihre zeilen vüher 


an einander. 555 
Dehnen Sie - 
nicht ſo aus ; Sie müſſen enger 
zxuſammen ſchreiben, ſonſt 
werden die manchen  bogen 
vollſehreiben, und viel papier 
verſchreiben, (oder) 


ſchmicren. 


Seben Sie, dies iſt eine engge- 


ſchricbene ſchriſft. 
Wie viele zeilen haben Sig ge- 
ſchrieben? 
Ich habe eine n. ſeite voll- 
teſchrieben. 1 
$ic haben dieſe ſe ite zu 2 niedrig 
angefangen, Sie haben oben 
aw Vicl platz, und einen zu 


Ihen buchſtaben- 


How many lines have you Write 


| ( 117 5 


F cannot zee these lines, the 
plummet did not mark well, 
the lines look as if zhey had 
been ruled with a pen. il, _ 
were rubbed out. | 


Dy you write with double linss 2 
No, I write with Gogle lines. 


Keep to the line, you adore 
and under the Ine. 125 | 


* 


Vou don't write 3 
it is all up hill and down. 
hill, (or) up and don. 

Look here, you began this line 
big, and you end mall. 5 


You left too great a diſtance be- ; 
tween your lines. 


The top- lines are too close. 


The bottom ones are too wits 
Write your. lines clover, 


Don't extend your letters 01 

vou must wine closer 
ther, or else you will al 

. many a ſheet, and waste 3 
e deal of paper. 


= / 


* 


ger, how PR this is written, Y 


ten ? 


1 have written, (or). filled a 


who.e pags. 


You bava begun this page 


100 low from the top, an 


| have left too broad » margia 


breiten 


. ( 7009-33 


breiten 24 bee. 
Fakes Sie, (oder) kate. Sie 


Können Sie he rand ten, 
ohne eine falte ins zu 
machen ? oy i 

Nein, ohne daſſelbe kann ich am 
runde nicht gerade herunter 
ſchreiben. | 

Wenn ich auf der nemlichen ſei- 
te, zwey verſchiedene ſpra- 


chen ſchreiben will, 6 ſpalte 
Ich die (cite, (oder) falze ſte 


in der mitte. 

schreiben Sie Ire zeilen ganz 
aus, (oder) bis zu ende. 

Wenn gie am ende einer zcile das 

wort nicht ganz aus ſchreiben, 
(oder) wenn Sie das ganze 
wort nicht hineinbringen kba. 

nen, ſo miiflen Sie es am ende 
einer ſylbe theilen. , 

Jetzt fangen Sie eine neue zeile 
an. 

Dieſo ſeite iſt nicht voll, Sie ha- 
ben fe nicht ganz herunter- 
 geſchriehen; Sie knnen leieht 
_ ein * zeilen ne- 


1 N y' ſchen dey hinein zu 
bringen, wenn's möglich iſt. 

Schreiben Sie dies groſs, und 
das klein. 

Ich habe in dieſer zeile ein wort 
ausgelaſſen, ich muſs es "_ 
rüber, (oder) oben drüber 
ſehreiben. TE” 

Miiffen Sie es zwiſchen die rei- 

len ſchreiben ? könnten Sie es 
nicht an irgen 

. zwiſchen die wörter einruk- 


ken, (oder einſtttalten't' 


d einem ort 


Do you always 6 burn down your 


nen 


4 


Can't you leave a margin, with- 


out making a create in 
per ? 


pa 
No, without 1 1 cannot kay . 


| traight e all page way 
down, | 
If 1 propose writing two od 
ent languages on the came, 
page, I divide ws page in the 
middle. 71 4 


Finiſh your lines. 


if you cannot 1 out hs 
whole word, at the end of a 
line, you muſt break it off, 
(or) divide Mm en of a 
ſyllable. - | 


Now begin a new ilins, or be 

the next line at the margin. 

This pege is not full, you did 
not write it down to the bot- 
tom; you may eaſily put a 
couple of more lines in. 


vi tryto get thres in, i ple. 


Write this large, and that small. 


1 left a word out in this line, 1 


must put it in at the top. 


Must you interline it ? couldn't 
you insert it, in some place 
or other, between the worde? 


Dann 


0:60 5. 


Daran habe ich nicht gedacht. 
Sind Sie mit Ihrer vorſchrift 
ſertig ? 
Ja, bis auf zwey reilen nach. 
Ich will Ihnen eine andere vor- 
ſchriſt ſchreiben, © 
Mein ſchreibmeiſter hat mir eine 
vorgeſchrieben. 
Sie wohl nach Ihrer vor- 
ſehrift. 
Ich werde Ihnen ie buchſta- 
ben von gedruckter ſechꝛ ift 
vorſchreiben, um ballen zu 
zeichnen, (oder ) merken, 
und addrefſen auf päckel zu 
ſetzen ; bemühen Sie ſich, die- 
ſelben gut nachzuſchreihen, 
Wenn sie ein d machen, fahren 


Sie mit einem feinen ſtrieh in dis 


höhe, und kommen in, (oder) 
mit einem dicken ſtriche wie- 
der herunter. 


Machen Sie Ihre buchen 
glatt und rein, laffen' Sie fie 
auſſenher, (oder) an den ecken 


1 perceive ive in Mr. N's writings _ 


nicht rauch werden, 
Ich bemerke in des Herrn N's, 
ſchriften ſo viele wörter die 
unterſtrichen ſind z 
thut er das? 
Es iſt ein werk, 3 er her- 
avszugeben gedenkt; und 
die ſtellen die Sie unterſtrichen 
ſehen, ſollen mit Curſivſchrift 
gedruckt werden. 
Was haben Sie da gekritzelt ? 
sehen Sie doch mein gekritzel 
| nicht. _ 
Sie mir Thre ſchrift, (o- 


der) was Sie geſchrieben ha- 
ben. 
Iſt das Ihre ſchrift, (oder) the 


ſchreiben ? (oder) haben Sic 


warum 


I did not think of that. 
Have you dene your! _— , 


Yes, all but two n 1 0 
TI ee, 


«x; # 


3 


1 your copy. 


1 will set you coe letters: in 
Print- hand, to'mark bales, or 
put directions on parcels j try 
3 (or) en them | 


— 


many words which are uner- 
lined, what does he * that 
for? 

It is a work, whice ln menus to 


publiſh, avd ithe paſſagas, 
which yu see undetlined, 
are to be printed in Italics, 


What have you vcribbled there ? 
Pray don't look at ae ee 


Shew me your writing. i 


10 eee e 
be. "Why ! do vn wall that 


« ito ) 


ds geſchriebe ? Das kann 
nickt ſeyn. Nennen Sie das 

ſchreiben ? das iſt ja ſchmie - 

ren, ſudeln, und papier ver- 
Aerben, (oder) verſchmieren. 
Ive buchſtaben ſehen aus wie 
- el, (oder) krähen- 
uſſe. 


Wie Sie das weggeſchmtert ha. 
bent 
Sie ſehre ben ſehr ſchlecht. Sie 
ſollten ſich mit jeder zeile beſ- 
ſern, allein Sie beſſern ſich 
ar nicht, 


* | 
Wie ſchlecht Sie dieſe ſeite ge 


ſchrieben haben ; $ie müſſen 
fie noch einmal ſchreiben, 

sie haben die zwey ziffern fo 
plump ibergedickt, daſs Sie 
a 22, 33 gemacht haben. 


Sie ſock nicht gerade vor Threm 
buche. 
Ihs buch liegt nicht gerade vor 
Ihnen. | 
gen sie gemächlich, (oder) 
wngezwungen, und lehnen 
ſeeh nicht zu ſchr auf Ihren 
linken arm. | 
Strecken Sie Ihre linke hand 
aſs papier. 
Sie Ihren 1 und 
Inte zwey finger, 


Zucken Sie ſch nicht ſo ſehr, 
Lesen Sie Ihren kopf nicht ſo 


tief auf Ihr ſchreihen herab- 


| vinken, (oder) herabhaagen. 


Sitzen Sie gerade, ſitzen Sie 


nicht krumm. 
Bit ten Sie hübſch aufrecht, (o- 


an gerade auf, und lehnen vich 1751 


mit der bruſt nicht an den tiſch, 


Eu Dia meTEexN Tails, 


writing? It is crawling, 
. and waſting paper, 


Your letters look like . 
and hangers. 


How you have ameared, 00 
scravied away! 

You write iery bad, you ought 
to mend at every line, but 
you do not mend at all, - 


How bad you have written this 
page j you muſt write it over 
again, 

You have altered the two figures 
in such a clumsy manner, 40 
that of 22, you have made 


33s 
You don't Ge ſtraight before 
your book, 
Your book does not lie ſtraight 
before you, 


Sit easy, and don't bear too 


much on your left arm, 


Stretch your left hand upon the 
paper. 


Bend your thumb and your two 


kagers, 


Don't ſtoop 20 much. 


Don't ſtoop your head 8e near 
the writing. 


Sit ſtraight, don't zit creoked. 


Sit rather upright, don't lean | 
your breaſt againſt the table. 


Exo or TWE FireT Part, 


Primed by R, B. Scott, Brydgei-ttrect Fran. } 


